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Die Balkankriegslage. 


Bezeichnendes Kriegsmanifeſt Bul 
gariens für Zentralmächte. 


Griechiſche Neutralität ſiegt. 


(Geliefrt von der „Aſſoziitten Preſſe“.) 

Berlin, 8. Iftober. (Direkte Aunfenmeldung über Zayville, Long 
Ssland.) Cine Grflärung von Bulgariens Abjicht, mit Dentidland und 
feinen Verbündeten ın den rien einzutreten, it in einem bulgariiden 
Manijejt enthalten, weldyes heute von der Ieberjceiichen Nenigkeitenagentur 
veröfientlidyt wird. 

Berlin, 8. Oftober. (Direfte Aunfendepeihe über Sayville, Yong 
island.) Eine Depeiche ser „Aranfinrier Zeitung“ teilt das Nriegsmanifeit 
der buisariichen Negiernng mit. Dasjelbe hat folgenden Anhalt: 

„Die Zentralmädte haben uns Teile von Serbien verjprodgen, durch 
welche eine öfterreihiidh -»bulaarijdhe Grenzlinie geſchaffen 
twird, die abjulut moiwendig für Bulgariens Imabhängigfeit vun den 
Serben it. 

ir glauben nicht an die Veriprediungen des Vierverbandes. It a— 
lien, einer der Verbündeten des Rierverbandes, hat einen Vertrag von 33 
Nahren verräteriich gebrochen. Wir nlauben an Deutſchland, 
wides einen Nampf mit der nanzen Welt aufgenommen hat, am jeinen 
Lertragn mit Teiterreicellngarn zu erfüllen. 

Bulaarien mnk anf Seiten des Siegers Fam 
pfen! Die Dentichen und die Teiterreidier-Ilngarn find an allen Fronten 
fiegreich. Ausland wird bald vollitändig zuiammengebroden jein. Dann wird 
en Frankreich, Italien and Serbien die Reihe fommen. Bulgarien würde 
Selbitmord benehen, wenn es nicht anf der Seite der Zentralmädte 
fämpite, weldye die einzine Mönlichkeit bieten, seinen Wunjd nad) der 
Vereinigung aller bulgariidıen Völfer zu erfüllen!“ 

Sofia, Bulgarien, 8. Oftober. Die Erjenbabn zwiſchen Muſtopha Paſcha 
— Stadt in Thrafien, nordöltlih on Ndrianopel — und dem bulgarischen 
Seehafen Tedeaabatih am Megätichen Meere iit vom bulgariihen General- 
ftab übernommen worden. Etwa 4 Meilen diefer Bahn gehen durd) türkisches 
Gebiet. 

Zürich, Schweiz, S. Oktober. (Ileber London.) Weil fie fi dem Eintritt 
Bulgariens in den Krieg widerjetten, wurden viele Führer der Mgrarier- 
partei in Bulgarien erbaftet — jo melden Depejchen, weldde aus Sofia über 
Budaveit gefommen fein jollen. 

Petersburg, 8. Oftober, über London. Die Antwort YBulaarien3 auf 
das ruiltiche Ultimatum wurde der rufliihen Nenierung in Dulgarifcher 
Sprade zu aelandt, obgleich man fich bisher bei allen zwiichen den flaviichen 
Ländern aevtlogenen Unterbandlungen der rusfiihen Sprache bedient batte. 
Die Botſchaft iit wohl bei der telegrapbiichen Nebermittelung etwas entitellt 
worden, jo dat es nicht jo leicht aeweien jein foll, jie zu entziffern. Sicher 
aber ilt es, dat die bulgarifche Negterung fein Vlatt vor den Mumd genont- 
men bat, ımd in der Antwort beist es unter Anderem: Es befinden fich feine 
dentjchen Offiziere in den Senerolitäben der bulgarischen Armee; wenn das 
aber der all wäre, jo ginge das nur ums etiwas an, denn wir bejiten das 
Recht, einzuladen, wen wir wollen. Bezitalich Zunahme finanzieller Unter- 
Hügung von Tentichland beit es dann weiter, Bulgarien mache Anleihen, 
Do immer c5 ihm beliebt. Tie Aufforderung, Bulgarien jolle jeine Vezie- 
hungen zu den seinden des Slaventums abbredhen, wurde dabinachend be- 
antwortet, daß es einzig ıımd allein Bulgariens Zace Sei, fich feine Freunde 
auszumwablen, und mit welcher „Gruppe“ es Freundſchaft ſchließen wolle. 
Aus alledem iſt zu erſehen, daß die bulgariſche Regierung nichts dagegen 
hat, daß ſolche ausländiſche Divlomaten aus Sophia abberufen werden, die 
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Alle Angriffe ſcheitern. 


Deutſche im Weſten behaupten das 
Feld. 


„Grüne“ britiſche Soldaten, 


| (Geliefert von der „Alfostirten Brefie*.) 


Berlin, 8. Oktober. (lleber London, 3:50 Nam.) Bom weitlichhen 
Schanplas beridjtet heute das Deutihe Hauptquartier: 


„Rad am 5. und 6. Oktober unternommenen frucdtlojen Verjuchen 
‚der Aranzojen, unfere Linien zu durddringen, herridte geitern im der 
Champagne verhältniimänine Ruhe. 


| „Der Grabenabichnitt öftlich von dem Navarin Gufshof, den die Fran⸗ 
| zojen nod) bejeist hielten, tunrde von uns amMorgen durd; Gegenangriffe von 


Der „Eiferne Hindenburg“ in Berlin. 
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mit ihren Mahnabmen nicht einveritanden jind. Der bulgariiche Gejandte | 


in Petersburg, Michael Madjarion, bat jeine Räfle bisher weder erhalten 
noch verlanat. 
— ” .. . “ 
Neues griechiſches Kabinet gegen den Krieg. 
Athen, 8. Cftober. Der nene ariediiche Miniiterpräfident Zaimis and 
fein Niidkabinet Famen zu dem Sciniie, dat die Bedingungen der jerbiid)- | 
qriehiichen Allianz; feine Ginmildung Griechenlands in den Arien zur | 
Verteidigung Serbien 
nahme des Königs Konſtantin vollkommen gutheißt, gelangte das griechiſche 
Kabinet nach einer Sitzung, welche die ganze Nacht dauerte. 
Es wurde ein Programm ausgearbeitet, welches am Montag der ? "| 
georduictenfammer unterbreitet wird. | 
‚ „Mtben, Griechenland, S. Ditober, (lieber Yondon.) Es wird crflärt, dai; | 
die Gerücht r das nene griehtiche Kabinct wolle aegen die Landung alliirter | 
Truppen auf gricchifd em Boden proteftiren, unbegriindet feien. 
‚ Berlin, 8. Oftober. (Direkte Funfenmeldung über Tuderton, R.S.) 
Vie die eberjeetiche Neninfeitenagentur meldet, hat die den’jche Negierung 
einen Kormproteit in Athen gegen die Yandına von Alliirtentruppen auf 
griednicdem Gebiet erhoben. Briechenlands Antwort lient nod) wid)t vor. 
Das Dorgeben gegen Serbien. 
Wien, 8. Cftober. (Ncber Yonden.) Das üiterreid-ungariide Ariens- | 
amt meldete geitern Abend: | 
„Die diterr.-ungariicden und deutichen Truppen erzivangen ji an meh: | 
reren Punkten den Iebergeng über die Save, zwiichen dem Gifernen Tor und| 
der Ginmündung der Drina, und warfen die jerbiichen VBortruppen zuräd. | 
Yondon, 8. Cftober. Von amtlicher Seite wird die Stärfe der Ceiter- | 
reicher-Ingarın und Dentichen, welche jest gegen Serbien vorgehen, auf! 
400,000 Mann beziffert. | 
Niſch, Serbien, 8. Oftober. (Neber London.) Der diplomatische Bruch 
zwiſchen Serbien und Bulgarien iſt vollſtändig. Das ſerbiſche Auswärtige 
Amt händigte dem bulgariſchen Geſandten auf deſſen Erſuchen ſeine 
Päſſe aus. | 
Yonden, S. Tftober. Eine Meldung, die über Rom fommt und bis ie! 


unbeitätigt üt, jagt, das eine bulgarische Armee über die Grenze nad), 


Serbiid- Makedonien eingedrungen jei. 


2 . 4 0 . ⸗ 2 * 
Bulqdariſcher Fliegerangriſſ. 
Rich, Serbien, 8. Iftober. (Meber London.) Ein Neroplan, welder 
neftern Nadmittag von Bulgarien fam, warf zahlreiche Bomben auf Rifd,, 


wobei $ Perjunen getötet, und ? andere verwundet wurden. Das Alugzeng 
fehrte wohlbehalten nad Bulgarien zurüd. 


Ruffiihe Kreuzer befchießen Darna. 

„London, 8. DEtober. Gine Amjterdamer Depeche meldet, da zwei 

ruſſiſche Kreuzer jetzt Varna bombardiren, den Haupthafen Bulgariens. 

* J. gr . 

Gogen Italiens Bsteiligsung am Balkanfriea-- 
Ndine, Italien, 8. Iftober. (cher Paris und London.) Generalleut- 
nant Cadorna, der Chef des italieniſchen (Seneralitabes, beauftragte den! 
eneral Perro, nad) Rom zu reifen und der Regierung auseinanderzufegent, | 
dab er entidieden gegen eine Beteiligung Ntaliens an einer Exrvedition nad) 
den Dardanellen cder Salonifi jet, jo lange der Feldzug gegen | 


W 


Anagarn am Iſonzo unentſchieden ſei. 


ıs verlangen. Zu diefem Beidylufie, der die Stellung: |; 


den Feinden aeiäubert. Ginine Gefangene und 2 Maidinenncetvuehre fielen | 

unjere Hände. Genen Abend nahm das feindliche Artilleriefener wieder 
n Heitinfeit zu. Während der Nadıt fanden an newilien Punkten Infanterie- 
Angriffe itatt, die jedod; alle zurüdgeicdlagen wurden. 

„Während unieres erfolgreidien Vorgehens gegen eine borneichobene 
feindliche Stellung jüdlid) von St. Marie-a-Py nahmen wir 6 Offiziere und 
250 Mann nefangen. 

„Zeitlid von den Argonnen, in der Nähe von Malancourt, zeritörter 
wir mehrere feindliche Minenitellungen durd Eprengungen.” 

Berlin, 8. Oktober. (lleber London. ) Der geitrige Bericht des 
Denticdien Hanptauartiers vom weitlihen Scauplat wurde am Abend nod) 
durd; folgende Mitteilungen ernänzt: | 
Bei Veaniejonr, wo wir alle Stellungen behielten, nahmen wir 300 | 


n*» 
Mann und 3 Offiziere neiangen und erbeuteien 3 Maſchinengeſchütze. 

„Ginem heitigen, aber iruditlvoien Anariff anf unjere Stellungen bei 
der Zieneibrennerei nahe Rille jur Tourbe in den jrühen Morgenitunden | 
folgten jpäter am Tage nur ſchwächliche Vorſtöße, welche entweder ſchon durch 
unſere Artillerie vereitelt, oder zurückgeſchlagen wurden. 


„Nördlich von Arras gab es unbedeutende Zuſammenſtöße mit Hand-! 


granaten. Im Abichmitt Aisne bei Sapigneul ſcheiterte ein feindlicher Ueber-⸗ 
rajhungsangriff anf ein voripringendes Grabenftüd.” 

Berlin, 8. Oftober. (Direkte Funfenmeldung über Tuderton, N. J.) 
Neuerliche Berichte der Meberieceiichen Neninfeitsanentur von der weitlidıen 
Aront beianen, dah britiihe Soldaien, weldıe aefangen genommen wurden, 
einen ermüdeten und ungeichnlten Gindruf machten mmd fie ji über die 
Untüdrtigfeit ihrer Offiziere beflagten. Viele von ihnen erklärten, dai jie 
zum Gintritt in die Armee gezwungen worden waren, da-jie beidhäftigungs- 
[os waren, während anderen geiagt wurde, dak fie ihre Beidhäitinung ver- 
lieren würden, wenn fie ſich nicht anwerben ließen. Sie janten, daf fie nur) 
im Maricdhiren ausgebildet wurden, bevor jie England verliefen, und daf' 
einige von ihnen die eriten Schüiie abfenerten, als fie in den Schüßengräben 
waren und dak ihre Ausbildung nur mit Ererziergewehren geführt wurde.” 

Raris, 8, Dftober. Das franzöfiiche Kriegsamt gibt folgenden offiziel- 
len Bericht aus: „Der Artilleriefampf dauerte geitern auf beiden Seiten nörd- 
li von Arras au, jowobl in der Richtung auf Soucdhez und UImgegend, wie 
auch in dem Abjchnitt von Sa Folie und nahe Hügel Nr. 140. Die feindliche 
Artillerie antwortete. auf unfer Geichüßfeuer in energiiher Weife in der 
Gegend von None und nördlich vom Nisnefluß in der Richtung auf Tracy Ie 
Val und an dem Walde von St. Mard. In der Champagne beihojien die 
Deutihen unfere Stellungen zwijchen der Straße von St. Silaire nad St. 
Souplat jehr beitig, und auch von Eouaine bi3 nah Somme-Py. liniere | 
Batterien erwiderten des euer energiib. Wirkliche Gefechte janden ftatt in! 
den Zerbindungsaräben füdöjtlih von Tahure in der Richtung auf Burte | 
de Mesnil. Zwifchen den Argonnen und der Maas zerjtörte eine der franzö- | 
jiiden Minen nahe: Melancourt einige Stellungen 
verlief im Uebrigen verhältnismäßig rulfg,“ 
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Chicago, #reitag, den 8. Oktober 1915.—x 5 Uhr Ans yabe. 
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Wahrfcheinlich einen Monat ge— 
ſperrt! 

| (Beliefert ton der „Alfoziirten Breife“,) 

| Wafhington, 7. Dttober. Der Prü- 
| fident Wilfon wird feine bejondere 
Protlamativn erlaffen, um den Pa: 
namalanal infolge der neuen Erbrut= 
\fche für die Schiffahrt fließen zu 
\laffen. Beamte im Kriegsminfiertum 


fagten, eö fei das deshalb jchon nicht | 


Die Abendpoſt 
veröffentlicht Heute 
—— 


Kleine Anzeigen. 


27. Jahrgang —RNr. 238 


rdringen in Serbien hält an! 
— Gricechenland bleibt a 


uch ferner neutral, 


Ruſſenfront durchbrochen. 


Vor Dünaburg, auf eine Länge 
von 5 Kilometer. 


notwendig, weil der Kanal durch die 


Kraft der Naturgeſetze bereits für die 


Dauer eines Monats oder noch länger 
unfahrbar geworden ſei. Schiffen, die 
ihr Einfahrtsgeld bezahlt haben, nun 
aber nicht durchfahren fünnen, wird 
das zurüderjtattet werden, ausge— 
Inommen folder Gelder Die 
(dem Schakamtsfonds übermiejen 
wurden. In ſolchen Fällen muß Die 
Rüchzahlung von der geſehgeberiſchen 
Körperſchaft angeordnet werden. Das 
22. Infanterie-Regiment, das ſich auf 
dem Transportdampſer „Buford“ auf 
dem Wege nach den Philippinen be— 
fand, wird in einem Feldlager am 
öſtlichen Ende des Kanals bis zu ſei— 
ner Wiedereröffnung verbleiben. 

Auf ſeinen eigenen Wunſch wird 
der General Goethals, Gouverneur 
der Kanalzone, der ſein Abſchiedsge— 
ſuch eingereicht hatte, das am 1. No— 
bember in Kraft treten follte, im Amt 
verbleiben, bi$ die NHindernilje im 
Kanal wieder weggeräumt fein ter: 
ben. 

Neuer Bahnraub. 


(Geliefert bon der „Mioziirten Preſſe“.) 
Partersburg, W, Ba., 8. Oft. Zmei 
mit Gelichtsmasten verjehene Räuber 
überfielen heute früh einen Zug der 
Baltimore & Ohio Bahn, plünderten 
den Boftwagen gründlichit und erbeu= 
teten noh nicht unterfchriebene 


Bantfcheine im Betrage von einer Mil: | 


lion Dollars; die Banticheine lauten 
auf Beträge, Die von den Zuaräubern 
leicht durch Unterzeichnung der Bant- 
noten erlangt werden fünnen, wenn die 
Räuber nicht erwijcht werden Sollten. 
Wbeelin, W. Da, 8. Dt. Der 
Zug befand fich gegen zwei Uhr Mor- 
gens von Parfersburg aus uniermwegs, 


als der Zofomotivführer zwei mit Ge=| 


jihtsmasten verjehene Männer über 
den der Lokomotive folgenden Kohlen 


wagen tlettern jah, in deren Händen! 


zwei jog. automatiiche Gewehre blit- 
ten. Die Kerle riefen ihm zu, feinen 
Laut von fich zu geben, und eine Mi- 
nute jpäter fahen Lolomotivführer und 
Heizer die Räufe der Gewehre dicht vor 
ihren Augen. Einer der Räuber be- 
fahl dem Lofomotivführer Holmes, die 
Lofomotive und den Poftwagen vom 
Reit des Zuges abzufuppeln und eine 
beftimmte Entfernung damit zurüdf- 
zulegen. Zmei Meilen davon befah'en 
bie Zugräuber dem Führer und Heizer 
ber Mafchine abzufteigen und fuhren 
dann jelber die Lokomotive noch eine! 
Meile weiter weitlich. Drot plünbderten | 
die Räuber in Muße die Poftfäde und) 
nahmen alle regiitrierten Poftfachen 
mit fi, worauf fie in der Richtung 
nad dem Obio-FFluß zu verfchtvanden. | 
Die in den anderen Wagen fhlafend:n! 
Paffagiere waren nicht beläftigt wor-| 
ben. Die Zugbeamten fuchten und| 
fanden jpäter Zofomotive und PBoft-, 
wagen. | 


Shon wieder Golfiturm ! 
(Geliciert don der „Alfosiirten Preife”.) 
Bafhington, D. E., 7. Ott. Ein! 
weiterer meftindifcher Sturm, melcher | 
fih nach der amerifanifchen Küfte zu | 


beivegt, wird amtlich gemeldet. 3 


wurde MWeifung gegeben, an ber ganz | 
zen Golffüfte von Mobile bi3 nad! 
Cedar Keys, Tla., Sturmwarnungen | 


Tampiernahrichten. 
Hbgegangen, 


Inited nah Stopenbagen. 


ziaies 
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— Neues nächtliches Erdbeben im 
nördlichen Kalifornien. | 


=—220 —— 
Das wetter. 


Ebicago und Umgenend: Heute Abend und | 
morgen far und anbaltend Tait, morgen roit | 
und aumcbmende Kälte beute - Abend; Lebbafter | 
und zunehmende saälte: lebhafter nordiveitlicher | 
Wind, der morgen Borinittag milder wird. | 

Sllinois: Heute Abend Ilar und anbaltend | 
morg mit ichwerem ‚Froft beute 
Mbend und Temperatur nabe dem (Wefrierpunfi. | 

2sisfonfin: Heute Abend klar und etwas käl⸗ 
ter mit ſtarkem Froſt und Temperatur nahe dem 
Gefrierpuntte; morgen klar mit langſam ſteigen 
der Luftwärme. 

Indiana: Heute Abend flar, ſtarter Froſt im 
fübliden Zeil, ftarler Froit oder Temperatur | 
nabe dem Geirtierpunfte im nördliden Zeil; | 
morgen flar und anbaltend falt. 

Niedermibigan: Heute Abend Itellenweife N 
gen oder Schnee; die - Temperatur nabe dent | 
Geirierpuntte im mittleren umd öjtliden Zeil; 
morgen Mar und anbaltend Halt, 

Sonnenuntergang, beut 5:20, 
Sonnenaufgang, morgen: 5:56 


Nondaufgang morgen Nadmittag 5:24, 
Temveraturitand. | 


I 


Nachitehend der Temweraturitand nad | 
der ftündlichen Aufzeichnung des Metters 
amte3 von aeitern Nachmittag 3 Uhr an: 
3 Uhr Nadım......46 3 Uber Worgens...37 | 
4 Uber Nachm Ubr Morgens.. .: 
5 Ubr Nachm Morgens...35 | 
6 Ubr Nam. Morgens... .35 | 
7 Ubr Moends 4 Uber Morgens...3 
u Mbends. ...4 
Abends. ... 
Abends. ...43 
AbendB. ...42 
Mittern’ht.41 
Morgensd.. .40 
Vioraens...38 


Talt, auch nt, 


| 
e⸗ 


37 | 
Uhr 35 | 
> Ubr 


wur 


Ubr 
Ubr 


° Diergens...3 
Morgensd...42 | 
Vori,...00..43 
Borm.......42| 
Mittags... .4 | 

Ubr Nahm; 
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bereits | 


et | tage der ländlichen Kredite, 


Die Abrechnung mit Serbien. 


| (Selicfert von der „Affoziirten Prefie*.) 
| Berlin, 8. Oftober. (Meber London.) Yon öftlihen Schaupläsen 
meldet heute Kadymittan das Deutiche Hanptguar.ier: 

| „Deeresgruppe dv. Hindenburg: Yiunffiiche Angriffe nördlicd) von Kosjany 
und jiölid) vom Sce Nisznieiw wurden zurüdgeichlagen. 

„Heeresgruppe Prinz Yeopuld von Bayern: Yage unverändert. 

„Heeresgruppe v. kinjingen: Nuflısche Bolten nahe Newel und Onmyt, 

füdweitlic von Pinsf, wunrden vertrieben. Injer Angriff in der Gegend von 
Czartoriwsk macht Fortſchritte. 

„Deutſche Truppen von der Armee des Grafen Bothmer (öxſterreich- ung.) 
ſchlugen mehrere ruſſiſche Angriffe zurück. 

„Auf dem Balkan-Kriegsſchauplatz: Der Uebergang nuſerer Armee über 
die Drina, die Save und die Donau nimmt einen günſtigen Verlauf. Südweſt⸗ 
lich vvn Belgrad wurden 4 Offiziere und 296 Mann gefangen genommen, 

und 2 Maſchinengeſchütze wurden dort erbeutet. Nach einem Gefecht gegen- 
über Ram ſielen 3 Geſchütze in unſere Hände.“ 

| Berlin, 8 Oktober. (lleber London.) Das Groupe Hanptgnartier 
| beridjtete neitern Abend vom öſtlichen Schauplatz: 

„Deeresgruppe dv. Hindenburg: Bor Tünaburg Haben nunſere 
Truppen die feindlihen Stellungen in einer Ausdehnung von fünf Kilo» 
metern durditogen. Südlich des Sees Driftinta wurden die Nujjen 

| weiter zurüdgedrängt. Eine zur Attade anreitende rujjiice Kavalleriebrigade 
wurde durch unſer Feuer aufgerieben. 

| „Zwiichen dem Sce Boninsfuje und dem Abſchnitt von Smorgon 
wiederholte der Feind ſeine opferreichn Durchbruchsverſuche, die ausnahms⸗ 
los, in manchen Fällen nach heftigem Handgemenge, fehlſchlugen. Elf Of- 
fiziere und über 1300 Mann wurden als Gefangene eingebradit. 

„Nahe Nannajem, am Golf von Nina, wurde ein rujjiiher Torpedo» 
bootzerſtörer durch das Feuer unſerer Küſtenbatterien ſchwer beſchädigt. 

„Heeresgruppe Prinz Leopold von Bayern: Die Lage iſt unverändert 
geblieben. 

| „Heeresgruppe dv. Linfingen: Bei Ciartorisf fam es zn einer Schlacht, 
| in deren Verlauf der eind aus dem bewaldeten Gelände weitlicd; der Ort« 
\ichaft vertrieben wurde.“ 

| Wien, 8. Ifvber. (Meber London.) Geitern Abend berichtete das 
| öfterreich-ungariicdhe Hauptquartier: 

| „An der beijarabiihen Grenze wie in der Nähe von Siremenek, im’ 
Wolhynien, wurden mehrere feindliche Angriffe abaeichlagen. Sonjt herridte 
ıNuhe an der oftaaliziichen Front und entlang der Jftwa. 

|. „An der Putiſowka unternahm der Feind nach beträchtlicher Muni« 
tionsverjdnvendung mit jtarfen Streitkräften einen Angriff, der an allen 
Punkten mit jhweren Berluiten für die Nufjen zurücdgewiefen wurde, 

„Zum hartnädinen Handgemenge fam es nahe Ilyfa, wo die Aniien 
gegen unfere Linzer Divifion vorginnen. Eiva 800 Mann, darunter meh» 

| tere Offiziere, blieben als Gefangene in unjeren Handen zurüd. 

„Nordoftlic; Kolti, beiderjeits der Eifenbahn Kowel-Sarny, überfhritt 

| der Feind den Styr. Ein Genenanariff deutiher und öſterreichiſch-ungariſcher 
| Truppen madt nünftige Forticritte. 

„zeiterreihiich-ungarijhe Bataillone fturmten die Ortichaft Kuliko— 
witihi, die der Feind harinädig ver’eidint hatte. Wir machten 200 Ge- 
fangene. Bei Gzartoryst haben dentihe Truppen den Feind aus feinen 
Stellungen neiworfen.” 

Berlin, 8. Oftober. Der Yormarjc der dentihen und niterreichijch- 
ungariidien Truppen in Serbien madt aute Fortichritte beim Webergang 
über die Drina, San und Donau, wie aus dem den!ichen Hauptquartier ge» 
meldet wird. Von Raw wird gemeldet, dat negenüber diefer Stadt 3 Ka— 
nonen don den Deutichen erbentet worden jeien. Naw liegt in Serbien, an 
der Donau, ungefähr 40 Meilen vjtlih von Belgrad. 

Feldmarſchall von Madenjen wird als Oberbefehlshaber der dentiden 
etc. Truppen dort genannt. 

(Wenn letterer Sa nicht erjt in London hinzugefügt wurde. A. d, R.) 

St. Petersburg, 8. Oftober. (lleber London, 2:06 Uhr Nahm.) Es 
berrjcht erneute militärifhe QTätigfeit im nördlichen Ende der ruffischen 
sront, von Diinaburg is nad Neu-Grodef. Am heftigiten wird in der Nach— 
barjhhaft von Dünaburg gefämpit, und es wird hier zugegeben, da füdlid) 
von Dünaburg die Deutichen „einigen Erfolg“ gehabt haben; im Mllge- 
meinen jedoch haben die Ruſſen die Angriffe der Deutichen gut aushalten 
können. 

Den Deutſchen gelang es, den Wileyafluß nördlich von Smorgon zu 
überſchreiten, wodurch ſie in den Stand geſetzt wurden, ihre Streitkräfte 
nördlich und ſüdlich von dieſem Punkte zuſammenwirken zu laſſen. 

Man glaubt, daß die Zuſammenziehung beträchtlicher deutſcher Streit- 
kräfte in der Nachbarſchaft von Tarnopol, Galizien (etwa 25 Meilen ſüdlich 
von der Grenze) mehr auf politiſche Verhältniſſe in den Balkanſtaaten zurück- 
zuführen iſt, als auf eine Abſicht, Kiew zu bedrohen. 

Auf dem ganzen ſüdlichen Kampfgebiet herrſcht verhältnißmäßige Ruhe. 

Jeden Tag kommen mehrere Tauſend Flüchtlinge nach St. Petersburg 
herein. Eine britiſche Wohltätigkeitsgeſellſchaft hat eine Speiſungsſtation in 
dem Bahnhof der St. Petersburg-Warſchauer Bahn begründet. 


Chinas Regierungsform? 
(Geliefert on der „Aiforiirten PBrefie“.) (Geliefert don der „Affogiirten Prefje“.) 
Peking, 8. Oft. Die Mitglieder des] Minneapolis, 8. Oft. Eine Mord— 
hinefifchen Staatsrat3, der gemiljers |verfchwörung, die, wie die Polizei 
maßen eine gefeggeberi” : . Körperichaft alaubt, in Buffalo, New York, ihren 
ift, überreichten heute dem Präfidenten | Urjprung hatte und heute mit der Er= 
Yuan Shi-Kai eine Botfchaft, Dur | mordung der adhtundzmwanzigjährigen 
welche er ermiächtigt wird, eine Kon= Katie Arnold in einem hiefigen flei= 
bention von Voltävertretern einzubes nen Hotel endete, wird jet unterfucht. 
rufen, um feftzuftellen, welche Art Re- | Die Polizei glaubt, daß ſich zwei 
gierungsform China zufünftig haben | Männer, die feit drei Tagen in ber 
fol. Der Staatsrat wünfht, daß den Nähe des Hotels gejehen wurden, dem 
Voltsmaffen die Gelegenheit gegeben | Mädchen von Buffalo gefolgt find, 
werben foll, fich darüber zu äußern, | Einer von ihnen fprad) heute um Uhr 
ob China republitarijch bleiben oder! Morgens im Hotel vor und fragte nad 
wieder monarchiſch erden joll. Prä- | Katie Arnold, die dann mit ihm im 
fidentYuan Schi-Kai hatte bisher den joberen Ylur zufammentraf. Das war 
Standpunkt eingenommen, die ganze) das Lehte, mas man bon ihr jah, big 
Ungelegenheit durh einen National: | fie jpäter als Leiche in ihrem Zimmer 
tunvent am 10. November entjcheiden | aufgefunden murbe. 


zu laſſen. | Dampfernachrichten. 
— — — | Abgegangen. 
— Internationaler armertongreß | Surkeu: u Pi 
zu Denver gelangte nad viertägiger | Liverpool: ©i. Xouis (Mmerilanifhe Linie) 
Verhandlung zum Abjchluß. Kongreß: | ne iklane: Dölar U. bon. New York, 


u * abon: Ro nah New Vorf, 
monn Keating erörterte geitern 2m —— Ronbam nach ze Bert 


Ziverpool;: Laplaıd nad 


Frauenmordgeheimniß. 
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1% von unl. Verkäulen u für Wohltätigkeil während der I. W.Seite Hooller: Wade, Dil, 2 
Hier it ein glüdliches Heim! 
Macht das Eure ebenſo glücklich! 


Das junge Volk will Licht und Farbe, Muſik und Vergnügen. Bietet 
ſie werden ſich dieſen Winter 


Verlangen haben; 


nicht nach draußen ſehnen! 


Wie's gemacht wird! 
geſunde Muſik, 


chen, reine, 
kauf für ſie 


Spielt jede Muſik 
nnd jpielt jie aut. 


I 


DEE 


IT 
1} 
4 


ſere Offerte. 


Kommt her! Laßt es Euch von uns 


Im Waſſerwinkel. 


Ein Dorfroman von VP. Reblich. 


(13. Fortſetzung.) 

Er ſchwieg betrüht zSund auch ge— 
kränkt, in einer Faſſungsloſigkeit, die 
ihm das Anſehen eines beleidigten 
Schuljungen gab, der nicht weiß, ob 
er gehen joll oder wie feitzenageli 
ftehen bleiben. Das hatte er nicht er- 
wartet, da8 nicht. Er war fich wohl 
allmählich darüber tar geworden, daf 
jie jeine zärtlihen Gefühle nicht 


9— 
er 


Der beſte Weg! von allen iſt, 


wenn intelligent aeipielt. 
Jedes Schulz Spieler-Biano ıit ohme Ginjdıranfung garantirt. 


Die höbite Qualität, der mähzigite Preis für jolbe Qualität, 
den wir ftolz iind, und 


d Bedinaungen, wie cs 


zeinen. 


es 
Tanzen und Vergnügen zu genießen, 
nnd audı für End, eines wundervollen 


M. Schulz Lo. Spieler:Diano 


Euren Umſtänden paßt, 


Dann ipielt ielbit. 


M. SCHULZ COMPANY 


711 MILWAUKEE AVENUE 
— — —I 
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Tönt nicht mechaniſch, 


Ruf, auf 
das ut ım 


ein 
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kill 


I 


aa 


—IEIE nern? 


underfennbarer Spannung entgegen 
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Deden.. ; 


wiberte, aber daß fie ihn Elipp und flar 


abmeilen fönnte, ihn, den 
ten Herrn Teiteaang, mährend doc 
fein Ziegel auf den Dache ihr mehr 
zugebörte, nein — das fonnte er nicht 
alauben. nd plöglih fam ihm em 
argwöhniſcher Gedanke. 

„Sie — lieben einen anderen?“ 

Sie jehüttelte den Kopf. md als 
Tre ihn in feiner bilflofen Verlegenheit 
To ftehen ab, mit dem Zuge bitteren 
Gefränktjeins auf dem auimütigen 
Geſicht, da tat er ihr leid. 

„Is — könnte jebt iiberhaupt nicht 
en dergleichen denten,“ jaate fie 30 
gernd. 

Er atmete ſichtlich Ein förm 
liches Leuchten flog über ſein Geſicht. 

„Aber natürlich, Fräulein Anncen! 
Das begreift fih, das begreift fi! 
Ich hätte au) — wäre auch nicht jo 
tattlo3 gemeien, aber ich dachte nur — 


mohlfttuir 


zur. 


das 


ich meine, ich mwolite Sie doch mifien! 


lIaflen, dab Sie nicht ohne Freunde 
find!“ 

Und in plößlich 
Kühnheit ſetzte 


echte 


auzbrechender 
er ich neben fie und 
te ihre Hand. 
) Anncen, einen Finger 
ei; ins Waller tauchen, wie eine 
zelfin follen Sie leben. Ich hab's da 
zu. Ih bin fogufagen wohlbaben). 
Ich kenn wohl jagen, ich dürfte nic 
leicht iraendimo vergeblih antlopfen. 
Sb Habe aut verzinite Kapitalten. 
Alerbings — das Kapital it nicht 
angreifbar, hm. Mein Vater, nun ja, 
wie alte Leute manchmal find, 
ehr vorfihtig. Er hat das fo arran- 
girt, dab ich nur die Nupniehung 
babe. Das Kapital, verſtehen Sie, 
jollie einmal unverfürzt in die Hände 
meiner Kinder fommen, Annchen —“ 
Sie hatte fchon Tänaft ihre Hand be: 
freit und erhob fich jet mit einem 
Ruck. Dieſes 
ſihen, der Pomadegeruch ſeiner Haare, 
der zärtliche 
war ihr unangenehm oder lächerlich. 


ſollen 
Prin— 


war 


enge Nebeneincinder⸗ 


Druck ſeiner Hand, alles 


Der Gedanke, Tag für Tag in engſter 


Gemeinſchaft mit ihm leben zu ſollen, 
wäre ihr geradezu 
weſen. 


ſtanden, Herr Feſtegang. Ich dente 
gar nicht daran, mich mit Ihnen zu 
verheiraien,“ ſagte ſie energiſch und 
drängie ſich an ihm vorbei ins Freie. 
Mit hochrotem Kopf eilte ſie 
Hauſe zu. 

„seht nicht!” rief er 
ic; tomme wieder.” 

Sm Wohnzimmer wurde Anne von 
iin Mutter, eriwariet, bie ihr mit 


6* na 
ii 


ihr 


ch. „Aber 


unerträalich ge= | 


| fin Calomel 
| warbs 


ſah. 

Nun?“ fragte ſie, 
Mädchen nicht ſprach, 
gleichmütig anſchickte, 


als das junge 
ſondern ſich 
den Tiſch 

„Was meinſt Du, Mut ter?’ 

„Ach, Du weißt ja. Oder bat 
Herr Feitegana nicht aefunben?” 

„Was meinſt Du, Mutter?“ 

„O leider!“ 

Frau Gottſchlich ſeufzte. 
zuvordbei mir.“ 

„Bei Hat ex etwa... 2" 

„Sr hat mir von jeigen Wi 
geſprochen, ja.“ 

„Und mas haft Du ihm 
lagt, Mutter? Warum hait 
denr perraten, ino ich war? 
ſolche Pein, das kannſt 
denken.“ 


Dich 


„Er war 


Dir? 


ünſchen 


denn a®- 
Du ihm 
Es war 


Anne fah jet, dat ein erwartunas 
volles Leuchten in den Augen ihrer 
Mr zu erlöſchen ſchien. Sollte 
ihre Mutter wünſchen .. .? Aber das 
war ja unmöglich. 

ich habe ihm natürlich ge 
aß es ein großes Glück für uns 
ſein —— 

„Das konnteſt Du ſagen, Du? Du 
haſt ihn doch nie aemoht! Mie oft 
ſagieſt Du, daß er unſer Unglück mit 
verſchuldet habe!“ 

„Ja doch, ja doch, das hab' ich frii 
her wohl geſagi. Aber er hat doch ſo 
große Stüde auf . VBatern aehalten. 
Keiner bat ibn doch in verftanden, um 
teren Vater. Er fann nicht aufhören, | 
von ihm Gutes zu fprechen. Das tut 
fo wohl. Und ich meine, feine Frau 
wird e& qui bei ihm haben. Was weif; 
man denn Schlechtes von ibm? Er ii 
fein ©pieler und fein Trinfer md 
wirft jich nicht an fchlechte Weiher weg. 
Marum follte ihm denn ein Mädchen 
nicht qut ſein können? Gr tft doc 
feine Woaelicheufe, ein aanz reputir 
liches, anſehnliches Kerlchen iſt er 
Wenn man ſeinen Mann achten *hnn, 
ſo wird er einem von Jahr zu Jahr 
lieber.“ 

Anne ſaß nachdenklich da. 

— ja, Muter, ſo ſagt man immer. 


sior 
ir 


ſag gt, 


Schafft Farbe i in 


Eure Wangen 


Seht bejier aus — Nehmt Olive 
Tablets. 


Eure Haut gelb it — farbe 
| die Yunae beleg—der Appetit ichlecht 
it — Ihr einen ihichten Geibmad im Mıumde 
babt — Euch marode und ärgerlih fühlt — 


Geſicht 


| folltet Ihr Dliven Tabieis nebmen. 


Dr. Edwards’ Dliben-LZablei® — ein Erfak 
wurden bergeitellt von Dr. Ed 


nad 17:jäbrigem Ziubium mit 


IB atienten, 
„Sie haben mich aänzlich mihper-' 


dem 


' feine gefährliche 


Dr. Edivar ds DlivensTabiei3 find rein beac 
tabilifch it Olivenöl gemiſcht, Ihr erlennt fie 
an der Oliver farbe. 

Falls Ihr cine flare, roliae Haut glänzende 
Augen, feinz Mitieffer, ein Luitgefübl wie in 
inobheite Tagen baben wollt, 
Urfaße auf den Grunb acben. 

Dr. Edwards' Oliden⸗7 
ber und Eingewelde, wie 


müßt Ihr der 
ablets wirlen auf ®& 
ie Calomel aben aber 
Nachwirtung. 

Sie bewegen die Galle und beſeitigen Ver 
topfung. Das ift der Grund, weshalb Millionen 
bon Schadtein jährlich dverfauft werden zu 10c | 
ı und 206 per Schachtel. Alle Apothefer, 


Dan nehme eine ober Bi am nn 
belb-wirb man bie -gute lung merf! 


‚Die Diio Tablet Canmans, —— Obin., 


zu: teſt Du liebhaben. 
ein 


ſorgen ſeine Wirtſchaft, 


Du Dir wohl 
Ausweg wäre es 


dachte auch 


feinen | 


Und e& mag ichon etwas Wuhres da— 
tan fein. Wber ich meine, das Fühlt 
man dann inohl aleich deuilich. 
faat ftch dann wohl: den Manır könn 
Mann ſchon zuwider wird, wenn 
er auch nur verliebte Augen macht, wie 
tönnte wohl mit dem eine Ehe qui au 
ſchlagen? Da gibt es doch viel zu be: 
denten. Ne, wenn man jo in aller 
Freundichaft nebeneinander 
tönnte, focben ihm fein Eilen und be 
und 
hola! Na, das wär’ überlegen. 
Aber Heiraten? Mutter, dent’ 
bloR, was mir damit zugemutet ı 
Kein, nein — eine Siinde mwär’ä 
eine Siinde und Schande!” 
„Dann freifih, Dann 
feufzte die Mutter. „Menn er 
zuwider iſt! WUch, was für 
geweſen! 
geblieben — 


sr 
‚A 


äre! 


0 
je. 


freilich! 
Ai. 


 ı\ı 


ein quter 


und in der 
Heimat noch dazu. J haste cllee 
leichter überwunden. And eine reiche 
Frau wärft Du ba geworden, in dad 
Gejchäft hinein aebört ji eine 
tüchtige Frau und eine, die Anbang 
hat im Dorfe, ah ja — — 

Sie brab in Tränen aus, 
e@ nicht länger bindern, 

Anne war tief betrübt, aber uibe 
irrt Dachte fe: „Und doch hetrate ich 
ihn nicht, ich tarn ed nit — ich konn 
es nicht!‘ 

„Soviel bleibt uns, Mutiercen,” 
tröftete fie, „daß mir für Did; ein büd 
ches Stübchen im Dorte mieten fon 
nen. ch bleibe auch anfangs ber Dir 
und beife bei der Schneiderei. äter 
beiomme ich wohl eine aute Stelle in 
der Siadt — umd mir feben uns oft. 
Für den Anfang bleibt uns ein hub 
ihes Siümmden. Wir müllen aus 
ſehen, 
Möbel 


beiſammen 


I 
nur 
“ 


e 
c 
’ 
. 


tonnte 


= 
Sp 


Die neuen.“ 
ertrage in nicht!” 
waren fir 


vertanfen, beicnder& 
in, nein, das 

Frau Gottſclich. 

Ausſteuer 


Sie 

beſtimmt!“ 
„Ich dente, wir brauchen hier noch 

lange nicht hinaus,“ ſagte Anne. 

Die Mutter trocknete ihre Augen und 
ſagte feſt: Ich bleibe, ſo lange es ir— 
gend geht. Mochan handelt ſchlecht 
und als ein Dieb an uns, das fühl 
ic. U, Anne, und ich dente immer, 
\fo lange wir noch bier im Haufe find, 
if doch neh Hoffnung, dag wir zu 
unierem Rechte fommen.“ — 

So date Frau Gottjchlich, aber jo 
Mochan. 

Er hatte unruhige Nächte, der 
Mochan. Und in einer dieſer Nächte 
tam ihm der jchredhaite Gebante: 


Wie, wenn die Quittung fih dennod) | 


fände? 


x warf fich von einer Seite zur ans! 


dern, erivog das Für und Wiber, bis 


ibn der Schweib austrad, dab bie 


Haare nah am Kopfe Hebten. Umd je 
mebr er fann, je größer erfehien ibm 
die Möalichteit, daf Dennoch das ver 
hängnißvolle Blättchen irgendwo vor 
handen war. 

War er zu raſch in dieſer Sache vor— 
gegangen? War er zu ſicher 24 


haite die Gier nach dieſem hübſchen, 
und paſſenden Anweſen ihn zu 


beit verleitet? 


Me in I 


Aber weni einem | 


berieben | 
Damit 


doc | 


Wir ipären | 


dak wir ben arößten Teil der 


Gluhend heiß überkief & ihn, wenn 
er feine Lage überdachte, falls bie, 


Quittung fich wirklich no fänbe. | 


'3mwar Ermeitine, tie er fie Tannte, | 
würde mit fich veben Iafien. Aber die 


Zaytiviefer würden das Maul aufs | 
daß man vor dem Gejchrei, 


reißen, 
noch momdglich würde von Haus und 
Hof flüchten müffen. Die geriffenften 
Lumpen des Dorfes, folche, bei denen 
es zur rechten Zeit brannte, Wildpiebe 


und Holzdiebe und Rohtäufcer und) 


Falſch ſpieler, — alle würden gegen ihn 
auftreten wie der gerechte Salomo! 
Stöhnend richtete er ſich im Betle 
auf, ſann und ſann. Er meinte, wenn 
dieſe Gottſchlichs nur erſt vom An— 
weſen herunter wären, ſo würde ihm 
feichter ums Herz werben. Ihm war. 
als würde mit ihnen bie Gefahr aus 
\ ziehen, dern, wenn das Blatt noc ir 
gentivo vorhanden war, fo muhte eö 
wohl im Hauſe ſtechen. Am liebſten 
hätte er ſämmtliche Möbel und Sa— 
chen mitgetauft. — 
Schon folgenden Tages 
Bis zum erſten Dezember ſollte das 
| Sans ger -aumt sein. Im Frühjahr 


würde Olga heiraten, bis dahin wollte 
bauliche Veränderungen auf! 


ier nod 
‚dem Gehöft vornehmen. 

I Mutter Lieih kain an ihrem Krüd 
tot herübergehumpelt, ala 


Händen bieit. 

Die Alte jah ein 
aus, *pöttelte und 
mit dem Kopf. 

„Sinder, Kinder 
‚doch närricy vor, kümmt ch 
närtſch vor! Is denn euer Vater 
Tag nich bei unſern Wirt geweſt? 
Habt Ihr ihn geſehen, 
Lieſch?!“ rief Anne lebhaft. 

„ee, nee, ich mweeh jo nid. 
jagen io, e& hätt'n keener nich aelehen.“ 

"Mike ihr, Mutter Liefh, Ahr wißi 
eins!“ 

„Kee, nee. Sugt man jo und 
niſcht. Der täbht mich jomwoll eriwergen. 
Nee, aefeben hab’ ich iwoll eenen von 
den Hof runtergehen. Aber der jagt 
jo, der Mocan, es wär’ een Handels: 
mann geweit.“ 

„Es war Bater!“ 
bligenden Augen. 

Mutter Liefh blinzelte unb 
die Achſeln. 

„Man is nu ſchon ahld, was unſer— 
eener ſieht, das werd' nich mehr je— 
jloobht. Und ich will jo auch gerne 
niſcht geſeh'n honn. Aber mit die Olga, 
das tümmt mich doch werklich närrſch 
vor. 

„it Olga? 

„Nu ja, Die 
mieeite 3 
mühte. 
geword 
mei 


15 
iD, 


wenig binterhaltia 
nidte abmwechielnd 


mi 


doch 
den 


2 


—* 


rief 


weent doch jett die 

Ganz weiß un' 
en. Die Leite ſagen, es wär’ 
bie Heirat. Nee, jeit wenn ba? 


gen 


den ag, wo ih den Handelsmann 
hab’ von 'n Hof geben jehen, der von! 
hinten jo ausfah wie euer Vater, Am! 
fünften September war's, ih Hab’! 
ımich’S im Kalender angemertt. Die 
je| Piodhenen var verreeit, aber die Dlaa! 
war beeme. Un ben eenen Tag mal, | 
wie Die Olagc und der Ahle im Kuh— 
ftall maren, da hab’ ic mas gehört, 
das war doch närrſch. Aber ihr tut! 
mich doch nicht ins Unglück bringen?“ 
Nein, gewiß nicht!“ rief Anne. 
„Na, ſeht ihr, da ſagt ſie doch zu 
ihren Vatern: „Vater,“ ſagt ſie, wer 


war denn in eurer Stube den Tag, eh' 


Ontkel Gottſchlich ſtarb?“ Herrjeh, 
was fuhr er druf! „Na, wer ſoll 
in meiner Stube geweſen ſein?!“ ſchrie 
er. Und da ſagte die Olga: „Es hörte 
ſich ſo an, als wenn's der t Ontel war: 
und getlappert hat’s mie harte | 
Taler.“ 

„Mii Dit iſt's 


wohl im Kopp nid)! 
richtig?!” schrie er. „Wenn Du’s 
Maul nicht Hältit — Du follit nid ! 
fennen lernen!“ 

Und damit fuhr er zur Stalltüre 
raus wie der Beefe. Anapp, daß ich 
mich noch Duden fonnte, 

Und von den Tag fing Die das an 
mit’s Weenen, die Olga. Die is nid 
ichlecht, die Diga. Hat mic heemlich 
ſchon ſo manches Kuppchen Kaffee ge: | 
bracht, wenn mich ſchlimm wurd'.“ 

Frneft ine faate: „Das alles u — 
ja nur, was ich jchon Jänaft mußte. 
ber ih meine, das würde no nicht! 
Beweis gelien, kann ‚uns nichts 
nützen, wenn die Quittung nicht da iſt. 
Und die iſt fort, da hilft kein Suchen 
mehr!" — 


„een folat.) 


als 


In Notfällen 


Wenn Ihr einen Anfall von Biliöſität 
habt oder wenn Ihr fühlt, daß Krank— 


heit kommt — ſetzi die Gedärme in Be⸗ 


wegung, bringt die Leber in Tätigkeit 
und ſtellt Euer ganzes Verdauungs⸗ 
Syſtem auf gute Baſis durch eine 
Doſis oder zwei von dem zeiterprobten 


PILL 


Ihr werdet die 
willkommen heißen und häufig ſchwerer 
Erkrankung vorbeugen. 
Billen* 
pflänzliden Stoffen — mild, un= 
fhädlih und feine Gewohnheiten bil: 
dend. Kauft jeht eine Schachtel. 
wißt nict, wann hr 
Villen“ bebürft. Ein 
Hausmittel follte 


ı Kammer au 
Hand fein, 


„Beeham’s 
zuverläffiaes: 


einer Tor: | 2*8* Verlauf von irgend einer Urznei in der | —* 


Weit Ueteralf verlauit An Khnmtrl. INe 25a 


befaım | 
| Erneftine einen Zettel von Mochan: | 


Erneſtine 
noch ganz verſtört den Zettel in den 


Mutter 


— 
U 


suchte 


ſchnelle Beſſerung 


„Beechams 
ſind ſorgfälltig gemacht von 


Kor 


r 
Groceries . 


Tomaten, Erbien ımb Corn, Er 
tra Standard, eine PBüdhfe bon 


' jedem an einen Slunden, 
drei Yüchlen für 25c 


Zal;—10c Sad beites 
Ihhblalz zu................ 


Ma’aroni und Tpagbetti, Ncd 
Groß oder Clinnerd — 5wei 


10c » Padete 15c 


E —X ? 


für Samftag 

Mujter-Suit3 fie Damen 
y. Mädchen, in einfach ge= 
ichneiderten fanch 
Modellen, feine reinmwol. 
Seraed, Ranch Novelin 
Suitings und Miſchungen 
— gang gefüttert, wün 
ſchenswerte Styles 810 
Werte, am 

Samſtag 


Domeſties 


volle Stüche und 
Ihr döonnt ii 


gebrauchen 


oder 


alles 
Zorte 
daboıt 


Zhaler⸗Flanell 
reauläre 10c 
t diefem Preis etwas 
ei Diefem Berlau 
Farbiger Sbaler⸗ — in Neilern bon bis 10 
DErDS die reguläre 1245c Corte, in dunflen oder 
beiten farbigen larrirten oder gellreiiten Mu 

iterit. bei dteiem Der! tauf, 


Großer Bander- Derkauf 


alle 


Gehleichter 
perfett, Die 


Yand, 
Die 


Kr. 40 reinfeidenes 2 beiten e 
Z&allirimncen, 
Verlauf, 


infachen 


en 
ulaͤres Luc, gchbi \ ik and 

fir Sı ıtbeiag, in hellen oder dumlen after 

lei Diefem Yıer da: ıf, Yar 

rer. 22 6licht fhwarzes . 

tas ridtige für aarſchleiie lt, 


Hard, bei diefem Sserlauf, 


des fiünmmt mich | 


— von Unterzeug 


ſür —— 


Neaulüre $1.00 natürlich wol ri 
Aermel Leibchen ſür Damen 
tnöche Länge, Größen 
RE ———— ——— 

Reg. S1 — 
men, ausgeſchnitten 
—— ge reines Weiß 
und gel Ate Edges, Größen 
IR, — stag J 

Reguläre 756 gefließte non 
men -— entweder mit a J 
oder Halbärmeln, oder ho ber 
mel oder ınit bobem Hals 
chellange, Größen 34 bis 
weiß, Zamdtag, 


{0 Dis 


Anne mit 


HenryC. Lytton &Sons 


tt, aldö wenn fie ins Waſſer 
bünne 15 fe 


das week ih. Das is doc Seit! 


l 


| 


| 


denn! 


| 


\ 
| 


! 
| 
‘ 
I 


IT PAYS TO TRADE Ar 


KNOOPSE 


624-630 NORTH AVE. 


Enuit:Berfaui Beiter Raben f. Damen- 


und —* il 
44, 


| 
fanch tapcd 


Zuits 


a dis 


Groceries 


Naifee — Anoop’3 Epeial — bie 
50 
zu 


Zuder, Domino — mit 


Grocery⸗ Beſtellung bon 81. 00 od. 
mehr (Seite und Mehl ausge— 
!aloljen) 5: Pfund 

Vader zu 


u. Kinder Hüte. 
zailor- Hüte mit 
weidher Arone und 
biegfemem Rand — 
aus guter Qualität 
deuiſchem Sammt u. 
imitirten Paradies— 
bögnelldwin zen ge 
macht, fehr Teidfaın 
und modem, — am 
& ımdtaq 


Waiit-Verfauf jür Samitag 
Soeben erhalten 

"neue ———— 

prachtvolle d Dunkle 

Rlaids, fanch Zirei- 

fen und weiße ° glatte 

Voiles, mit Spitzen 

beſetzt, neue Novelth 

Fragen und lange 

Nermel, Gr. 36 biz 

18, Santitan 


51.00 
— 


un Flannelettes 
und aeblü nter ı Murftern 
ca \ Sau z e und ir , 
dieſem Bertanf, Die Paro 
e baumivollene Terge Herbi 
eiften md gebllimten ktuftern 
swabl bon Mlaids, gerade Das 
eider ſpeziell bei diefem Verkau 


a Wiiverfofe, Vertauf 


ade oth 


16 zöll.O Oſtrich⸗ Blu | 
— aus "breiter, pris 
ma Waare nemactt, 
extra Dreit a 
ſchwar a 


ſpeziell. 


Reguläre 1290 
ſtreiften, figutirt M 
in 


Jen 
geftre 


yianelie, 
ferner eine 


Richtige für 

Extra ſchwere woll. 
NavBlankeis, in blau, 
roſa, ara oder Tan 
Plaids, Größe, 


23.50, 


ron 

volle 
wert Ipe3., Au 

rem 

⸗ au “ in ich war 


—— — — 


Läckleder oder Dull Kid 
Tuchoberteil, ſchlichte Zeben. 
Abſape, in Schnür— oder 
Facons, regnläre 83.00 
in —*— Ver 


Schuhe für Damen; 
mittlere oder bobe 
Knör nf: 

Sorten, 45 


v 
wir 


[bieder Schr ne 
Bröfen 


5 N ind 


ER » 65 
ne 30 


und funge Damen — 
— reguläre $1.00 


Gunmetal 
hir my? 
im 


oðe 


* 


35 Sn 
Da * 
als 


für Berlasti..... 

Gunmetal Schulſchuhe für Kinder 
ten Zehen, in Knöpf-Facous 
Schuhe — in Dielen Rertauf 


mit brei⸗ 


1.45 


I 


.........n.....n 


HUB 


Nordost-Ecke State und — 


Ein ungeheures Lager von 


Neuen Herbſt— 
Ueberziehern 


Alles Dageweiene in der Ansitellung von lieber- 

ziehern iit übertroffen durch die ungeheure, fo» 
Iofinle Mafie von SHerbit-lieberziehern jest im 
diefem Laden. Das riejine Lager nimmt ein 
aanzes Stocdwerf ein und flieht jede |dee von 
Novitäten, fonjervativen und ertremen Moden 
für den Herbit ein. 


Ueberzieher Größen, Langen und Weiten, ent- 
worfen, dem heiten Stwi für jede einzelne Perlon zu 
entſprechen. Die Heinen Größen Bari ationen in den 
Modellen von jedem Fabrifanten und umiere volle 
Darbietung von lMlebsrztshern von zwanzig der herporragenditert 
Fabrifanten Sichern eine Zufriedenſtellung, die ſonſt un— 
möglich wöre. 


Ueberzieher für Mänuer und junge Männer, die den 
Körper elegant drapiren und das vornehme Ausſehen des 
Einzelnen erhöben, Weite, feiche, bauichige Röde in braun, 
blau, Olive und grün, loie gercobne Homeſpuns, Tweeds 


und Vicunas. Feſtanliegende Cheſterfield 
üederzie her in aſſortirten Coverts und ande 
ren Stoffen; unzweifelhaft das reichhaltigſte 
Ueberzieher Lager, die Auswahl zu 

Für Diejenigen, die ihre Einfäufe während des Tages 
nicht beiorgen fünnen, bleibt der Yaden Samstag Abends 
bis 9 Uhr offen. 


e xai 


ann nun — 


»=onfulariih geinm:. 


| Ausfanft gemünfht über den Verbleu | Unteriuchung der nenen Jacques Mendoza 
erhobenen BeHuldigungen. 

Die Bundesgroßgeſchworenen 
ben geſtern eine Unterſuchung der ge— 
gen Jacques 
Veſchuldigüngen 
doza ſitzt im Countygefängni 
angeblich ein ſpaniſcher 


verſchollener Oerſonen 


Das kaiſerlich deutſche Konſulat, 
9. Stock Nr. 122 Süd Michigan 
Voulevard, ſucht Nachricht über den 
Verbleib der nachgenannten Ver: 
iſchollenen zu erlangen: 


BGaedids 


18 in 


kilkem et Taheınn 3 
* Wilhem, geb. Februar Zeugin, 
Andreus, geb. 
nach Amerita (Ehicaao) im 
Lawvel, Frik, ® daſchin ft, 
158-486 South Ztaie 
Oheim Nihard, Damenfriſen 
arbeiter, geb, 31. Sanıar iceſ. 
Jahre in Habanna gewohnt u 
gegenwärtig hier aufhal ten. 
Banten, LSernhacd und Hermann, 
vor mehr al& 40 Nahren 
Ebicago) ausgewandert, 
Rothe, Berndbarb Raoul 
Batailler Nr, 4 in 


Gerſtung 1847, ausgewander: 
Jabre 1573. 
lebtbetannte Adreſſe: 
Straße, Richard 
und Haar 
Hat eima 
nd fjoll fi Yor, 
Brüder, 
ned Amerila 
Erbſchaftsſache. 
Hat beim Vionier . 
Ir Sden gedient. Yın 
meblih in :Milmanzee, Wis sconſin, aufhältlich 
A 
rüber 3942 Bernard zir,, Chicagg wohn 
baft, och, am 18, Wiai 1883, 
Terhegaaen, Noban Nafob, aeb, am 23. 
tember 1871 in Duefen, Adeiny —— 
in Leiter, Illinois, gewohnt babe 
erben. (Erbfchait.) 
ech, Johanne, Sinwe. 
Chicago vesiic tr, 
und ihre Stinder: Franz Seeb, aeb. 8. Jan. 
1887 im” Chlcugo, Johann Zeeh, geb. 1880 
in Chicago, Cs handelt ſich um eine Ero 
ſchaftsſache. 


Sev. 


foil 
oder 


im Jahre 
wohnhaft 


1894 


gewe fen, 


Die 
.——> ———r 
Fran Wayınan erbi Sportelun. 
| Kreißrichter Baldwin Hat, gemäh 
‚einer Entſcheidung des Staatsober-: 
gerichts, jeine frühere Entfcheibung, | 
monadh ber größere Zeil der Gebühren: 
einnahmen der Stadtigerichtskanzlei 
aus Prozeſſen unter dem Staatsgeſetz 


Ruth Eurrans Graf; 


bereitivilliae, 
walt Epfiein 


Ruth — 
—A 
—5 der Dame für 
noch nicht ganz erlofchen find, Er Hat; _ feine erften Papiere Hatte er ſchon 
ihr in Denver Unterricht im Spant- 
fchen und 
Liebe gegeben, denn fie ilt mit ibm, | ihn feit fünf Nahren fenne, während 
‚mie behauptet wird, 
gefommen. Das war im ſchönen Mo— 
nat Mai. Wenn es jo war, dann hat raufhin ließ Richter Carpenter 
Mendoza ſich gegen das Manngeſetz rmen Leo wegen Meineids 
vergangen. 


Max Palenske, 
laſſirer der Drovers National Bant, | 'fuchen, ihn auf gute Art 
in Antlagezuftand. 
533,000 unterfchlagen. 


nr 


verhalfen ihm int Laufe der Zeit zu: 
'der fleinen Barbieritube, die er im 
Sebände 1427 W. Taylor Str. be: 
treibt. MS er jich dor einigen Mo- 
naten berbeiratete, schien feinem 
Sid die Krone aufgelegt zur jein. 
Ader feine Frau ift in Chicago gebe- 
ten, und ala fie fürzlich entbedte, Daß 
Zen tein ameritanifcher Bürger Tel, 
mißfiel lihr das, umſomehr, als auch 
ſie — Italienerin gewor 
den. Dazu kam, daß ihr Mann in 
Gefahr ftand, als Referpifi mit in den 
Krieg für Bella Ytalia ziehen zu müf 
fen. Kurz, fie drohte, fich jcheiden zu 
Iaffen, menn Leo nicht fofort Bürger 
würde. Er eilte zum Bundesgericht, 


ha: 


+Y} 
JilE 


vorliegenden 
Men— 
er iſt 
Grau Als 
wenn auch nicht = jehr 
führte Hilfebundesan- 
die Gaitin bon Dr. 
Curran in Denver, Frau 
den Großgeichworenen 
ale ob die zarten;y 
den Grafen! 


Mendoza 
eingeletiei. 


’m 


= 


|längft — aber in feiner Haft jeher, 


Det or, dat eim ihn begleitender Freund 


anicheinend aud) in 


nah Chicago der Freund fih nur einer 2'hjähriaen 
Belanntihaft erinnern konnte. Da- 
den 
feſtneh 
4 men und wies ihn unter 831000 Bürg 
verſezte geſtern ſchaft der Grdjury zu. 

den früheren Hilfe| Anwalt Charles Erbjtein wird ber- 
lozzueiſen. 


Grandiury 


Er hat angeblich 
Erloſchene Sterue. 


— — — 


sei 5 arbehörbe 
eo Fascio⸗ Pech. | Die polizeiliche he Disziplinar 
en hat die Poliziften William Thomas, 


dert ſich in —E Ausinge und wird | Desplaines Str.-Wache, und Erny ©. 


eingelocht. aus dem 


‘Hall, Stanton Ave.-Wace, 


Vor acht Jahren kam aus dem! Dieunſt entlafſen. Der Eine war we 


dem Couniy und nicht dem Staats Lande der Abruzzen Leonardo Fas- |der zum Dienft noch nad Haufe ge 
anmwalt zufalle, dahin ‚geändert, daß | cio, ein Haar- und Bartfünitler, nad |tommen, der Andere hat angeblich ae- 


‚er dem Staatsanwalt, in dem betref- | Chicago. 
‚fenden alle der Wittwe des Staat3-| 
'anwalts Yohn GE. W. Wayman, zu=| 
Die rau erhält $171,404 von 
Sefammteinnabme von $202,476.1 


CASTORIA fürsäuglingeund Kinder, 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


Fleiß und Sparjamteit |fpielt, 


Trägt de 





WETTE a) 
- 5 N; Y 


— * J Rn —* er 5% ir s * * 3 * e — F 
u a DEE A a a it 8. Ditob . 19: 
._ . Abendyoit, Chieage, Freitag, den 8. Dftober 191 


Rirtsverband beihliet, Wirtidaften 
am Sonntag zu jhliehen. 


| Das größte Möbelgefgäft der Nordfeite 


PETERSE 


FURNITURE COMPANY 


1046-48-50-52-54-56 Belmont Ave, "Hr 


Qipotheter veriprehen Mithilfe. | 


IMG 7, 


Mal U a BETT 


Be 
/ 


| Tollziehungsausihnh der x 
— 


Verbündeten 
Vereine brandmarft Mayor Thompion | 


als mwortbrüdhia und warnt Bürger | SE [ | 
| 
) 


— er . ia wor ihm, ll 
Der Unterfedied || =... N 


® | werden ih am fommenden Sonntag | 
zwilhen auten und Thlehten Gefen IH 


dem Sonntagsgejeg fügen und ihre) 
‚ Ssırtichaften. gejichlojien halten. Sie 

ift weniger in der äußeren Ericheinung zu merken, als — — Sie werben 

* —— ı varcuf beiteben, dab der Verfauf gei- 

. > ? I 54: ” 1 

in-der Innenkonſtrnktion. In einem guten Ofen u Niger Getränfe am Sonntag völlig | 

alle Beitandteile fo eingepafit, day eine volljiändige unn:oglich gemacht wird, und dai; aud) 

Verbrennung des Seuerungsmaterials ftattfindet. Dies 

bedeutet eine aroije Eriparnij an Kohlen, an Repara- 

turfojten und eine längere Lebensdauer des Ofens. 


nicht dem Wirtsgewerbe angehörige 
Das größle Ofenlager der Hordfeite 


Perſonen die Durſtigen Chicagos nicht 
laben. Soweit es in ihrer Macht ſieht, 

Sie finden hier die reichſte Auswahl von Oefen jeder Gattung. 

Unſere Oefen werden in der größten und älteſten Gießerei Amerikas 


Y il BE AAN 
u 


"a 


* w e 
3 e s 
} 8: 
\ m. 
N 


Globe Kochherde jind fahmänniich herge— 
ſtellt aus elektriſch geſchweißtem Ingot— 
Eiſen (99.945 rein) und für 25 Jahre 
narantirt durd eine abiolnte aeiewlicdh 
bindende Berjicherungspolice anf Euren 
Namen. 
nedes Glied in dem Globe = Herd iit eleftriich 


”  sulammennefügt, wodurch das Seitell tatiächlich 
ein folides Ztüc bildet—gas=, waliers und feuerdict. 


Die Fenerplag-Ansfütterung if 
rür 5 Jahre garantirt. 
NR ie 8 it das erite Mal in der Ge- 
— .., 
— ——s ſchichte der Ofen-Induſtrie, daß 
Euch eine derartige Offerte ge— 


macht wird. Wir garantiren irgendeine Feuers 
Borx-Einlage zu erſetzen, welche innerhalb fünf 
Jahren ausgebrannt oder ausgenutzt wird. 
Dieſe Garantie wird durch uns ſelbſt und eine 


Mk ll 


N 


Itrigen Sigung der „Retail Liquor 
Dealers Protective Aſſociation“ im 
Schillergebäude gefaßt. Die Vertre— 


— 


werden fie dazu beitragen, Chicago! 
wirklich troden zu legen. Ein dabin- | 
gehender Beſchluß wurde in der ge-| 

bergeitellt, und find unerreicht was vorzügliches Baden und Hoden 

anbelangt, bei geringitem Kohlenverbraud. Dabei jind die Preije 

no 5 bis 10 Tollar billiger al3 anderswo, 


ya 
% er 
IN 4 


Zaurel Kombination .Serd — 
brennt entweder Kohle oder 
as, oder beide zugleih; ein 


vorzüglicher 33 
a 
u — — 


Onyr Kochherd, ſehr maſſiv ge— 

goſſen, guter drehbarer Roſt, 

große Bratröhre, komplett mit 
Aufſatz, genau 

1 9.85 Univerjalberd, 

— ohne Mufjaß.. 


wie die Ab— 
bildung, zu.... 


Wir verkaufen jet — 5iö auf Weiteres‘ 


Neue Deutsche 5% Kriegs- Anleihe 


abzüglich Zinfen bi3 1, April 1916 
$207.70 netto per 1000 Marf, 


BER” Seilpelenfteier Ablieferung in den Vereiniglen Staafen "EN 


Um Inhabern von Sparbücdern fowohl die Zinfen in der Banf 
bis 1. Januar 1916, als and) den jett noch günstigen Kaufpreis 
für die Kriegs-Anleihe zu jichern, erflären wir nns bereit, die 
Sparbücher jest in Empfang zu nehmen, das Geld aber erit nadı 
dem 1, Januar 1916 zu beheben, 


Koupong, zahlbar am-1, April und 1. Cftober, 
Tage vor Fälligkeit ohne Abzug eingelöit. 


ZIHMERMANN & 


9 WALL STR. 


bon uns 10 


ORSHAY 


— — ⸗ 


9 WALL STR. 


werden 


NEW YORK 


| Dentmäler der alten und neuen Schu: 
Ile, und fehilderte den Webergang zum 

‚cite Suiammentunft in der Winteriai-  Modernen mit beredten Worten. 
Yon in jehr aenufreiher Nachmittag. Sp weit war Alles qut, wenn dem 
Der Sommer ijt vorüber und aud) | aber nicht fo gewefen märe, dann 
der Herbjt macht fon ein griesgräs wäre man doch noch durch die legte 
niges Gefiht, und jomit haben au) | Nummer des Programms vollauf für 
alle Zufammentünfte von Klubs und jein Sommen entſchädigt worden. 


Dereinen im Freien und halboffenen | Drei Mitglieder des Klubs, die auch 
Räumlichkeiten aufgehört. 


Der hervorragende Sängerinnen des Chi— 


Rolumbia Damentlub. 


Kolumbia Damenklub hat auch wäh- cago Singbereins find, Frau Emma 


rend des Sommers Verſammlungen Muench, Frau Max Teich und Frau 
veranſtaltet, die den anweſenden Da-⸗ Dr. Koehler, hatten ſich zuſammen— 
men und eingeführten Gäſten recht ge- getan und aile deutſchen Volkslieder, 
nußreiche Stunden berieten, aber man die man ſo ſelten hört, eingeübt „Der 
ſchien ſich doch zu freuen, daß dieſe Winter iſt vergangen“ und „Das 
regelmäßigen Verſammlungen nun Mädchen mit der Haſel“. Sie ſan 
wieder in den liebgewonnenen Räu⸗ gen ſie ganz prächtig, und wenn auch 
men der Martine Halle ſtattfinden. die Begleitung auf der Guitarre nicht 
Der Kolumbia Damentlub Hat e3 fich erfolgen fonnte, weil Herr Pope ab- 
ſeit ſeiner Gründung zur Aufgabe ſagen mußte, ſo wurde das doch durch 
gemacht, Literatur, die Muſik und die die treffliche Klavierbegleitung ſeitens 
Kunſt überhaupt zu hegen und zu des Fräuleins Stella Roden erſetzt. 
pflegen, und in den Verſammlungen Das Ganze erinnerte an die Lieder— 
haben Redner von hervorragender Be⸗ vorträge von Frau dv. Wollzogen, die 


des James T. 


deutung geſprochen und Künſtler von 
Ruf ſich hören laſſen. Auch an wiſ— 
ſenſchaftlichen Vorträgen uſw. hat es 
nicht gefehlt, das Kaffeetrinken 
Kucheneſſen iſt niemals die Haupt— 
ſache geweſen, obgleich ein ge— 
mütliches Plauderſtündchen dazu 
diente, das Gehörte zu beſprechen und 
ſich in anregender Weiſe zu unter— 
halten. 

Die gegenwärtige Präfibentin, | 
Frau Berthold Singer, ift in die! 
Fußltapfen ihrer Vorgängerinnen ae= | 
treten, und es ilt ihr gelungen daß) 
(ang begonnene Wert noch weiter | 
auszubauen, und der Bereinigung | 
auch biele weitere erwünfchte Mitalie- | 
der zuzuführen. 

Die geftrige Zufammenfunft hatte | 
einen ganz eigenartigen Charalter, | 
denn die Darbietungen waren bonein= | 
ander jehr verfhieden, durch jebe bon 
ihnen wurde aber den Zubörern ein | 
wirtlicherGenuß bereitet. Frau Harry 
L. Swart3 bewährte fich von Neuem | 
ıl3 eine bedeutende Kladierfünftlerin, | 
ınd Profeffor Ernft Feife von der| 
Staatsuniverfität Wisconfin ver— 
ftand es mit feinem Vortrage „KRunit 
und 2eben im mobernei Deutich- 
land“ die Aufmerifamleit der Zubö-, 
rer dom Anfang bis zum Schluß zu, 
felieln.. Er . veranfchaulichte feinen | 
Vortrag durch treffliche_ Lichtbilder, | 
meiltens moderne - Bauten- Berlins, 


und | 


bier vor mehreren Jahren mit fo 
durhichlagendem Erfolg auftrat, und 


zu denen fie fich jelbft auf der Laute 


begleitete, 
—— 


Süllte fid) in Schweigen. 


Weinert fidh, der Rolizei die Namen der 
Schhiehbolde zu verraten. 

Angeblich . während einer Prügelei 
in der Schankwirtfchaft Nr. 2001 ©. 
State Str. wurde geftern Abend ein 
Mann, der anfänglich feinen Namen 
als John Murphy angab, fi aber 
fpäter al& John Frlanagan entpuppte, 
angejchojfen und fchmer verwundet. Er 
Ichleppte fich zur 21. Straße, beitieg 


dort eine Glektrifche, begab jih dann 
aber auf Zureden des Schaffner: nad | 


dem Providenthofpital, mo feftgeitellt 
twurbe, daß ihm je eing Kugel in den 
linten Arm, den linten Scenfel und 
die Weiche gebrungen ift. Der Polizei 
aegenüber weigerte er fich, irgendwelche 
Angaben zur Sache zu machen. Dei: 
jenungeachtet haben die mit der Auf 
arbeitung des Falles betrauten Häfcher 
feh& Männer unter dem Verdacht ver 
haftet, fih an der Prügelei beteiliat 
zu Baben oder doc die Schiebolde zu 
fennen. 
— ee 


Dampfernachrichten. 
Angetommen. 


New Bork: * on 
dm Bergen: — — ⸗ 


ter des Wirtsgeiwerbes fünnen dabei | 


‚auf die Zuitimmung und Mitbilie 
der Apotheker der Stadt rechnen, die 
geſtern alle Hoffnungen durſtiger 
Seelen mit rauher Hand zerſtörten. 
Ein Ausſchuß des Apothekerverban 
des „Retail Drug Dealers Aſſo— 
ciation“ fand ſich zu der Sitzung de 
Wirteverbands ein und erklärte nach 
drücklich, die Mitglieder des Apothe 


kerverbands hätten keinerlei Neigung, 
am Sonntag ihre Apotheken zu Flü— 
ſterkneipen zu machen. Der Ausſchuß 


verſprach, alle Anſtrengungen zu 
machen, um den Verkauf geiſtiger 
Getränke in Apotheken zu unter 
drücken. Eine Ausnahme ſoll nur mit 
dem Verkauf für ärztliche Zwecke ge 
macht werden. 
Aufforderung an Hcalen. 

Sleichzeitig forderte der Wirtsver 
‚band Bolizeiher Sealey auf, 
drüdli den 
Getränken durch Hauſirer, Apotheker 
und andere Perſonen zu unterdrücken. 
Ein Ausſchuß übermittelte ihm das 
folgende Schreiben, das von Präſi— 
dent Fred Rohde und Sekretär R. 
J. Kiſſane unterzeichnet war: „In 
einer Sibung "des Wirtiverbandes 


folgende Peihlus einitimmig ange— 
Inommen: Da es Tatiadhe ilt, da; 
Itäalih im Lauf der Woche Wagen 
mit Pafeten, die nicht adrejjirt jind, 
|Prauereien und 
aroßhbandlungen verlalien, und da es 
unwiderleglich feititcht, da dieſe 
Vafete nicht vorher beitellt worden 
find, und daher audy nit als im 
Geſchäftslokal des Großhändlers ver⸗ 
kauft angeſehen werden können, und 
da dieſe ungeſetzlichen Verkäufe vom 
Wagen herab und durch Hauſirer 
einen groben Eingriff in die Rechte 
der lizenſirten Kleinhändler ſind, ſei 
e3 beichlojien, da ein Ausſchuß er— 
nannt werde, um den Polizeichef auf— 
zufordern, durch die Polizei die nöti 
gen Schritte zu tun, um den unge 
ſetzlichen Verkauf von geiſtigen Ge 
tränken von Wagen herab in der 
Stadt Chicago zu unterdrücken.“ 

| Bierfahrer veriprehen Unterftübung. 

| Bab die Pierfahrer die PVeitrebun- 
|gen der Wirte, die Stadt im wahren 
Sinn des "kortes troden zu legen, 
Iumnterjtügen werden, machte geitern 
Inad der Zitumg des Wirtöverban- 
| Batterfon, (Se: 
ichäaftsaaent des Vieriabrerverbands, 
flar. Er erflarte, Bierfahrer 
würden ſich nicht zur blieferung vor 
Waaren am Sonntag verſtehen. 

| Sheriff miſcht ſich nicht ein. 

Die Wirtſchaften in Coot Komm 
außerhalb der Stadt Chicago wer 
den, ſoweit der Sheriff von Cook 
County in Betracht kommt, keine be 
hördlichen Eingriffe am kommenden 
Sonntag zu befürchten haben. Sheriff 
Traeger kündigte geſtern an, daß er 
und das Sheriffsamt den etwanigen 
Verkauf geiſtiger Getränke nicht ſtö— 
ren würden. Der Sheriff hat wieder 
holt erklärt, die Beaufſichtigung der 
Wirtſchaften in den Landgemeinden 
ſei Sache der Ortsbehörden. 

Planen Kundgebung. 

Der Vollziehungsausſchuß der 
Verbündeten Vereine für örtliche 
Selbſtregierung verurteilte geſtern in 
einer Sonderſitzunß im Briggs 
Honſe aufs Schärfſte den Wortbruch 
Mayor Thompſons und warnte in 
einnem Beſchlußantrag das große 
Publikum, auf der Hut zu ſein, da 
mit ſeine Intereſſen von dem Stadt 


der 


die 


Befeitigt Erkältung 
in weniaen Stunden 


Grjte Dojis von „Rape's Cold Com— 
vound” lindert alles Glend 
der (Srippe. 


Bleibt nicht veritopft! 

Hört auf, zu fchneuzen und zu wür- 
gen! Eine Dojis von „Pape’3 Cold 
Coumpound“, alle drei Stunden ge 
nommen, bis drei Dofen genommen 
worden find, bejeitigt das Gripre 
Elend und beendet eine jchwere Erfäl 
tung jomwohl im Kopf, in der Bruft, 
im Körper oder in den Gliedern. 


E3 öffnet fchnell verjtopfte Naien=! 


löcher und Luftröhren, befeitigt üblen 
Auswurf oder Nafen'aufen, beendet 
Migräne, Dumpfbeit, fyieber, wunden 
Hals, Schnupfen, Wundheit und 
Steifheit. 

„Pape’3 Cold Compound” ift das 
Ichnelffte, ficherite Mittel, dad man 
|tennt, und es fojtet nur 25 Cents in 
‚ben Apotbeten. &3 wirkt ohne Neben- 
‚mittel, fchmeit aut und verurfacht 
feine Unannehnlioötzit, Nehmt nichts 
anderes an. 


al. 


nad): | 
Berfauf don getitigen | 


n |der Plan beiproden, 
vom: Coof Conntn murde heute der | 


Spirituoſengroß⸗ 


angenommen: 


Dies gewährleiſtet volllommene Wärme-Zirkulation. 
und deren Folgen ſind volllommene Back⸗— und 
Kochaualitaten. 

Eine Verbeſſerung werdet Ihr willlommen heißen, 
und dies iſt der Key Plate Lifter“, welcher den Ge— 
brauch von großen Klumpen Kohle oder Holz geſtattet. 
Außerdem gewährt er eine große Oeffnung über den 
Kohlen, und dies iſt geradezu ideal zum Kochen 
oder Braten. 

Von jedem Standpunkt aus ſind die Globe-Ranges 
hervorragend in Konſtruktion, Benutzung und Aus— 
ehen allen anderen Ranges auf dem Markt gegenüber. 
Wezüglihb Stärke, Dauerbaftigkeit, Bemukuna und 
Hetzipariamfeit find die Globe-Herde unveraleichlich. 
Für abjolute Nutbarfeit— für täglichen Gebrauch- 
iind es die feiniten, je offerirten Werte, Denft nicht 
daran einen "Herd zu faufen, bevor \hr die 
Globe geichen habt. 


En | 


Baker, Fremont 


Auswahl. 
Das Heim 
der Fiſh 
Stamps. 


ars 


Südjeite Läden 
196— 1908 Wabaih Avenue 
Diien Montag und Zamstan Abends, 
101 — 1911 State Strafe | 
Diien Montan und Samstag Abende. | 
822824 Weit 63. Str, N. D. | 
de Green 


Tiien Dienstan, Tonnerdtag und Samstag | 
Abends. | 


R 


—— 
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— 
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oberhaupt nicht in ähnlicher Weiſe 
verraten würden. Eingehend wurde 
eine Kundge⸗ 
bung gegen die Haltung des Ztaats- 
oberhauptes zu veranſtalten, die aber! 
erſt ſtattſinden ſoll, nachdem der 
Mayor von San Franzisco zurückge— 
kehrt iſt. Alle Praſidenten und Se 
kretäre der zum Verband gehörigen 
Vereinigungen ſind auf Sonntag, 
den 17. Oktober, zu einer Verſamm— 
lung einberufen worden, in der 
Pläne für eine Kundgebung be— 
ſprochen werden ſollen. 
Brandmarken Thompfon als Verräter. 
Folgender Beichluß wurde in ber 
Sißung des Vollziehungsausſchuſſes 
„Der Vollziehungs— 
ausſchuß der Verbündeten Vereine für 
örtliche Selbſtregierung beſtätigt und 
genehmigt den Beſchluß. den der Aus 
ſchuß für politiſche Tätigleit des Ver— 
beandes angenommen hat. Die Hand 
lungsweiſe des Mayors, der verſucht, 
ſich auf ein mangelhaftes Gedächtniß 
zu ſtühen und die Unterzeichnung eines 
Verſprechens abzuleugnen, das er nach 
reifücher Erwägung und nach einer an | 
|dertHalbftündigen Konferenz unter=| 
zeichnet hat, ift unmwürbig des Mannes, | 
|welder das Haupt der Verwaltung der| 
zweiten Stabt des Landes ift. Deber! 
wird die Erflärung erlaffen, daß | 
\der Mayor von Chicago, Wil 
liam Hale Thompſon, durch ſei 
nen Verrat ſich die Achtung ei 
nes jeden anſtändigen Menſchen der 
ın Ehre und Treue aleubt, verjcherzt 
nd daß feine künftigen Taten mıt 


S 
<> 


Laien 
ſtützen. 


in ſeinem G 


Agenten für Globe, Garland, Home, 


Tefen und Herde. 


(SH 


ze. 
ee Aa A Waaren in deutlichen Ziffern markirth er All 


Million Dollar Eejellihaft— The Globe Stove 
and Range Company in Kofomo, \nd., gededt. 


b Lüder „Meteor“ Kodherd, $35 


Genau wie abgebildet. 


Abjolut der arökte, je offerirte Herd-Wert. 

Eine maflive, ichöne 6 Yöcher Nange—vollfoms 

men in Größe und Entwurf—unübertroffen in 

Sebrauh und Heiziparjamfeit. Mit 6 Löcher 

Dberteil, geräumiges Wärmfad), großer Ofen, 

vernidelte Thee-Shelves, „Key Plate Lifter“, 

Dupler-Grates zum Nuszieben etc. Obere 

\ Platten zum Auswecdjeln. Dieler Herd fann 

), mit Sart- oder Weichtohle aebeizt 35 
werden. GEinführungs-Dfferte 


%3 Baar—83 pro Monat, 


| 


km li 


und andere berühmte 
200 Facons zur 


Nordjeite Laden 
3036—3038 Lincoln Avenue 
Zwiſchen Southport und Barry Ave. 

Oifen Dienstag, Dounerstag und Sams. 
tag Abends. 
654—656 Weit North Avenue 

Nordoſtecke Orchard Str. 

Sffen Montag, Dienstag, Donnerstag mb 
Samstag Abends. 
In 


rguRE @: 


* Seht nad) dem 
Schild des 
aroßen Fiſches. 


BEN 


een 


Re md 


Beabſichligen Sie eine Verkaufs: 


Kampagne? 


ie ji) vom Bell Telephon unter: 
63 
Kunden jeynell zu erreichen — jo lange Ihre 
Zirkulare und Berfanfsbriefe noch frijc 


it wichtig, einen möglichen 


edächtniß ſind. 


Sie können mehr Leute in weniger Zeit über die Bell Iofalen 


. gröhten Yufmerffamteit verfolgt | und Fernſprech-Linien erreichen als auf irgend eine andere 


werden müſſen, damit nicht andere In- 
tereſſen der Stadt in ähnlicher Weiſe 
verraten werden. Es ſei ferner be— 
ſchloſſen, daß eine Sonderverſamm- 
lung der Delegaten, Präſidenten und 
Sekretäre der zum Verband gehörigen 
Vereinigungen auf Sonntag, den 17. 
Oltober, einberufen werde, um die An 
gelegenheit weiter zu erörtern und eine 
oͤffentliche Kundgebung zu beſchließen“. 
Strait Thompion Yünen. 
Manor Thompfenz rührfelige Aus 
rede, daf feine böfen politifchen Feinde 


Weiſe. 


die Grandjury oufgeſtachelt hätten, ihm 


wegen angeblicher Verletzung des 
Sonniagsgeſetzes und ſeines Amts- 
eides zu Leibe gehen, wurde geſtern von 


J. Davis, dem Chicagoer Superin- | 


i* 
x 


Die „„Booiter‘:Wode, 


\lein dafür verantwortlich jeien, 


Sonntaaen erlailen habe. 
| 


tendenten der Anti-Saloon Lesaue, ins 
Keiä der Fabel vermwielen. Er erllärie 
nachdrücklich, daß weder die Faktion 
Deneen noch eine andere republikani— 
ſche Faltion etwas mit der Angelegen— 
heit zu tun gehabt habe, daß vielmehr 
die Anti-Saloon League und die ihr 
verbündeten Prohibitionselemente al— 
daß 
der Mayor ſeine Verfügung gegen 
das Offenhalten der Wirtſchaften an 


Abaciant. 

Settion 1 des Ungarländiichen Na 
ticralitäten Kranfen = Unteritübung? 
pereins, welche am fommenden Sonn- 
taq in Vondorfs Halle ihr Stiftunas- 
feit abbalten wellte, bat der Troden 
leauna de® Sonntags wegen das Fyeit 
abzefazt. Den Inhabern von Ein=| 
trittäfarten wird das Geld zurüder- 


ftattet werden. 
— —— 


| Opfer ſeiner Achtloſigteie. 

Vor einigen Tagen reinigte der 22- 
jährige Jeſſe Leihel, Nr. 2729 Con— 
areh Str., feinen Revolver, den er für 
ungeloden bielt. Er fjchaute in den 
Lauf der Woffe hinein und 309 dabei 
mehrere Mal den Drüder, als plößlich 
ein Schuß krachte und die Kugel ihm 
in den Kopf drang. Der Verwundete 
wurde ſogleich nach dem Ceuntyhoſpi⸗ 


jtal überführt, doch fit er dort geſiern 
Abend‘ aeitorben, 


| worden. 


Der Karneval der Nordweitieite morgen 
Abend zu Ende. rose Sclunseitlichkeiten 

Wenn morgen Abend die Gejchälts- 
leute des nordmweitliigen Stadtteils | 
ihre Läden fchließen, wirb die „Booiter | 
Weel“ ihr Ende erreicht haben. Der| 
Zweck der Weranftaltung, die Auf: 
mertjamteit nicht nur „er Nahemoh- 


Inenden, fondern auch) des Publitums 


aller anderen Stadtteile auf die Be- 


|deutung und Konkurrenzfähigteit der 


dort anſäſſigen Geſchäftsunternehmen 
zu leiten, iſt in vollſtem Maße erreicht 
Nur wenig Beſucher des 
Karnevals gingen von dannen, ohne 
ſich der zahlreichen Angebote von Waa— 
ten taufendfadyer Arl mehr oder min— 
der bedient zu haben. 

Auch heute und beſonders für mor— 
gen ſind weitgehende Vorkehrungen 
getroffen worden, um Kaufluſtige 
durch „Bargains“ erſtllaſſiger Quali— 
tat zu überraſchen und zu erfreuen. 
Außerdem wird auch dem Unterhal— 
tungsteil des Programms gebührend 
Beachtung geſchenkt werden. Die in 
ihrem Gewande von Flaggen, Bannern, 
Guirlanden, Kürbiſſen uſw. ſich wun— 
derhübſch präſentirenden Straßen 
werden wieder im Lichte unzähliger 
eleltriſcher Lichter erſtrahlen, und an 
Muſit wird es nicht mangeln. Wer 
daher den Karneval noch nicht beſucht 
bat, ſollte nicht verfehlen. es heute 


der Hauptwache einaeſperrt. Newton 


Der Telephon Weg erzielt Reiultate — denn bedenken Sie die 
Zeit, Geld und Energie, die Sie jparen. 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Official 100. 


Abend oder morgen zu tun; feine Anz | behauptet, er habe im Zuli der Ange 


mejenheit wird ihm angenehme Erin: |flagten, die damals noch Mädchen war 
nerungen jichern, jeine Abmejenheit und verfprochen hatte, feine Frau zu 
ihn nah Schluß der Treftlichkeit werden, zwei Diamantringe im Werte 
ficherlich gereuen. jbon $150 gejchentt. Im Nuguft fei 
— ſie nach Chicago gereift und habe Kru= 
Jing geheiratet. Er, ver abgedantte 
Bee E F i e Bräutigam, habe nun die Rücdgabe 
«Vjähriger Greis bewuntlos in feinem der Ringe verlanat, und ala fich die 
Shlaizimmer aufgefunden. junge Frau von den teuren Andenten 
‚zn feinem mit Gas angefüllten nicht trennen konnte, fi) an die Boli- 
chlefzimmer murde der 7Ojährige zei gewandt. Die Verhaftung war tie 
Wittwer William Weber, Nr. 2502 Folge. 
N. Rodwell Str., bemußtlos aufge: | 
junden. Man überführte ihn fogleich | 
nch dem Auguftdna Hofpital, wo fein 
Zuftand für bedenklich gehalten wird. | Frau Cora Glaßburns Wohnung von 
Allem Anſcheine nach handelt es ſich Einbrechern heimgeſucht. 
um einen Selbſtmordverſuch. Als Frau Cora Glaßburn geſtern 
„N einem Anfall von Schwermut Abend don einem längeren Ausgang 
berjudiie ur 2öjährige Frau Eva uch ihrer Wohnung, Nr. 633 Carpen- 
Smith, Nr. 1638 Warren Avenue, |;,, Straße, Dat Part, zurüdtehrte, 
ihrem Leben ein Ende zu maxhen, in | machte jie die Entdeduna, daß ji 
BR Lee —* trant. Sie befindet ſich Einbrecher während ihrer Abweſenhen 
im Countyhoſpital. Zutritt zu der Wohnung verſchaäfft 
— — hatten. Sämmtliche Schubläden wa— 
Teures Audenten. ren herausgezogen, Möbel umgeworfen 
p und bie Teppiche aufgehoben, doch war 
r£ — = Kia 
wurde deshalb verhaftet. ſonderbarer Weile nicht geftoblen 
rau James P. Krufing, Nr. 632 ivorden, obgleich Silber und anbere 
Dativood Boulevard, wurde auf Ver- Wertfohen in Menge umherſtanden. 
anlaffung von Ben 2. Neivton, Louis- | Die Polizei glaubt, daß die Einbrecher _ 
pille, Ky., unter der auf Großbiebftahl in der Arbeit geftört wurden und uns 
lautenden Anklage verhaftet und in|ter reg ihrer Beute flüchten 
mußten. — 


Das Gas augedreht. 


—)-+- zn 


Verſcheucht. 


Kann ſich von ihm nicht trennen un 





Abendpost 
tägli, an2senommen Sonntans 
c: THE ABENDPOST COMPANY 


„Asındbpoft“ » Gebände 
223 und 225 W. Washineton Sir,, 
Arien Fifıb Abe. uud Fronllın wir, 
GHICAGO - ILLINOIS 
‚.ı Telephon: Main 1498, 


3 ee RÜUMMET. .oonsoninneennunnn.. S Gem 
/ 2 Sonmagpou 2 Genit 
J rich —— sezablı, ir. ben Ber. vun 
2 Bl 2 a mn een — ⏑ —⏑ ⏑ 
namen ILL BR 
© - Entered ss 3econd Class Matter September 9tb, 
* 3889 at the Post Office at Chicago Illinois, ander 
. Met ef March 34. 1876 


— 


Sie gröoßte Gefahr. 


Kongreßmitglied Fred J. Britten 
wies geſtern in einer Anſprache vor 
"dem Hamilton Club wiederum auf die 
< Gefahr Hin, die den Ver. Staaten von 
Yapan droht. Er führte aus, dak 
Japan tiefen Groll hegt gegen Ame- 
zilo: Danf der Tatjade, dat die Re= 

publit e3 mwagte, die japantichen Ar- 
"heiter auf gleiche Stufe zu ftellen mit 
den von ihnen verachteten dinejtjchen 
Aulis, uns von wegen der_falijorni- 


ihen Landgejeggevung, die japanern 


die Erweruung von Wrunveigenium 


Ain Kaliſornien unmoglich machte. Er 


ies darauf hin, daß Japan damals, 
Als der Landgeſezgeoungsſtreit vorlag, 
An europãiſchen Staaten anfragen lien, 
"mie dort eine japanijcye Krieg⸗anleihe 
"aufgenommen werben würde, und be: 
*fannte fi zu der Ynyiht, daß ber 
Japaniſchen „Freundſchaft“ nicht zu 


rauen iſt; daß Japan ſich ſagt, au-⸗ 


“geichoben iit nicht aufgehoben, einen 
ENtieg gegen die Ver. Sianten im 
Diane führt und nur auf eine günflige 
“Gelegenheit wartet, ficy jür die ıhm 
Smwiderjahrenen Schädigungen und Be: 
-leibigungen zu rächen. Cr beichuldigt 
die Sapaner, ſich den Ber. Staaten 
"gegenüber der Täufchung und Hinter 
Lift zu bedienen. „japan“, fagte er 
"a, „nahm Beiit von den ehemals 
beutjchen Snfein um Guam herum 
“und teilte den Ver. Stauten mit, dab 
Spiejelben den Auftraliern übergeben 
werben würden. ich fand, dab die 
"größte der Injeln noch in japaniichem 
Bejike iit. Der Hafen ijt mit Wiinen 
Sangerüllt. Sapan hat uns bintergan- 
gen. An den Küjten der Hamaiiichen 
Juſeln ſah ich zwei fchnelle japaniſche 
Motorboote, wie es hieß, dem Fiſch— 
Ffang obliegend. Sie wiſſen und ich 
weiß es, daß ſie Hafenvermeſſungen 
und Lotungen vornehmen und Zeich 
nungen masten.“ 
Herr Britten ijt vor Kurzem von 


” 
ie 


die Urſachen 
braucht man ſich nicht den Kopf zu zer— 


es noch nicht für einen Krieg 


„vorbereitet“ fein ala wir, Fertig N |feaft momäg 


fehärfer herbor=| wirtlich {don fo weit, ba ein inf 


. Wäre eö |getreien ala zuvor. Hier bereitet fich| Englands genügt, um unfere Regie: | 


I 
} 


„fertig“, dann hätten wir den frieg 'allmählich eine Revolution, eine Um: rung das britiihe Horn blafen zu! 


fchon, bezim. dann würden wir ihn in|mälzung des Etaatämwefens vor: 
der nächiterr Zeit befommen, aud obne | Deutfhland wird der Arien dagegen | 
irgenbiwelhed Zutun, aud ohne ein|den- Anftoß zu einer freien fozialen | es 
träftiges ſtolzes Wort unſererſeits. Fortentwidelung d 
Wollen die Ver. Staaten warten, biß | Das deutjche Vol 


ee ganz fertig ift und feine ge- 
| wiünfchte Gelegenheit hat? 

| Berlangt: Eine neue ſtarke Un— 
 abhängigteitserklärung an Gngland 
\fonner“. Am”längeren Zögern und 
Hingiehen liegt bie größte Gefahr. 


— r — 
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Die eugliſchen Arbeiter. 


Eine der ſchmerzlichſten Enttäuſchun⸗ 
gen für England iſt in dieſem Kriege 
wohl die Haltung der Arkeiterſchaft 
idea Bandes, ean. Immier wieder 

eue haben der Premierminiſter 
Asquith und ſeine Genoſſen ſich be— 
müht, durch Einwirkungen auf die Ar— 
beitgeber im Sinne von Lohnerhöhun⸗ 
gen eine größere Ausdehnung der Aus⸗ 
ſtandsbewegung zu vereiteln. Man hat 
den Arbeitern verſprochen, ſie am Ge 
winn aus den Kriegslieferungen zu be- 
teiligen, und den Gemerlichaften alle 
erdenklichen Konzeliionen und Zu 
'geftändntfie in Ausficht gefiellt, wenn 
fie nur fo lieb jein und bei der Arbeit 
bleisen wollten. Auf die unmıttelbare 
Berenlaffung der Regierung bin haben 
die Arbeitgeber, insbejondere 
KAriegsmaterialfabritanten, ungemöhn: 
(ich hohe Löhne für bie Weberitunden 
und für die Arbeit am Samstag be: 
willigt. Uber der Erfolg damit ift 
nicht gerade durdfchlagend zu nennen. 
Zu rmalen Zeiten erfreiuten - fich 
nämlich die enalifchen Arbeiter teil- 
weile des Privilege, nur an fünf 
Taaen in ber Woche zu arbeiten, den 
Samötag aber zum Conntag 
ſchlagen. Zwar ſchien es eine kurze 
Zeit lang ſo, als ob wenigſien 
Teil der Arbeiter. nämlich die ſchwer 
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erietlichen Dodarbeiter und die Me: | 


tallarbeiter in ben Munitionsfabriten 
ihren freien Samstag dem Nntereile 
der Ranbesverieidigung opfern mürs- 
den. Gie überleaten fich die Sache 
aber doch erſt noch einmal reiflich, 
und das Ergebniß war, daß ſie nach 


wie vor ihre Arbeitsſtellen am Freitag 


Nachmitt verlaſſen, um ſie erſt 
Montag :..croen wieder aufzuſuchen. 
Daneben ſind die Löhne aller Ar 
beiter, die irgend 
mittelbar, im Intereſſe des 
tätig ſind, ſehr ſtark geſtiegen. 
zu dieſer 


Landes 
Ueber 
Erſcheinung 


und feine Verbündeten — „at omece OT | Henden, 


die | 


zuzu⸗ 


ein 


wie, unmittelbar oder 


in laſſen? 

Was aber Deutſchland betrifft, ſo iſt 
geradezu unſinnig, dieſes für 

es Volles führen. Schritte verantwortlich zu machen, die 

t befindet fih auf die Hobe Pforte unfernimmt. Wenn 

dem außſteigenden Pfade, das britiſche die türtiſche Regierung es für geboten 


aber wandelt ſchnellen Schritis jenem hält, armeniſche Aufwiegler zu züchti⸗ 


| Abgrunde zu ‚ber alle fortfchrittsun-| gen, fo ift unier den jegigen Verhält- 
‚fähigen, geiftig nicht auf der Höhe blei=| iffen e8 nicht nur ihr Recht, fondern 
meralifh abiterbenden und|auch ihre Pflicht, dies zu tun. Welche 
deshalb nicht zur Herrichaft berechtia: | Mabnahmen fie dazu für erforder.ich 
ten Bölter erbarmungslos verjäjlingt. | bält, geht weder England noch die Der: 


einigten Staaten nod die verbün= 


44 

| Die „„armenifhen Greuel“‘. | ben etwas an. 
Die ein Raubtier auf feine Beute, — 

‚To ftürzt fich ein großer Zeil umferer | Bunte Mriegsnlätter aus Deutfd 
‚ameritanischen Zeitungen auf ‚die uber | land. 
\Xondon und Parid aus der Türkei] Liman v. Sanders. 
hierher gelangenden Senfationznad;: | 
| richten von den „armenifchen Greueln“.|man v. Sanders den Orden „Pour le 
| Der Londoner Zenjor vergißi bei dies| merite* verliehen. Der an der türki- 


| — — — 


deten Zentralmächte oder ſonſt jeman⸗ 


Der Kaifer hat dem Marjchall Liz | 


‚fen Nadprichten, die er über den großen | fchen Nordfront jicd aufhaltende Son- | 


Zeich fendet, niemals Deutichland ei berberichterjtatter bes „Berl. Tagebl.” 
nen Seitenhieb zu verſetzen und ihm ſchildert die 
dieſen „Chriſten abſchlachtenden“ Ver⸗ der Engländer 
| büindeien vorzumerjen, unterläßt aber * — 
natürlich wohlweißlic, fi) an die ei- Ichen Offiziere find voll Lobes über bie 
\gene Nafe zu fallen und das Handeln! Wideronosſahigteit und Dpjermilltg- 
und Treiben der ihm verbündeten Se 
negalneger und ſonſtigen Geſindels ei— 
ner Kritik zu unterziehen. 
SOdbð nun an dieſen Greuelnachrichten 
überhaupt etwas Wahres iſt, oder ob 
ſie volllommen erlogen ſind, darüber 
laſſen ſich vorläufig nur Vermutungen 
anſtellen. Das Land Armenien liegt — —X m 
in on ” 5 | im iselde bei puritanifchen Umfiänden 
I een 0 umjaht DOS es | feifte, Habe den fait Sechzigiährigen 
| biet zwifchen Stleinafien im’ Weiten, | ie, hane den Talt Semgisiehtis 
Iver Ziefebene deB Mras und fur im nicht im Mindejten angegriffen. ‚Un: 
DZ * erſchütlert ſtehe er auf dieſem einſam— 
Oſten, dem Kaukaſus im Norden und it — Aa it ” m Zr 
den Gebirgen füblic des Murad im| en werdherrnpoften Des Sheikttieg 
|Süben. &3 ftand bis ins Mittelatfer, UP wie alle auf ihn vertrauten, ver- 
— . > Tl Jin 113) i HAIE 2 3 

A i Mr: traue Ibit weiter, bie Zore ber 
zeitweife unter eigenen Königen, ver — * er jelbft meite n ‚ . 
lor aber dann jeine Selbitänbigteit! Te tftabt veriälofjen zu Halien, an 
I * Du Li win j 
und wurde unser Rußland, die Tür 


‚denen jeit jehs Wionasen zu Waller 
i : : En „er und zu Xanbe der Feind veraebens 
(tet und Perfien geteilt. Die chriftliche : f 5 i 

‚Religion fam bereits im 2. Yahrbun 


rüttele. 
‚dert zu den Armeniern und ivurde von! Tie eigene Fabrik beichoiien. 
ihnen in eigentümlicher Weife aufae- | 


gegen den Kodiaiche- 


die Leitung anbelangt, 
Name für fie: Liman v. Sanders. 
feben, der nun feit Monaten die Xer- 


allein trage. Seine nahezu zwanzia 


Bei den Kämpfen im Görziichen bat 
faßt. Der armenifche Glaube erinnert |€® Ni wiederholt ereignet, Daß bie 
lebe cn ben ber griehifchen Kirche. Praden Öfterreihifchen Soldaten ihr 
Das Volk an Fich ift arbeitsfam, je: |E!denes geim Dar den antüdenden Sta: 
doch ränkefüchtia und von geringer) ienern der Vernichtung _preiägesen 
Moral. Es beſitzt großes Gejchie zu! mußten. Ginmal hatte ein Hauptmann 
‚taufmänniichen Geicäften, Kommandant einer ſchweren Batterie, 

von ſeinem Beobachtungsſtand aus 


bei deren 

Ausübung ihm jede Mittel ind. 
— tittel vecht find eine heftige Kanonabe gegen eine große 
Fabrik geleitet, in der fich die Xtalie- 


Der Frwerbsitun der Armerier, den 

lie in der Heimat nicht aenüaend hetä- e — 7 

tigen tennten, führte fie in die 2 ner feitgefegt hatien. Sch ber Ve 
iS4l Zr Kill, Mi.» J Lil E u ? 8 £ 53 
— Or ſchießung entſpann ſich folgendes Te— 

lephengeſpräch zwiſchen dem Haupt 


vor allem nach Konſtantinopel, dann 
auch in die umliegenden Länder Bis — —3 — 
Ö un mann und jeinen eriten Dfftzier, 


nah Meiteuropa und, felbft Worb 


abgefhlagenen Angriffe | 
men:Dag und äußert dann: Die deut | 
teit des türkifcgen Soldaten und was | 
fo bürat ber 
E38 jei eritaunlich, den Marfchall zu 
antwortung an den Dardanellen ganz | 


ftündige tägliche Arbeit, die er draußen | 


r 


| 


t 


| 


# Bnebehnten Reife durch Dit ‚bredden. Ste find eine unausbleibliche 
einer ausgebehnien ‚tere DUH IE ofge der allgemeinen Lebenäverteue 
‚afien Dr oſtaſiatiſchen rg PC | rung, und diefe jelbft ift mwieder auf 
.n Anzunge ) Bine 38 34 & En ' 
| — —— —— Unfähigfeit- Englands, ſich ſelbſt 
* rg seit. eo * a ri on, [at ernähren, die mangelhafte Dragani- 
———— it — u Zen emert,| Tation der twirtichaftlichen Faktoren, 
l 9 Vrdae Auſ dufmert⸗—8 un y heziinli * 
ſamſte verfolgt und ſtudirt und wäh— — — Reihenfehler bezüglich ber 
m. unterfhäßten Stärte Deutfchlands 


jeiner jehsmonatigen Reife Ya 64 * 
rend ſeiner ſechsmonatigen Reiſe Land und die Beläſtigung der engliſchen Zu— 


amerita. Trotz dieſer Zerſtreuung bil 
den ſie aber überall geſchloſſene Ge— 
meinweſen 
Eigentümlichkteit zu behaupten. Der 
Mohammedaner iſt der größte Glau— 
bensfanatiker, den die Geſchichte kennt, 
und namenilich in der Türkei haben die 
Chriſten immer viel von dem Uebel— 


eg Biſt du’s, lieber Müller? Ja? 
und mwiifen ihre nationale | 

‚erfennuna! Die erfte Oranate hat den | 
Zaun der Fabrit aufgerilien und| 
‚eine ganze 
\demolirt. Bon der zweiten Granate iſt 
das or aufaeflogen. Die dritte Gra= | 


jeinem Oberleutnant, der da® Gefchüt | 


fommandirt hatte: „Seuer einitellen! | 
Sr | 


babt brillant geichoffen — meine An— 


italteniige Schwarmlinie ! 


und Leute, die Verhältni.,e und nanze 
Lage mit jcharfen Augen beobachtet. 
"Er follte willen, movon er jpriht, 
und it fein Senfationshafcher oder 
Schwarzſeher. Die Lage im Pazifik 
und Japans Haltung erfüllen“ihn aber 
mit ſchwerer Sorge, und er hält es ſür 
unbedingt notwendig, daß Amerika 
die Kriegsmöglichkeit in's Auge faſſe 
und ſich dementſprechend vorbereite. 
Was Herr Britten ausführte, ent— 
ſpricht, ſoweit es Japan betrifft, durch 
aus der Anſicht der großen Mehrheit 
des Volkes. Die jopaniſche Gefahr be— 
ſteht, davon hält ſich die Maſſe 
Volkes überzeugt. 
nicht gern und nicht viel davon, weil 
es, angeſichts unſerer militäriſchen 
Schwäche, ein unerfreuliches Thema iſt 
und man alles vermeiden was 
das ſtolze Nippon reizen, 
den, im Lande aufgehenden 
Sonne vielleicht willlommenen Funten 
ſtellen könnte, der das pazifiſche Pul 
verfaß zum Explodiren bringen würde. 
Das mag weiſe Vorſicht ſein, aber 
wirkliche Gefahren ſen ſich durch 
Totſchweigen nicht beſeitigen; ſie wer 
den im Gegenteil ernſter, in dem Maße, 
wie ſich auf der gefährdeten Seite eine 


des 
Man ſpricht nur 


will, 
irgendwie 


der 


laſ 


höhten Forderungen der 


das Maß ih 


gierung, 


fuhrſtraßen durch die deutſchen „See— 
ratien“ zurückzuführen. Um den er— 
Arbeiter mit 
Erfolg entgegentreten zu können, 
ſpielte die engliſche Regierung, die ſich 
augenblicklich in der ungewohnten 
Lage ſieht, jeden Penny vor der Aus 
gabe erſt dreimal umdrehen zu müſſen, 


mit dem ſozialiſtiſchen Gedanten, alle 
Fabriken, in denen Kriegsmaterial her— 
geſtellt wird, zu verſtaatlichen und die 


Arbeiter auf dieſe Weiſe zu Staats— 
beamten zu machen, um dieſen nachher 
Arbeit und auch das 


ter 


ihrer Entlöhnung vorſchreiben zu kön— 


nen. Von dieſen Plänen iſt es in 
deſſen neuerdings wieder recht ſtill ge— 


worden, weil die Gewerkſchaften er— 


klärten, daß ſie jeden Verſuch der Re 
die arbeitende Bevölkerung 
auf dieſe Weiſe zu vergewaltigen, mit 
einem Generalſtreik beantworten wür 
der. Dieles Riftfo kann die Reaie 


«ti 
jelbitverjtändlich während des 


rung 


Krieges nicht laufen, und fo mußte fie: 


alles beim Alten laffen. 
Herr A3quitd und fein Kabinet be 
1 fich in einer argen Zwickmühle. 


Abneigung, jih mit ihnen zu beichäfti- |! 


gen, fundaibt. Denn Solche Mönei 
gung wird non dem agarefliven Te 
als Eingeſtändniß und Beweis 
Schwäche angeſehen werden und 
deſſen Zuverſicht ſtärken, ihn zu 
immer ſtärkeren Zumutungen und Her 
ausforderungen verleiten. 

Japan hat ſich, ſeit es die deutſchen 
Beſitzungen in Oſtaſien und im Pa— 
zifik an ſich brachte, ſehr ruhig ver 
halten — mertwürdig ruhig müßte 
man ſagen, wäre es nicht ſo offenſicht— 
lich gute — die möglichſt beſte — Po— 
litit für Japan, ſein Pulver trocken 
halten und wohlgerüſtet und unge— 
ſchwächt, ja täglich meiter geitärtt, | 
durch ſorgſameVorbereitung, den wei— 
teren Verlauf und ſchließlich den Aus— 
gang des großen Krieges abzuwarten; 
bezw. zu warten, bis ſich die Ver—⸗ 
hältniſſe ſo geſtalten, daß es voraus— 
ſichtlich mit der geringſten Gefahr und 
den minimalſten Opfern ſeine Ziele er⸗ 
reichen könne. Japan ſteht ſoweit Ge⸗ 
wehr bei Fuß und überläßt es vor— 
läufia ſeinem Verbündeten England, 
den Feind, Amerika, anzurempeln, 
zu ſchwächen und zu demütigen, und 
vielleicht die gute Gelegenheit zu ſchaf⸗ 
fen, auf die es warten mag. 


der 


zu 


ben, 
Betrieb in den Striegämateriaifabriten 
no mehr zu miünfchen übrig Taflen. 


(Und malen fie die Zuitände jchtwarz 
in Schwarz, fo würde unbebinat das | 
‚Retruiirungsgeihäft darunter zu lei 


den haben. Der PBatriotismus des 
Londener Kaufmanns, der im Arieae 
nur ein Gejchäft fiebt, da® er mie viele 
andere durch jeine Tlerf? abmideln 


laſſen fann, hat eben auch auf die ena- 


liſche Arbeiterſchaft abgefärbt. 


Sie 


ſieht nicht ein, weshalb gerade ſie ihre 


Knochen zu Markie tragen ſoll, wenn 


der geſammte Proſit aus dem Kriege 


jetzt und in Zutunft nur dem britiſchen 
Geſchäftsmann zufließt. Wie geringe 
Begeiſterung im engliſchen Volke im 
Grunde genommen für den Krieg vor— 
handen iſt, beweiſt ſchon das überaus 
erbärmliche Ergebniß der fünfprozen— 
tigen Nationalanleihe. Während in 


Britannien der Krämergeiſt ſeine un⸗ 
ſchönen Früchte zeitigt, durchzuckt das 
deutſche B 


olt vom Kaiſer bis zum ge— 
ringſten Arbeiter der einheitliche, feſte 
Wille, alles daran zu ſetzen, den frechen 
Feind zu Boden zu ſchlagen. 
deutſche Kapitaliſt ſtellt dem Staate 


So ſcheint die Lage. Es iſt eine ſein Geld, ſeine perſönliche Hilfe, auch 


ſchlechte, eine miſerable Lage für die ſeine eigene Fauſt zu dieſem Zwede 
einſt ſo ſtolze Republit. Sie wird aber — 
nicht beſſer werden durch fortgeſetzte ſeine Kraſt, ſeinen guten Willen und 
Nacheibigfeit urd Untertäninteit Enn. |Teine Spargelder. Während in Eng: | 
land, demVerbündeten Jabans, gegen- land ein jeder fragt, welchen Vorteil | 


über, und das Drüberhinmeajehen, das |er aus dem SKriege-ziehen könnte, ſett 


Toiſchweigen der Gefahr, mwirb Diele 
nur orößer und drohender werben laj- 
-jen. Sie wird gerinner werben, biel- 
Jeicht, ja wahrjceinlih, ganz fchmin- 


zur Verfügung; der einfache Arbeiter 


|der Deniiche das Anterefle des Voltes | 
‚über jein eigenes. An Deutfchland hat! 
‚der Arieq die Kluft zwifchen den Stän-: 
den überkrüdt und den Wea Fiir eine, 


den, wenn wir ihr feft ins Auge fehen | friedliche Verftändigung zwifchen ihnen 


und den Schleier der IInsemißheit »rr= | 


Bis 


| 


zeißen buch ein entfchloffenes: 
bierber und nicht weiter! an England. 
Menn jchon, denn Ichoen! Und je jchnel- 
der defto beffer. Japan mag beffer 


nach der Befreiung vom Feinde ae- 
ebnet. in England find im Laufe des 
elbzuges bie Gegenfäge ziwifchen den 
verſchiedenen Klaſſen, insbefondere 
zwiſchen Kapitalismus und Arbeiter⸗ 


ſo würde der ohnehin langſame 


Der 


wollen der Regierung zu leiden gehabt. nate und alle folgenden haben dann die 
Die obenerwähnten Staraktereigenichof: Fabrik umgelegt. Einfach umgelent. 
ten der Armenier aber, die jo garnicht | S | 
im@inflang jteben mit der vornehmen ı 
Denfungsart der Türken, und die fid) 
oft, wie Mutoren von Ruf, die fi mit 
der armenifchen Fraae befahten, wie— 
derbolt.darieaten, in einer Nerfpottung 
des Mohammedanismus äußerten, bo: 
sen den Hap der Anhänger des Halb- 
monds bis zur Raferei geihürt. Und 
fo ift daz feit langer Zeit heitehenbe 
ſchlechte Verhäliniß zwiſchen Türken 
und Armeniern zu verſtehen. Letztere 
haben ſich den im Reiche des Sultans 
herrſchenden Verhältniſſen garnicht 
angepaßt, haben ſogar oft Aufſtände 
angezettelt und ſich wiederholt öffent 

lich gegen den Landesherrn empört. 
Derartige Unternehmungen ſind von 
denTürken mit unerbittlicherStrenge, 
häufig allerdings auch mit nicht un— 
entſchuldbarer Grauſamteit niederge— 
ſchlagen worden. 


Soweit die geſchichtlich nachgewieſe 
nen Tatſachen! Wenn man nun unier 
Berückſichtigung dieſer Geſchehniſſe die 
neuerdings vertündeten Schauermäh 
ren näher beleuchtet, ſo drängt ſich 
einem der Gedanke auf, daß wenn an 
den Greuelgeſchichten überhaupt etwas 
Wahres iſt, es wohl ſo ſein wird, daß 
die Armenier den Augenblich für ge 
tommen erachteten, wo eine neue Em 
pörung vielleicht von Erfolg gelrönt 
werden könnte. Daß aber die Türken 
ein derartiges Unternehmen im Keime 
erſtickten, das kann man ihnen ſchlech 
terdings nicht verdenlen. Andererſeits 
aber erſcheint es gonz und gar wider⸗ 
finnig, daß die Türlen in dieſer Zeit 

* A— e uu⸗ J 

ge Ar N Hien, AUS tranen. 832 Seiten. Vreis 10e. Für 
resnei jegt, mo ıhmen, jo behaupien | Broyanandasmelte 100 
doch menigitens bie Engländer, das '$7.50. 

Meijer an der Kehle fit. Sie haben 
wirklich Beiferes zu tun. 

In London behauptet man, für die 
„unalüdligen Armenier“ nichts tun zu 
fünnen (die Hoffnung auf den Fall der 
Darbanellen jcheint alfo aefhwunden 
zu fein) und ftellt e8 ben Neutralen! 
anheim, Schriite zu unternehmen und! 
| Deutichland für weitere Ereuel ver=-! 
antwortlich zu halten. Präfident Wil 
jon hat e3 wirklich nicht leicht. Seht! 
jpernen ihn jeine Freunde in Lcndon| ssennements anf alfe anderen Zeitſchriften 
ichon ivteder an: er foll beileide niht| werden prompt und forafälrin cuegeführt, 
'müßig geben, jondern noh Noten, KR 
Noten ſchreiben. Es ſind wirklich 


dir — der ſonderbare Zufall — ſollte 


Was ſagſt du? Du biſt im Frieden hier 
techniſcher Direktor? Darum alſo haſt 
du das Feuer ſo vorzüglich auf die 
einzelnen Gebäude verteilen können?“ 
— Solide tleine Epifoden, die in ihrer 
Hillen Pilichtauffaffung ein rührendes 
Zeugniß ablegen - für den Geiit ver 
‚öjterreichiichen Grenzverteidiger, ereig- 


des Defieren. 


Schwere, aber nerechte Straie. 

Die Straflammer in Franffurt 
a. M. verurteilte den Kaufmann Mar 
Benlinger wegen ileberjchreitung ver 
Höcitpreife für Mehl zu der höchiten 
zuläifigen Gelbftrafe von zehntauiend 
Mari. Der Staatsanwalt hatte fech® 
Wochen Gefängnit und fünfzehnhun- 
dert Marf Gelpftrafe beantraat. 

ses 


Zejet Die „Sonntagpolt“ 


Zur Gründung 


Deutſch⸗Amerilaniſchen wirt⸗ 
fchaftlichen Vereinigung. 


Un das Dentichtum in Nmerifa und alle 
lonalen Amerilaner von 


F. 5. Matenaers. 


Ein Reber jollte biefe tief Burchdachte 
Broichüre leien und zur Verwirklichung 


* m !f» 
wie vom Lerla 


OCHACO. 


Deutſche Vuchhandlung, 


lawiſchen Webaſh und Michigan Avenue) 
CHIZAGO 


2 2 

Tas Bud für Alle 

Seit 1 und 2 bom Nabzgana 1916 
1etrofter. "ir empfehlen Abonnements auf 
f deuicende bodintereflante illuftrirte 

Faomilienzeitung 


Ameritfad aröhte ZTDentiche Buchhaudiuug. 


: länder; fie verlangen nicht nur Kredit! 
und freundliche Bedienung, jonbern | 
aud noch ein recht unfreundliches Ge-| 
ficht für ihre Gegner. Der Ehiag?) ‚reunden ya Petanıten Die inmrioe 
Herald behauptet, der amer.fanifche| """- „ umier Heber Fobn umb Nruder 
° ® 2, 5 Sharles A, Niemer, 

Gefandte in Konftantinopel fei wirt: 

lich angemwiefen worden, der türkijchen 


awiſchen Wahbeaſt umb ‘Widhiean Pine.) 


Todesdsanzeige. 


Zzobn _de3* veritorb, Charles Riemer, aciorben 
: æ 
Die Beerdigung findet fiatt am 


Regierung zu unterbreiten, dab ci-e 
Fortfekuna der „Maffaires“ vie 
freundfhaftlihen Beriehun-en zwi— 
fchen der Zürfei und den Vereinig’en 
Staaten aeführde. Das erfcheint ater 
faum glaublih. Denn es ilt jchlechter- 
ıdinas nicht einaufehen, woher \unfere 
Regierung das Recht ablei’en will, fih 
ohne vorherige genaue Unterfuhung 
der Vorgänge zum Beichüger ber Ar- 
ntenier aufzumwerfen. Ober finb wir 


nah dem Stontordia-Frierbof. 


! Um itilles 
cid bitten bie 


traueriden Hinterbliebenen: 
Metbilve Kiemer, Mutter, 
William, John, Annnit, Henrh Nie- 
mer, »2uniie lauf und Anna 
d Kadow, Heichwiiter, 
Mitglied des I, 0. 8. 


Erlebniſſe nud Enttäuidiugen eines alten 
* Logeunbruders. 
75 Zahre Freimaurer. Preis 40c, 


Koelling & Klappenbach 
Shtcagsd größte m, Altea dentihe Bumtandlang 


'eder Schuß ein Treffer... .Und dent’ | 


I 


man's wohl glauben? Meine Frau ift une 
Alionärin diefer Fabrit.” — „Was?! "ut 


I 


' 
‘ 


| 


nen fich auf diefem Striegsichauplaße | —— 


| 


! 
’ 


I 
’ 


'&in Weechruft 


I 


| 


Eremplare für ı;, 


Du besichen dur den Buchhandel fo» | \ 


59 und 61 Ost Monroe Str. 


bereil3 ein⸗ 


OCH & CO. 
recht aniprudhsvolle Kunden die Eng-|59 und 61 OST MONROE STR, 


| Offen Diens- 
| tag, Donners- 
| tag und Sams: 

tan Abends jo- 
wie Sonntag 


Bormittans. 


+ 


Nort 


" Alle Straken- 
bahnen und 
5 0 dh bahınzüge 

‚tran öferiren 
nad unſerem 
Laden —5 (ts. 
Fahrgeld. 
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und Larrabee Str. 


+’ 


Ave. 


Die beftgekleideten Männer tragen 
Stern's handgeſchneiderte Kleider 


2 


W Hr künnt ſo gut ausſehen als der beſt 

§— gekleidete Mann in der Stadt in 
RI einem Stern fertigen handgeicneider- 
ten Anzug oder Meberzieher. Wir nchmen nur 
die ansgewählteiten Wollitoffe und lajjen dieje 
Kleider nad unjerer jpeziellen Order machen, | 
In diejen Anzügen und Meberziehern findet 
Ihr Moden, Qualität und Eigenart — ud. 
beiier, als was Ihr von einem Kunden: | 
icjneider erhalten wirdet. ber duch das 
direkte Kanfen des Materials und die maſſen— 
hafte Herſtellung erſparen Stern's Euch ein 
Viertel bis zur Hälfte. Seht unſere vorzüg— 
lichen Anzüge und Ueberzieher zu 


$18, $20 = $25 


Sterns ſpezielle 8315 Amüge und Aeberzieher H 


— die größten Werte, 
fennen lernen twird 


Seht! Zwei Baar Hofen mit 
dieſen Knaben-Anzügen zu 


— —— 
Die neuen Herbſt— 
Hüte ſind jetzt an— 
gekommen. Seht 
Stern’s $2 Hüte, 
die beiten in der 
Welt. 


ſagen, 
die J 


Todesanzeige. 
und Belanten die traurige 
meine liebe Gattin und unſere liebe 


3 9 


Maria Gonrad 
bon 74 Iadren, 8 Monaten und 1 Tag 
Seren entichlafen ir Die Beerdigung 
ttatt am Sonntag, den 10, Dft., um 1 Uhr 
Nachm.,. vom ZIramerhaufe, A855 Langlehy Abe. 
mi Autos nach dem Konlordia Friedboſ. 
tranernden Himerbliebenen: 
Auguſt Conrad, Gatte. 
Erneit Conrad. Sohn 
Bertha Keller, Tochler. 
Selcna Meden. Schweſter; 
nebit Wermandten und, 
Freunden. irſa 


icı 


sm 


im MM 


relia 


tindet 


zit 


Zodedanzeige. 


8* mden 
Freunden 


bh eier lieber ! 


vv. * 
Berwandten 


richt, d 


Allen 

die trarige Rad 

und Schwager 
Cart Schmidt 

Staa, den 7. CU 

ı fonit Im verr 

a findet flatt 

Kacm, 1 Uhr, don Ci 

‘ie Welmont nnd SW 

nach Wunders 


trauernde 


vL lape Ede 
bon va mit Nutſchen 
ln irille Teilnebinc 
tbitebenen:! 
Sophia Waifenihmidt, rien Schuis, 

mma Wineller und Minnie Livrid, 
zbrochern, neoit ESchiwänern md 


Serwandteit, 


biiten Die 


odesanzeige. 


teltannt traurige iQ 


L 
nt ind en Die 
untere liebe Ihutter 
Gertrude Reding. geb. 
Gattin des deriturb. Micbacı Reding, 
101 (lter von 0% ren netto 
Meerbiaung ſindet Malt ain 


ẽ 
{915,0:30 Borm. 


daß ee “ 

Geiſecker, 

am 6. Olt 

en ift. Die 

den 9 
ihres 


Yı 
ii ‚uyıuı 
amstan 
bom Hau 
naw der 

tiutiner mad dent 
f Teilnahme 


fe 
d 21 
ar 


trau ı Ninder 
Anna 


ernder 


M. 


Reding. 


— — — — — — — — 


Todedanzcige. 
Pelanirten biermit 

Serru gefallen bat, 

r Val 
Wade 

4 ‘ 


und aut 


mei: 


Freunden 
> dom 
t und umlorch 
Gnitav 

ler bon 84 Jahren 
Noerdinung findet Tlait 
tt Ä 122.0 


nchmen. 
am Zommtaa, den 
Kittags, bom Zramer 
ta der evangAnth 
ohne Ave. und Ballon 
ionfordia:Wotie 


id 


t da va) den 
Fohanma Mäde, ach. Nanel, Gattin, 
webit siindern ınd GEntfeln. 


Todesanzcıgqg 
reunden und Belannten die 
ri*t, dab umier lieber Ruder 

John Junter 
pfästihh eettorben ift. Die Beer: 
ftatt am Zonntan, den 10. Dft., 
Nahm., don der Stapelle 2216 Zontbrort 
nad der Zt. Tbereltasktrche, don da mit 
nab dent St. BonilarinGoticsader. 
Teiltabhım- bitten die irauernden Hin 


e. 


on 4» riss NWarh: ! 
er traurie Ract 


* 


Ollober 


ı findet 


0 
‚Inc 
f tle 
terslich x _ * 

Ansela Funk. Schweſter. 
Cornelins Junker. Bruder; 

nebſt Berwandten. 

Todesanzeige. 

Gegenſeit. Unterſtütrunsverein Deutſche Wacht. 
Den Beamten und Mitgliedern traurige 


die 


Nachricht, daß Vruder 


Rad | 


Zennt } 
1 "um Nadm — *8 4 4 —4— 
Ur Nadm., don 1939 Diberſey Parſway, 
Bei⸗ 


erdiaung findet ſtatt am Sonntaa, 


iield Abe. und Sirſch Str. 


:70. ieh _Upamd Ein, . . acautia OR. icio 


Edward A. Bode 
rben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
ntag, den 10. Oltober. 2 Uhr Nahm., vom 
scrbanfe, 2421 NR. Mafhtenam Mve,, ınit 
Hntomobilen nad dem Montrofe:Rriedhof. — 
Die Preamten beriammeln fihb am Conntaq, den 
10, Dltober, 1;,UÜbr, in der Xereinsballe, um 
dem veritorb, Bruder die Ichte Ebre au ermeifen, 
Aranit Bine Nräfident. 
Helena Pode, Sclretärin, 


Todesanzeige. 

Fremden und Refaunien die traurise Noch 
riot. dab mein nelichtee Satte und umfer lieber 
Bruder 

Fran R, Arabbe 
im Alter bon 46 Jahren veitorben ift, Die Pe: 
den 10, Dft,, 
2 Uhr Rahm, von 1416 N, Laimndale Mpe,,! 
mit Mıtos nah der Iutb. Beihelsftirche , Snrinn- 
lim itilled Beileid | 
bitten die trauernden Hinterblichenen: 
Roie Mrabbe, Gattin. 
Nohann und Emil Prabbe. Prübder, 
Fran Loniie Bauland, Schweiten 


Komn 
Knabenanzüge, 


die Chicago jemals gekannt hat / oder 


it und beſichtigt Diele 


mit zwei 


hübſchen 
Paar Knie 


hoſen, 


es auch. 
haft garantirt. 


Nach⸗ 


Frauzislaner. 
Fran Aatharina Hub, Frau Marga— 


Schmin, Frant Rediug. Marie 
Vartos, Joſeyh Reding, George 


im Alter von 


Undſeren Freunden und Bekannten 
tiebetrübt 


acter. 


' Danie, 


| dofrfa 


durchweg gefüttert. She werdet 
da; es die beiten Werte find, 
br je gejehen habt — und jte find 
Modern, und al3 jehr dauer: 


* 
Ä 


Todesanzeige. 
Verwandten und 
ı ri bt, daß untere 
multer 
Barbara Schubert 

ielia tm 9 


int Alter ven 74 
14 ; 


ic 
Dtutter 


Freunden d 


geliebte nnd Groth, 


rg em 


u J i 
chlafen iſt et ſtatt am 


rt Morgens. 


uerhauſe, 4745 Werenice Yipbe,, 
Kirche, wo i 
bon mit Yutos ne 

Freunde., 
ſchen, bitte Vards 9060 aufzuruſen. — 
des Frauenvereins der Unbefledten Empfäng 
nißGemeinde und des Dritten Ordens der 
— In Hille Zeilnabme bitten: 


ich der 
ı zefe 


nu 
St. Vi n 
brirt wird, ach dem < 
Die 


»hitalied 


retha Schotl, Eliſabeth, Andreas 
Y., 
mas 
Anna md 


— 
uinder. 


Finder, 


Barbara 


tel 


Hub, 


En 


Bloomington, 


die traurige 
rt Gatte und 


Wroßbaict 


ige Nach— 


ro» | otiedbof ftat.. 
fo: 


Fran 3. I. Garen und The: | 


SI. | 


r | bliebenen: 


1412 350ll. Siegesfanone, ans jhiwarzem jtarfen Stahl, mit jedem Anzug. 


— — 
Todesanzeige. 
| „Freunden und DBerwandten hiermit die 
‚Tige Kabricht, dab uniere liebe Mutter 
Anna 6, Mundt 

‚nad Tängerem Leiden am Mittwoch 
ven 6, Sitober, entidlajen iii. 

findet am Camötag, den 0. 
kaca., bom Xrauerdauie, 240 

ı Ssland, mii Autom 


M 


Die Beerdiginen 
Dftober, 1 Uhr 
1a York Str, Blue 
mobilen nah dem Gracelann: 
Bitte deine Blumen, 

Maria Joens, Augnſta Paiſel. 

Töchter. 
John Mundt, Sohn. 


Todesanzeige. 


Freunden und B 
richt, 


ern 
ocrgen, 


dofr 


N elannten die traurige Nach: 

daB unfer gelichter Satte und Rater 
Robert 2. Funte 

im Alter bon 64 Jahren geftorben ift, Die 2 

ertgung findet ftaii am Freitag, ven 8. Oftos 

ber, bom Zramerbaufe in Shermerbille, II, 

Um itilles Beileid bitten die trauernden Hinier⸗ 


+ 


Williamina Funte, geb, Benthiei;, 
Gattin. 
Otto Funte, Frau Geo. F. Bord, 
Frau J. W. Cootſh, Kinder, 
Beerdigungsanzeige. 
Vaſtor Hermann Brauer, 


I früher Paſtor in Niles, Ill. wird am nächſten 


Die Veer 
den 
Tranerbantc, 


geitorben ii, 
am Zonntan, 
»Yacbın,, boimn 
tenaw Ave,, mit Mutos nad dem 
roje-Fricdhof. Die 

bliel 


digung findet ſtatt 
Oltober, 2 Ubr 


2421 Nafh- 


10 


Mon! 
trauernden Hinter 
benen: 
Siena Bode, 
Gattin. 
Fraux Glfreda Nobion, Frau Eve- 
{sn Arber, Mar Bode, Fran 
visite Schlihenmaier ı. Frau 
rma Tberbied, stinder, 
Roy ımd Evelyn Schlicdhen- 
maier, Enlellinde ſrſa FJ 


Baerfeldt 


geb, 


Todesanzeige. 
en und Belatnten Die ( 
rzricht, dahß meine geliebte Gattin und unſere 
teure Kutter 
Marh Koif, ach. AIbeobald, 
59 Jahren 7 Monaten 
Beerdigung findet Nlati am 
Dit., 9:30 Yorm,, vom 
’,, na der ©: 
Weſtern 
tatn. 


geſtorben 
Zamstag, | 
Zrauerbaufe, 
£ of Angeis 
bon da 
Wottes 
ilnahme 


it, Die 
i 


Peter 


Um ſlille Te 


| 
& Genter, U 
trauernden Hinterbliebenen: 
Henry RKolf ir. Gatte. 
Anna. Frau Bertha 
Annigunda Hutter, John K. 
Merraret, Bruder Charles, 
Senry ir., rancis, George md 
eier, Kinder. 


Nsth. Frau 


Tode3anzeige. 


* 


481 
teilen wir 


daß unſer lieber Vater 
Fred Hugenſchmidt 

den 6.,Oltober 1915, 1m 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
Zamstag. den 9. Oltober ſtatt um 
Morgens, vom Trauerhauſe, 2 N. 
Ave. e rancis X 

dem St. Bonifazius t 
bitten: 

Hilsa, Alma. Adolph und 
Glare Sunenihmidt. inder, 
John E. Roeste und Joe Walih, 

Schwiegerſöhne, nebſt Enleln. 


Todesanzeige. 


mit, 


Q 


am Mittwoch Re 
bensiabre fanit 
iindet aut 
9 Uhr 
Talman 
Kirche, von da 


ie 


nad Dt 
rad 
Um itilles Peileid 


Albert, 


r 


D ir 


Allen Bermantten, Freunden und Velannier 


dofr ! 


ı General Difices: Foreſt Parl, ZU. 
| Auftin 796; Local Zelepton x 
G. F. Geiſt. Präh.; Auguſt Bla, Bisedın!.z 
FrwMaas, Seldeiñr nnd Echagmeilter; Aetob 


Zamdiag, um 2 Uhr Nadbm., don der ebantg.: 
luth. Zaborsstiche, Sunnpfide und Drale Ade 
auf dem Et. Lufas:Gottesader beerdigt werden, 
+ Die trauernden Hinterbliebenen: 
NAibert, Hermann, Nudolph, Pauf, 
Frau Baitor Emma Hattitaecdt, 
Ssphanna, Sophie md Glara, 
stinder. 
von Otto Hattſtaedt, Schwieger 
fobn, 


Beerdigungsanzeige. 
Freunden und Belannen die trauxige Nach— 
richt, daß unſere liebe Gattin und Muiter 
Thereia Henning, 
‚3745 Irving PBarf Blvd., geitorben am 7. OT 
tober 1015, am Samstag, den 9. Oftober 1915, 
3 Uhr Nadhm,., im Rofepill:Maujoleum zur 
Nube gefekt wird, 
Charles Henning, Gatte 
Charles 2. Henning, Sohn. 
midofr 


Dankſagung. 
Allen Verwandten, Freunden und Belannten 
ſagen wir hiermit unſeren herzlichſten Dank für 
die zahlreiche Beteiligung und die ſchönen Blu 
menſpenden bei dem Begräbniß unſeres lieben 
Töchterleins 
Maria Lacker. 


Beſonders danken wir dem Herrn Ralior 8 
Koblmann für 
Grabe. 


feine troſtreichen Worte 
Nochmals unſeren herzlichſten Dank. 
John und Maria Lackner, Eltern. 


am 


Leichenbeſtatter. 
Weſtern Caslet and Undertaling Co. — Michi⸗ 


gan Vivd und Handolph Eir, Zel, Central IHR. 


mil3*% 


Waldheim 


Einer det ſchönſſten Friedhoöſe bou Chicage. — 
Durch Melropolilan⸗Gochbahn für beuzu errei⸗ 
chen, gleichſalls auch mit allen Straßenbahnen. 
Billige Begräbnigpläve find in dierem ichönen 
Sriedhoj auf Abichlandanbiungen au haben. — 
Telephon: 
Foreſt Rarl 757. 


Schwab,. Superintendent. 


die traurige Rachricht, daß mein geliebter Sohn 


und unſer lieber Bruder 


Charles Luehrie 


im Alter von 31 
Die Peerdigung findet flatt am Sonntaa, den 
10. DOftober, Veoh, um 2 Uhr. dom Trauer: 
4943 Nice Str., mit Kutihen nah dem 
Waldheim-Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Juliana Luchtte, Mutter. 
Ferdinand Luchrte, Bruder, 
nebſt 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Monica Zangerle 
am 6. Oltober eutſchlafen id Die 
ſindet ſtatt om Zamstan, der 9, Dlftober, S:ı15 
"Morgen, bom Trauerbauie. 3429 Boswortb 


ı Npe., nach der Zt, Niphonfusssiirdhe, bon da mit 


Autos nach dem St. Joſerbs⸗Gottesacker 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hinter⸗ 


bliebenen: 
Nahmand Aannerle, Satte, 
boir Ranmond N, Annnerie. Sohn. 


Verwandten. | 


| Sonntan N 


Beerdigung 


Um | 


Wurz’nS 
Sgören fanft ctichlafen iſt. urz n eppS 


‚Eril dentiches Jamilien-Lokal 


t . tincol 
| ter, Stneotn 745 NORTH AE T 


|  Dffen am Sonntag. 


| Konzert, wie üblich, jeden Abend und 


achmittan und Abends. 
+»Solttamnodo* 


j 
l 
— — — 


— 


Serbt · a omert und Ball 
veranstaltet bunt 

‚Frauen Kranken-Unterstütz- 
'.ungs-Verein „Fortschritt‘ 
ant Sonntag, den 10, Oltober 1915, in Schacn- 
hofens Milwautee und Aſhland Abenuec 
an le Radın. — tete Im Burverfan 
25c. an der alle 





Ghicage, Freitag, den 5. orıover mi. 


a  <ı 


Das Sammelwerf. 


| Hiermit unterbreiten wir den fiebenundvierzigiten Bericht über die 

beim Schatmeifter eingegangenen Gelder. Der Zumahs des Fonds in der 

| Zeit vom 16. Sertember biß zum 7. Oftober (Mittags 12 Uhr) betrug | 
$3278.72. Die Gejammtjumme der Eingänge beläuft fi auf $331,607.79. 

Tor wenigen Tagen breiten die Zeitungen den Abdrud ciner Sabel- | 

| depejhe aus Tientfin, monad; in Sibirien bei 200,000 Gefangenen Not an | 

| Dedfen u nt — * — Ze die ee Zuitände au nur an- 
nähernd fennt, der wird faum an der Wahrheit diejes. Berichtes zweifeln < R 

| ir haben num En ug durch die Beamten des Amerikanifchen und fommen am Samstag Ze 50 au. 

| Roten Kreuzes einen Weg zur Beförderung derartiger Sahyen zu eröffnen. | Schuhe für 3 

Zeider iit e8, da für die nächſte Zeit feine - Transportmöglichteit nad) Vladi⸗ h Damen 

—5*— beſteht, nicht möglich, direlt nach Sibirien zu befördern. Wir begen a Fe Pe ee ufe 

jedoch die Hoffnung, daß es uns gelingen wird, Vorkehrungen für den wie Gypbſy, weißes Piping, graue und — —* 

Transport auf dem Landweg durch China zu machen, und hoffen bald in der | mit Leder-Beſas, ſchwarze Tuch-Ober 

| Zage zu ſein, den unglücklichen Gefangenen Betizeug und teiderfendungen | pl ‚og 


teile; High Eut, zum Schnür ‚en und 
Inöpfe )O wert . 
| zukommen zu laffen. Sinöpfen, alle Grö,;en, $3.00 wert 
| Seit — u —*— in ci wir weitere Fünftaufend Dollars Schuhe für Mädchen 
I ikaniſchen Geſandten in = * * — — 
* den Amerike hina zur Unterſtützung von Ge— Hohe Schuhe für Mädchen, in | Schuhe für Kinder — in Patent Colt, 
| Patent Colt und Dull Calf, nur zum | 2° Dand gewendet, Epring-Abjäse, im 


fangenen in Sibirien abgeihidt. In feiner Iekten Sitzung beſchloß der 
Knöpfen, ſtarke Lederſohlen in Ihwargen, roten oder lohfarbigen Ober— 


Exekutiv⸗Ausſchuß die Unterſtützung des von der amerikaniſchen Roten 
allen Größen bis zu 2; 81 39 teilen, mit Quaſten, alle Grö— 69 
eil .Ie C 


| Kreuz Gefellichaft in Ze errichteten Blinden-Hofpital® E3 werden in 
Anstalt die dur erwundung im idete d 2 Ben bis S; $1.00 Werte 
| diefer Anf ch g Felde erblindeten Soldaten $2 Werte, fveziell zu... — — 
Doppelte „S. E H.“ 2 —— zZ 
Dr Zvilette-Bedarf 
Keine Boit- vder Telephon-Beitellungen, 


Modellen | behandelt und für einen aufünftigen Beruf ausgebildet. Wir haben diejem | 
aus MWorited || Iwet als eriten Yeitrag $:000 gewidmet und hoffen imitande zu fein, oft | 
Serge, Coat [| und mehr eizuſteuern 
fest — | Das Loos der Bellagenswerten, die für's Vaterland — mehr als ihr 
Shirt, — Leben — ihr Augenlicht geopfert haben. muß in allen Herzen Sympathie | 
Bub fiwarz, li weden. Wir hoffen, da viele unferer Vitglieder und der Freunde des | 3,000 afſortirte Taleum Puder, alle die 
ab u. braun | Liebeswerfes fi bewogen fühlen werden, zu weiteren Sendungen für dieſen — —— ———— 
Zwed beizutragen. Vei Einfendung von Geldern hierfür bemerfe man: „Sir! an einen Samba, ‚ve; Büfe 

1 an — — 

‚Ve Vebeces Zahu⸗Paſte, 

einen Kunden, ſpegiell zu. 


=. 
58.95 die Blinden.“ 
Dentihe und Defterreichiich- Magariſche H Hilf 
— — 


Geſellſchaft 


7.50 aemiidte 
Sport Goats 
Chas. H. Rader, Präfident. ", reguläre 
Oscar F. Maner, Echatmeiiter. 4% $1.98 
Kaas 


ROTASCH.LD - 
& COMPANY 


State, Nakion, San Baren. 
s 
Bargain- 
Basement 


Keine Televhon: oder Boft-Beftellun: 
gen ausgefüllt. 


Die beiten Bargains für morgen in zuverläf- 
figen Schuhen für Männer 


Tanfende von Paaren zu Ihrer Auswahl, in einer arofen Neihhaltigfeitvon Moden; jedes Paar ift hand⸗ 
— — — — — ö mn Zum — — — * 
gewendet, in Patent Colt oder Dull Calf; Schnür- oder Knöpf-acon; alle Ile Größen; e 


eine pofitive 
Griparnik von $1 bis $2.50 an jedem Paar, denn es jind Werte bis zu $5, 


$1.98 


Schuhe für Knaben 


Schube für inaben — in Belsur Calf, 
Schnür- und Knöpf-Facons gute Leder— 
Sohlen, alle Grösen bis 
zu 5%; 31.75 wert — 
zu nur 


Schuhe für Kinder 


25 elegante acons zur 


linier Cafeteria iit das mo- 
bernite in Chicago — Reine 
Nahrıngsmittel und die nie 
drigiten Preije. 


315 Inmen-Zuits$.05 


50 davon in 
zwei der neue⸗ 
ſten Gerbſt⸗ 


Drogen 


Steine Poit- oder Telephon-Beitellungen. © 


$1.00 Duffy Malz Wis 6% 
fen, nur 1 Al. an 1 Stunden. c 
He Kemıte's Manentrovien, 28 
eine Flaſche an jeden Kunden 
Ru. D. D. D. Eczema 

zur mr 


Spezielles in Strümpfen 
Reinieivdene nastlsie Strümpfe für Damen, hoch geſpteißte 


pelte List: Zoblen, Ferien umd * ‚ce n si. 00 


ı Ichwarg mei" reauläre erte 
bes Yaar over 3 Raare für e 
_Scide Fibre nabtloje Zo Sdwarze ‚ai baum · PO re, oben mit Stein 
den für Manner —W wollene gerippte nablloſe — KEN: Werh, ſpeziell 
vleißte bopprlic $ Zirümpfe für Sinaben und . Friendibip Xints 
f Mädchen, dopp. Stnice, Fer ! is zt ling Zilver, Eri 
fen - 1d eben, Sröß, 6 bis : 


und = 
Farben 
* ser Zu 25c 


MILWAUnEE AVE..UE aT PAULINA STREET 


6Be Uhr u. N9e Kette, M9e 


Garantirtes 
und 


S⸗ 


ſe 


Wert, 


in Gilt 


DBügelaufsna 


Schäufe in 


82 


ai 
0 


tolle 
eller, 


— 
d Ken Baıy . 
Loatr i Me 


„NReinfederne — 
8 I, mit Scidefutte 
ides 2 yittir ings 


Armreif, vergoldet, 


und 


Hoc 

: bobe Conver⸗ 
'tible Sturm» 
« tragen, belted 
“Bad, zu 


54.89 


Sinaben-Wnzüge mit zwei Paar 
voſen zu 81.99 *9 


Gemacht, um zzu 
rn 
J 
44. 


53 verlauft zu Irere 
den, dDunfle Karben, 
mitt Nor- 
folt 

Nuffian Noberzicher für 
Knaken. $1.89. 
bis 10 Rabre 
Baicment. 


Alter 
6 bi3 15 

oe Nädgenbüte u. 2ams, dit 
Ein Einkauf 
bon 60 Duß, 


Jahre. 

810 An⸗ 
hübſchen Hü⸗ 
ten f. Mäd—⸗ 


Anzüge 
chen. — für 


für Män⸗ 
ner und 
iunge 
Leute, 
$5.97. 

Eamötan zu 
ungefähr 
derHälfte 
der reg. 
Preiſe — 


a mmıei 


Duntle 


für Damen, 
Inlius Goldzier, Sekretär. hochfeine id. Greye de Chine 


zu 84. 89 
Reinwollene 
2 Fe . on Ir Sa t, 2 Mbd5, | 
Karl Eitel, Vorfiger des Finanzausicuffes. SR Ser 1.00 


Winterſchwere 
—gemtiidi — 

de Ghine 
Damen — 


Leder Kuvert-Börſen 
Damen, ſchwarz 
N 81,00 


für 
oder farb —— 
das 


31. 
sie Soh — 
Seben, in i 
!dc 
Vergoldete Halsictien, eelüteie Gilies 
der, und Charm mit Solditein 


oder Hera, 50c Ipe 


für 
ien Ferſen 
ſchwa oder 


Sleſlen wo Jelder enlgegengensmmen und Sammztl’Nen ausgereben werden: | —— 

Zentrale: Hamburg-Amerifa-Linie, 150 W. Randolph Str. | 
Telephon: Main 3650. 
Abendpoit, 


223 W. 


-— ON 


Diain 1498 


Zeidene Grepe 
Taſchentücher für 
lar iger Schnitt, 


freziell — da? 
a. 5% Qualität, 
i en 


44 , Wanietteninöpfe fir 
SBalb van chloſe Referce 12 “| 


weihe oder Tieile Manichetten 10c 
— Ic kaltoneit, 34 | 


srohe Auswahl ? ert, fveziell, Faar. Gaı 
81. v0 — Zöpfe ins Uns Sihrot 


[67 if 
Schwar;c od. nraue Gaih Loffark iaeee · dandſaude Aus natürlich veiligem menſchlihem Haar gemacht alle 
riere Dan b für >a für stnaben und Mädchen, <datitrungen, ja eigenen Haar paffend, 
| dreiiabe Zträsnen 
ia 


Bel; beiat, ſchwarzes 
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fhva ur ırbi, arı ıabb oder weif 
n aulen Tien ser hit — urungen 

Dvalit..ı Kı 


Nert 


Alaiven, in 


Illinois Staatszeitung, 
24 South Fifth Avenue. Telephon 
Main 114. 


Fägerröde, ertra ichweres 
Du, bat aroke Wild» umd 
Patronentaſche, waſſerdicht, 
ſoeziell on 

„Pin 


J— 
Kanvas-Gamaſchen fur 

Jäger, alle Größen, 

das Paar 


Mai Wi ngton Str. Te lephon 


ſvenen das 3 
ein 
Forem | 
e | 


Monhe 
iu mit Rutier flichgefütteri, 1 Kiafve, Pen für 
3 Uizen ichmweı 


beanvis 
Toerner; | lafzon allen | arohe Muswabl, alle 
ſp — 25c| (Sröhen er | 


Stran= | "rohen, Ipesielt au.. 


| Zwei Hoſen Männeranzüge, 


__Ein ertra Bear Hoien_meochen einen Anzun doppelt jo lange aushalten 
aus reinen 


Der Säjmelztiegel. bard Pfefter; %. Schnabel; €. 
Ungarländiiher Nationalitäten 


I fen.-lintit.-®erein, Leition Nr 


Deiträge von $3.00: J— 
. Dlod; Emilie Kifger; Franf| R 

K oſept drum. 

fir verfaufte 
ıbilleit3 

no I u Mmae 

* anel tur 


fAwer, 


Untenitehend der Erlös bon dem für 
das Liebes siwerf eingegangenen Gold und | 
Ale Gepenitände werden 10), „som 
£ zweds Aufk lärung etwaiger Irr⸗ Prebel; 
timer nebalten und erit nacı Ablauf die⸗ | Er! 0 
je3 Zeitraumes eingefihntolzen, 5 


u 
dr. 
9 

Flanell⸗ 
in 25 


Graue 
Männer, 
her oder reg. 


Susan — für 
— Facons, entweder ho— 


Kragen; aus äußerſt 
gutem Flanell 


gdemanht 
Größen 14 bis 17, zu. si. 99 


200 Das. jeid. Männer-Halötradje 
ten, ‚Fourzinbands, mit großen 
Enden, Clip Baite, jede: Tie 50€ 
is 65e wert, alle neueiten dig) e 
Herbitmuiter, zu ep⸗ 

Schwere woliene Swenter 
‚wet 
5 
fir Männcr, mit fanc .y 
sro einfach und Dopt vels 


Eovat3 jür Männer, 
m 
h fchwa navy, Oxford ır. Royal, 


Iaf hen, Geo ben 34 bis 
regulär 21 “ verlaufl, 3 
53.09 


‚9: — uniere ? Holen-Anzäne find _biejes Nahr_befier_als_ie_— 


Sammaarnitoifen acmadıt, bei Hand acideidert, 


Bam. Verlauf von Eilder: 
vice, $15.00; Wm. Erbadj, 90c; 
Toner, $1.75; Frau Schmik, 
Otto Rinter, SOc; W. Brunner, 
xrau Bertha Hoffmann, $1.20: 
Bertha Sitchin, $6.00; Guft. 
54c; Untbetonnt, $3.75; Frau 

ı Nornzumpf, $1.96; Emil 9. 
$2.00; Wm. Puch, $1.75. 


den Sölzern 


Gefammeli in fröblider Geſell 
Ihaft bei frau Anna Grotjahn. 
Beiträge von $2.00: 
Auguite Baier; € dinger; 
ie dia; Alma Hunt, Winnetta, 
It , d: Marn Thurn, 
19 inem Karienkränzchen 
nefandt von M. Mobnhaupt) 
1‘ Beiträne von $1.00: — 
| Emilie Aiiher (10 Nögel fin 
Hölzernen Ritter); Martin Kris: 9. 
der alie Soldat; N. D., der. ee Soldat; | 
9., der alte Soldat; J 9.; Frau | 
. strensier; Kobn X. Sala; Deffer. Ge: | dinter » Mieberzieser für Männer, vol VOEIRER Wsnssonncansscreinn 
burtstapstifc; Sarl Roelzer; ©. 8.| ftändiges Pager, von $10.00 bis NIIT IE NIT ININ N —— ee Zwenter.Cunis 
Stodeof; Heneh Schule; Leo Wierig. | FAN NEN] Hab, Gate Sacı $2 vo 0% 50 
„Abendvoit” » Sammelbü Gie + + 80.93 Rnaben: Anzüge und Weber: zieher Tomei-Nacıthemden f. ‚Dinner, 79 
17 Näpel für den Höl; ernen Ritter” e. ‚70| ae Manch — 
50.00 | „Abendpoit”-Sammelbü fe ...... 0.58 | N eein Aue | | Erſparniſſe für Haucher 
= Beiträge von 50 Gentä: gewacht, Staneltfutter, — | EI Gonzales ze ee Zi⸗ Wieboldts 35e Harana Smo— 
merican Workingman; American hinten, bi® zum Hals zuimönfs | garcen, ‘33.50 Kilte von Ters, lange Einlage, 10 für. 25C 
Rorlingman; Nobanna; Cito Sander; | are, 33.00 2 zu 81. 95 en —J— 


EEE —— Gray »; 
” J + — raze Rigarr 
Nonak =chmeier. „abı 83.00 ®ert, Bieite W m. * zeau Sc Bi» 8 31.5 — gs arren, 
00 | Sms 


Blaue Serge Hushes für ira durov, ſchlichtblaue aurren | 
br . ben, reine Iolle, echtiarbiga, na= | Riſchungen i 1* Keene Bigarren, 2 5 
Für die Gefangenen in Sibirien. | boblaue $1. 58 
u * via m Leinch 
Sefanavereit „Harmonie“ 


Zerge, Noriolt Nod, | ihen Mrascn 50 
n, Größen 6 reaulär He 
Danfs, UWlazta, $25.00: 32.95 U... „38 


acfütıcr 1,sinider in beiien in unllen 
s/ ser, au. te, fveziell 
Hartenbern, 35; M. ©., $5; Emil — 


52.50; Geo, Geihler. 82: Arm € Diefe ausgewählten Lebensmittel für Samstag: 


”132.50; Geo. Geihler, 
I Goeroens, $2; Adam Grorb, $2; Herr ri 

\ rar —: .. — * MRoral Marle iriih 
Mub- | Friiches Fleiſch gerdſieier Kaffee 


und Frau F. Meier, 52; Fred M. 
lig. 52: € N. Noble, $2; Julius 2c ©o 
"| Schiwanfe, $2; G. X. Cowing, $1: Xasl Kanch „Dome | SHinterviertel echtes Fam 
Elmood, $1; Edward Filcker, $1:; Tho: da? 
mas Goreh, $1; 8. M. Heithman, $1; 
} : Frau 9. Mlans, $1: 2c 
Marie Mocdel, | 


F. Hinrichs, 81 

. R. Lambrecht,. 831; Frl. 

NR. N. 81; N. N. 81; G. P. Sapille, | — 

George Schmidt, 513 F. H. Shuls, aeſchnitlen 
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zurtömnd, 5065 ©. ©. Hoeltin«, 
George Siodhivalet, 500; Mar Ntobn, 
5. Beterjen, 501; 9. Rodoff, 
L. Sdarnitedt, 500; €. E. Schmidt, 
Rober: Schoenrod, 500; WA. Strobel, 
‚Names MWeeme, 


Schafstopf-Hlub Nr. 1 
Beiträne von $5.00: 500; David Welner, 50c: 
Frib F Bidiolt, Rn €. Wunderlit, 


C. Barman; ' 
Tamenverein Ehemaliger 5003 M. J. Dagen, Morris Schu 
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| nah ben neneiten Racons; 
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Sornom, | 
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Schaefer, 


Val Auguft 
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Alter 2% 
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ſpeziell für die Booſter-Woche 4 .) 
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Hüte für Knaben 
ftervartie bon 
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Nab 
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Plüſſch⸗ 
büte, Filz 


Shul 
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Verlooſung —* 


J 


Eine ſp 
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11 id 
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19c 
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Shuhe für Anaben, Mädhen 
m 81.00 


eh 


zum 


id Patent 
Knöpfen 


51.00 


2503 Inmen- 
ital, “ a 


Sammet nt 
Grapdene 
Schuhe, 
Knöp 
Schnüren. 
Geld und 
kauft ſit 
zu 


81.49 


fer 14 


Baſement. 


2] 
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Balcment, 


ig, 00 Pränner-Schuhe, $1.97 


Hantelsmarfe Torten, 
nr Sinöpf- und Schnür 
Dulf- * Ladleder, mor: 
gen. 


Welt ges 
ſchuhe, in 


1.97 


Baſement 
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* iann k 
Nhriftſtelleriſche Arbeiten) .. 
ı Otto Mittfe 
| Louis Xhle, für ausjtehende Ba- 


m. Foerẽ ter, Nr 


ı —53 * 


ne A 


sreiheit 2 ‚475, 

Derr und Frau ” Ferdin md (och 
N. Katter: 
N. Nubfer: 
Xroavots, 


Inmaer: 
W 


Jacobſen: €. 
Ein 


Xokr 
Mlippert: 
lang tn ar it Marn 
„Abendroti Bern 


+} 


Zeſer der! 811.5 


Sammelbüdien. 

werem „Harmonie“ fin 
535.15; Chas. 

0; Mollenberser & Co, 83 


& Sauerorei, 


Geſan e 
tember. Hammes fahr Co., 
* 7 

Venzhorn 


*3 XO 


—— en 


Gegen Waffenausfuhr 


Deutſchamerikaniſche Maſſenverſammlung 
am nächſten Sonntag. 

In der zen Turnhalle, 
Straße un" Midland Ave., wird 
'fommenden Sonntag, Nachmittags 


53. 
am 
um 
2:30 Uhr beainnend, eine Maflenver- 
fammltung abgehalten werben, melde 
der Forderung des Waffenausfuhrber- 
bot3 Nahdrud verleiben fol. als 
Redner werden u. a. yerbinand Wal 
ther, Bräfident des Siabiverbandes 
im Deutfhamerilanifhen National 
bund; der frühere Stabtricgter Mic). 
Girten, Herr W. Schnelle aus St 
Louis und Dr. Hermann 
Leiter der biefigen deutfchen Abtei 
der Bewequng gegen Die affenaus 
fuhr, auftreten. Zoijchen ben Reden 
iwird die Gefangsfektion ” de? Deut- 
chen NKriegervereind Town of Late 
mehrere Chöre vortragen. 
— — — 


Die Tirieftrafe. 


tlun 
uun 


morgen am unit 
institut. 

Das Programm für! bie jyeier ter 
Einweihung ber Diriejraße, 
von Chicago bis nad) Florida führen 
wird, ‘it geftern von W. ©. Gilbreath 
aus Shatianooga, 
der Gejelfaft, und R. Y. Finnegan, 
Mitglied der Landfträßengejellichaften 
bon Chicago und Coof County, feitge: 
‚ftellt worden. Morgen früh um act 
Uhr werden „Fräulein Chicago“ und 
„Fräulein Dirie“ am Brunnen neben 
dem Kunſtinſtitut einander begrüßen, 
‚worauf „Fräulein Indiana“ 


Einweihungdfeier 


melche | 


‚.m Telvjetretär 


Blumen nicht kannte. 
und Kentudyer Blaugras ſiteuen wird. fort geöffnet. 


halten, und nah ihm mwird M. M. 

Alliſon von Chattanooga, Präſident 

der Dixie Highway Alosiation, ipre 

hen. Dann wird eine arche Strait 

wagenfahrt nad) dem Süden beginnen 
—— 


Sqqref geladen. 

Fiel vom Trittbrett 
und erlitt tötlicıe 
His heute au 
üderfüllter 


eines Kraftwagens 
Verierungen. 
früher Morgenſtunde 
ein Kraftwagen 

Straße und ndiana Apenue eine Ya 
ternentiange ftreifte, flog Harry Klein, 
Ir. 320 Oh 31. Str, der auf dem 


> 


an 33. 


Dit 
Irittbreit geitanden hait e, von dieſem 
hinunter und auf das Pflaſter. Die 
Inſaſſen des Kraftwagens, die, des 
ſüßen Weines voll, gröhlten und johl 
ten, ſetzten, ohne ſich um ihn zu küm 
mern, die Fahrt fort und entkamen. 
Der Verunglückte wurde von Straßen 
gängern aufgeleſen und nach der nächſt— 
gelegenen Apotheke geſchafft. Dort 
ſtarb er ſchen nach wenigen Minuten. 


—ñ — w e 


Auch ein Scherz. 


Der Ortsmarihall von Franklin 
Part telephonirte geftern Abend der 
biefigen Hauptwade, dak dort ein 
Mord verübt und die Leiche bes 
Opfers in einem Koffer an die Mbref: 
ie Frau 9. PB. Lund, 20 Bifhop Str., 
ı gelandt worden jei. Die mit der Auf- 
arbeitung des Fyalles betrauten Detet: 
tive fanden in der Wohnung ber 


|Grilärt, dak nur Geidutangel babefapan | 


Sep⸗ 


| fönnen. 


von angrır aaf Ser. Steatien adgevalien 

Daß Yapaı vor zwei Jahren bereit 
geiweien je. mit waren ın ver Yan 
vie Wleiyjielung einer Yanbest,nder 
mit den r:i, : Bewohnern der Pa— 
zisiklüine zu erzwingen, und daß nur 
Weidmangel und die Lnmögligleit, 
jih das nötige Geld zu punipen, es 
zun Wachgeven gezwungen habe, er- 
tiärte aeern Xongregmitgtied Fred 
Y. Sritten vom 9. 
einer YAniprade im Hamilton Klub. 
Der Abgeorineie, 


Ssongrekausichujjes für ölottenangele- 


genveiten it und die Lage in Dftajien, 


auf einer fiebenmonatigen Reife aründ- 
lt hudirt Bet, 
Die ritanıldyen 


ik 


mn 


ame Beſitzungen 
Stillen Ozean einem Angriff der Ja— 
paner fchuglos preiägegeien find, und 
daß Japan au jekt während des 
sirieged die Bundbescegierung über 
seine wahre Haltung täutche. 

„Bor zwei Jahren“, erflärte ber 
Abgeordnete, „während ber Gtreitig- 
feiten über Wnertennung jeiner Be- 
vchner in Kalifornien war Japan be- 
reit, aleihhe Rechte für feine Landes- 
tinder mit feinen vierzehnzöiligen Ge 
Iihügen zu erzwingen. linjer Staats 
jefretoriat wußte, dak Japan bie 
deutiche, franzstiiche und englifche Re- 
eierung wn finanzielle Unt 
erfucht habe, um feine Forberungen 
durchzuſetzen. &3 war meiner Anjicht 
nach eine firafbare Nadhläjligleit, dap 
diefe Zatfache nid,t den Kongrekaus- 
jhüjfen für jFlotten- und Heereiange- 
legenheiten im Geheimen mitgeteilt 
wurde, damit wir uns hätten jchüben 
Diele ſitafbare Nachläſſig 


keit hätte leicht den Verluſt der Phi 


Frau Lund den eben abgelieferden 


Koffer, deſſen Abſender ſie angeblich 
Der Koffer wurde ſo— 
Er enthielt einen gro⸗ 


Die Weihrede wird Gouverneur Dunne hen Teddybär.“ 


Nachbarſchaft 


lippinen, der Hawaiiſchen Inſeln und 


von Guam zur Folge haben können. 
Japan nahm die Inſeln in der 
von Guam in Beſih 


und benachcichtigte die Vereinigten 


Staaten, e3 würbe fie den Auitcaliern 


songregbezirt in! AB, nn 
ns leinziges Kriegsihiff haben, 


der Wiiiglied bed | 


: >. | Die 
wies darauf hin, daß | 
im | 


erjtügung | 


die aröhte njel immer noch im Beſit 
Der Hafen iſt ſtark 


der Japaner iſt. 
mit Minen gefüllt. 
getäuſcht. 
Hawaiiſchen Inſeln fiſchten zwei japa 
niſche Fiſcher in Kraftbooten von gro— 
her Schnelligkeit. W': wiſſen, daß 


Japan hat uns 


ſie Lotungen in den Häfen vornahmen 


und Zeichnungen für gewiſſe Zwecke 
anfertigten.“ 

Der Abgeordnete wies darauf hin, 
daß die Vereinigten Siaaten nicht ein 
das den 
Japanern Schwierigkeiten machen 
fönnte. 

sine 

Shwere Qrdeit 
RKeviftonshelärde ſchließt 

tiafeit a. 
Die Nepifionäbehörde bat 
ihre Urkeiten abgeihlofien, nachdem 
jie in Toa- und Nadtjigungen ic) 
mit mehr al3 50,000  Belchmwerben 
über Einſchätzung beichäftigt Hatte. 
in ihrem pom Präfidenten Thomas 
J. Webb und den anderen Mitglie 
dern Frank ©. Ryan und Fred. W. 
Blodi unterzeichneten Schlußbericht 
fast. die Behörde, dah fie am 2. 
uni ihre Vorarbeiten und am 7. 
Juli die öfſentlichen Erörterungen 
begonnen hat. Sie hat die viele Ar— 
beit erwartet, weil dieſes Jahr ein 
viertes war, in welchem ganz neue 
Einſchäßungen gemacht werden muß— 
ten. Da die Einſchätzer das willkür— 
lich beſotgen, ohne das Publikum zu 
Raie zu ziehen, ſo mehren ſich in ſol— 
chen Jahren die Proteſte natürlich 
ſtart. 
des Countys beſchwerten ſich, und die 
Behörde nahm über 140 Geſammtre— 
duitionen vor, die fih auf aanze 
Straßentomplere bezogen, 

ns 

Robert 2. Greenlee, 
ſtorbene Präſident der Northweſtern 
Stove Repair Co. hat 86090,000 
hinterlaſſen. Erben ſind, laut Teſia— 
ments, die Familienangehörigen. 
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ihre Tä 


geſtern 


der ver— 


In der Nachbarſchaft der 


nern (Ked 
can League“ 


Ganze Diftritte der Stadt und! 


eingezogen 


Inı neitrinen Spiel fienten „Eubs“ über 
„RSiteior”. — Regen nejäsrdet heuti 
nes Weltsorrengidicl. 
Chicago, 8. Dit. 

um den örtlichen 

Ihajtsrang nahm Die Riege — 

tional League“ (,Cubs“) wirtlich 

„Rache“ und ſchlug die „Whiteſox“ 

von der „American League“ mit 4 zu 

O aufs Haupt. 

Phil adel phia, 8. Okt. Heute iſt m3 
erſte der Serie von Spielen zwiſchen 
den Philadelphiern der „National 
League“ („Phillies“) und den Boito 
Sor“) von der „Ameri- 
um den „Meifterichafts 
rang der Welt“ fällig. iſt jdoch 
Gefahr vorhanden, daß Regen das— 
ſelbe verdirbt. Falls aber die Um— 
ıände balbiweas aünfiia find, gebt 
das auf deifen Ergebniß man | 
mit jo riefiaer Spannung martet, um 
2 Uhr Rı ags los. 


Kerraus 


Im zweiten der 
Meiſter— 
der „Na 


52,2 
Spiele 


(53 


ey 
Spiel, 


womitt 


der Einzelſpiele. 

Boiton, 7. Dit. Die Neo Vorter 
„Siants“ und die Bojtoner „X Brabes“ 
beide von der „National League 
— Braten die Sailon geitern Nach 
mittag zum Abichluß; die Erfteren 
ſchlugen die Lebteren mit 15 zu 8. 
Doch blieben die Sieger am | (egten 
Plag ihrer Liga, und die „Brapes‘ 
am zmeiten. 

Ne Dorf, 7. Ott. Im Schluß- 
fpiel der — League“ zwiſchen 
den New Yorker („Yanks“) und den 
Boftonern (‚„Red Sox“) ſiegten 
Erſteren mit 4 zu 3. 

— BR FAT 


Berlangt Ablieferung. 


Br 


„— 


Stantsihatmeiiter fordert vom Gounty- 
ihasmetiter $1,500,000 ein. 
Staatsſchatzmeiſter Andrew Ruſſel 
hai Countyſchatzmeiſter Henry Studart 
benachrichtigt, daß Steuergelder im 


Beirane von $1,500,000 bi3 $2,000,. 


000, melde vom Countpfchagmeifter | 
worden find, ietzt 


müſſen. 
das Countyh in Geldſtraſe bis zur Höhe 


trages 


kurzem 


Handkoffern 


die 


Staatsſchatzmeiſter abgelieſert werder 
Geſchieht das nicht, ſo wird 


vorenthaltenen Be 
Die Ablieferung 
angeblich ſchon zwi 


und 15. Juli erfolgen 


bon 10 Prozent des 
genommen. 
des Geldes hätte 
'hen dem 1. 
jollen. 
Auf frühere Yufford 
es hat Dort 
Ruflel eriwidert, Das 


rungen zur 
udart Herrn 
d jet infolge 


— 
— 
—2 
> 
Se 


* 

el 

von WRechtäftreitig teiten feitgeleat. 
ee 

Haben ih ner eingefleidet. 


MeGallen das Hochzeitskleid 
geſtohlen. 


Frau T. F. 
In Abweſenheit der Bewohner 
drangen Einbrecher in die Wohnung 
von Thomas F. MeGallin, Nr. 3712 
Flournoy Straße, ein, der erſt vor 
heiratete, und ſtahlen das 
Hoczeitstieid feiner jungen Frau und 
andere weibliche Ktleidungsiiüde im 
Werte von $200. Schmudjadhen und 
geihliffenes Glas, das in Menge unt- 
hberitand, wurde von den Dieben nicht 
angerübrt, jedaf, die Polizei annimmt, 
daß es fich um weibliche Einbrecher 
handelt, die fich neu einfleiden wollten. 
Sie Thafiten die Beute - in mehreren 
fort. 
ne 


EStellte ih dem Gericht. 


zuſammen 
“w 
Inzalaeo 


Giuſeppe Lordryo, der' 
mit Cormillo und Antonio 
unter der Anklage ſteht, am 10. De— 
zember vorigen Jahres Cologire 
Naccofia und Georae Stella ermor: 
det zu haben, fand Tich geitern im Ge- 
richtsiaale des Richters Brothers ein 
und fuchte um seine baldmögliche 
Rrozeffirung nad. Gr war bisher 
ſpurlos verſchwunden geweſen, und 
die Polizei hatte vergeblich auf ihn 
gefahndet. 

Gegen Charles Setherington mur- 
de die Anklage >rhoben, dab er Ste- 
ven Goredi um on beſchwindelte. 


u 
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Don’t be deprived of 
your Sunday pleasure 


Phone Haymarket 4160 


and have a case of 


Privale Hoch 


“Leads them all’’ 


sent home today, it wili be appreciated SUNDAY . 
by your family and friends 


Private Stock (Case 3 Doz.) 
Muenchener (Dark) Case 3 Doz, 


$s250 
52.50 


Milwaukee (Case 3 Doz.) « 
Table Beer (Case 2 Doz.) =» «» 


. 20 


Delivery made the same day ordered 
VAL. BLATZ BREWING COMPANY 


Cor. Union & Erie St. 


CHICAGO BRANCH 


Phone Haymarket 4160 


Cospers A. jährlicher Herbll-Eröfnungs- Verkauf 


Offen Abends: 
Dienstag, Donnerstag 
und Samstag 


— — — — — 


Vom — —— 


— — 


Zinshausbauten auf der Südſeite, Ge— 
ſchäftshausbau an der Lincoln Ave. 
Von John Guerins Erben hat 

Auguſt Weſt das Grundſtück 6038 

bis 6048 Dorceiter pe, 123 bei 

177 Fuß, zu $14,000 erworben und 

mwirb dort mit $125,000 Soitenauf: 

wand ein 36 Wohnunaen bon bier bis 
jehs Zimmern enthaltendes Gebäude 
errichten, ferner Fred. —* — ein 
feines Sehsfamilienhaus auf dem 

Toeben von ihm nn Grund: 

ttüd 9. W. Pofts, 48 bei 115 Fuß, 

5511 und 13 Anglefide pe; das 

Haus joll $20,000 foiten. Das Zins: 

haus auf der Weitfeite der Vernon 

pe., 240 Fu nördlich von der 2. 

Str, Grund 69 bei 124 Fup, 

$12,500 belaf tet, tft von %. B. Sen: 

aer zu $23,500 an Sauımel und Kehn 

Shalmers, das auf der — * 

der Kenmore Ave,, 300 Fuß nördlick 

von Berwyn, Grund 50 bei 150 Fuß, 
mit $14,000 belajtet, zu $27,000 von 

Leo T. Niedvow an Anton Ofhemsti 

verfauft worden. 

Hermann Krueger wird auf jeinem 
Grundftüd an der Sübdoftede der Lin 
coln und Barry Ape., 100 bei 100 
Fuß, ein zweiitödigee Ladengebaude 
zum ee bon etwa $60.000 
bauen; Xofeph %. Bernhard hat es 
zu $5000 Hähefich auf fünf Sabre 
zum Betrieb einer Kleiverhandlung 
gemietet. 

3. 3. Holmes hat an Howard 9. 
Harris das Grundflüd, 469 bei 400 
Fuß, an der Ede der Central Str. 
und des Ridge Blod. in Evanſton zu 
$35,000 verlauft. 

Die mit $15,000 belaſtete Liegen 
ſchaft auf der Weſtſeite der Francis⸗ 
co Abe. 175 Fuß ſüdlich von der 35 
Str., Grund 52 bei 125 Fuß, ift u 
320,000 von Kate Abrams an R. W. 
Willis, die auf der Oſtſeite der La 
Salle We, fünfzig Fuß füplih von 

® r 


Beginnend Samstag, 9. Oftober, und 


wird Die ganze Worhe fortgejett 


$12.00. und .$13.50 
Anzüne nud Meberzieher, zu 


*810.00 


Für die Herbſt-Eröffnung. 


$20.00 
Anzüge und Meberzicher, zu 


d515.00 


Kür die Herbit-Gröffnnng. 


$15.00 und $16.50 
Anzüge und Weberzicher, zu 


3512.00 


Für die Herbit-Eröffnnne. 


s25.00 
Anzüge und licberzicher, zu 


520.00 


Für die Herbit-Eröffnnng. 


Neneite Moden für Männer und junge Leute. 


Neinwollene Korfolf Anzüge für Knaben, in blauen Scrges, und fancy 


mil > 


Gaflimeres mit ertra Paar Hojen; fowie eine grofe 
Auswahl von Winterüberziehern für Anaben und Hin- 
der; es jind $8.00 Werte — zu 


er 


Gin Rugby Fuhball mit jedem Snaben- 


54.95 
Anzug oder Meberzicher zu 4.95 oder höher. 


Frei 
Speziell für die Herbſt-Eröffnung 
zu ner: Semden, | Männer-Hemden, | 15c Männerjoden; | Knaben: Kappen in 


* r z | 1.50 Wi. "an 1 Baar * 25. den —— 


GLOTRING 
— 2600 


Ecke Lincoln, Belmont und Ashland Aves. 


Fuß, mit $19,620 belaftet, ift zu 
$22,620 von da Miller an Anna An- 
tet, das auf der Sübjeite der Frank: 
fort Str., 
Hoyne Ave., Grund 167 bei 100 Fuß, 
zu $60,000 von W. ©, Wallina an 
Guitan A. Eridfon und das 3258 bis 
3264 ?Fzullerton Ave, nahe Kedzie, 
Grund 100 bei 125 Fuß, fünf ein- 


| ber e North Ave, Grund 50 bei 151 
| Fırb, mit $6000 belaftet, zu $13,000 
von Lydia P. Eattle an Adam 2. 
D’Dell vertauft wurden. 

AN. Anderfon hat unter dem 
Zorrenäfpjtem pon ber Foreman 
Bro. Banking Co, ein Hypetheted⸗ 
darlehen von $55,000 auf fünf Jahre 
zu 57%, Brozent Zinfen auf die Lies 
gen shaft an der Norboitede der Chef- 
field Ane. und Flether Str. erlangt. 


Zu $125,000 hat für eine Gruppe 


822,000 von Frau Anna Schwark an 
Frau Dora Koffee von Denver ver: 
hieſiger Geſchäfts 3ieute Eimer E. Wilt |tauft worden; Frau Joffee trat als 
von 3, 3. Fihgerald axhtzig Ader zwi- , Teilzahlung das Holzgebäude 5136 
ichen der North, Harlem, 74. Ave. und Sud Halited Str., Grund 25 bei 125 
Weit Divifion Str. gelauft und ven Fuß, ab. ns J 
der Chicago Title and Teuſt Co. als Der Verlauf folgender größerer 
Ireubänder $100,000 aegen Hnpothel Zinshäufer wurde angemeldet: Auf 
aelieben. wie neuen Beriber mollen ver Ditleite der Calumet Ave, 100 
das Land entwerer ald großen %ser- Fuß nördlich von der 54. Etr., Grund 
oaniaungsplaß auslegen, wenn ihnen 
das m egen der Sonnagshehze nicht als 
unſicher erſcheint, oder mit Einfa 
milienhäuſern bebauen. 

Frederick Bedenberg hat ein Grund⸗ 
ſtüct, 100 bei 146 Fuß, an der Com— 
monwealth Ave. 100 Fuß nördlich 
von der Belden Ang, von William D. 
Hale zu $40,000 erworben und mirb 
dort ein dreißig Hoelegante MWohnuns | 
gen von vier und fünf Zimmern ent- 
baltendes Gebäude errichten. 

Hermanı Emermann hat einGrund: | 
Rd, 100 bei 175 Fuß, auf ber Dit- 
jeite dr Clucendon Xpe., ı 253 Fuß] 
ſüdlich von Montrofe, zu $20,000 = 
Meter „Ariienien gefarft und wird! i 
ein 42 Moknı meoen bon je bis fünf | Gotet Union zweite 
Zimmer thal ed & 

Rreite ii s1 00. Mg BE auf vier Jahre zu inggefammt $21,000 |; 

Harry Nacreiner hat das vor adıt Lepachtet. 

Zagen erworbene zwei Läden und 
vier Mohrungen enthaltende Gebäude 
4343 un, 45 Welt Madifon Str. be= 
reits zu 528,000 "wieder verfauft, an 
F. L. Reofern; das Geſchäftsgebäude 
an der Nordoſtecke der Homan Avbe. 
und 13. Strafe. Grund 25 bei 125 


u. 8 


. Underfon; 
throp Ave, Grund 50 bei 150 Fuß, 
'feh3 Wohnungen, mit $10,000 bela- 
jtet, zu $20,600 von Xohn ©. Holme: 
an Samuel U. PBomwiter; auf derlord- 
feite der Lafayeite Str., 700 Fuß oft- 
lich von ber Sheridan Road, Grund, 
150 bei 100 Fuß, mit $18,000 belaftet, 
zu $20,000 von Edwin Carfon an 
| Marguerite Schrottiy. 
Auf ein Jahre zu indgefammt 
854,000 baten Mar und Louis Ja⸗ 
cobjen den Laben 513 Weit Madijon 
Strafe zum Betrieb einer Wirtichaft, | 
ferner bat der William Hale Thomp- 
Slodwert des 
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Die beſten Arbeitskräfte er⸗ 
—9— man ducch kleine Anzeigen in 
er Abendpoſt. 


Leſet die „Bonntagpon“ 


* 


\%» 


116 Fuß öftlih von der 


50 bei 180 Fuß, mit $12,000 belaitet, | 
zu $24,000 von Loui3 Hochheim an) 
5746 und 48 Win-| | 
— Idr ſeid biliös! Ihr habt ein tlo⸗ 
pfendes Gefühl in — Kopf, einen 
ſchlechten Geſchmack in Eurem Munde, 


an der Randolph Str. 


| m 
Neneite Mode. 


Das Tanzfleid für. die Tochter des, 
Hauſes. 

Es hat den Anſchein, als "ob bie 
| Tanztleider für junge Mädchen in bie- 
\fem Nabre aus: beicnbers duftigen | 
| Stoffen berfertigt werden müffen, ei: 
mweber aus Züll, Seide oder Spipen 
über einem Untergewanb von zarter 


F 


12 
LEERE UF 


b 
— 


Laden offen 


Montag, Dienstag, 
Donnerſtag und Samſtag 
Abends 


TORE N 


Tan Br. 


Dieies wundervolle 


die 
Woche 


iR 


13. StülDduofold Set 


Iris *29 
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Mailiver Stuhl, maiiver Schaufkclituhl und maffives 


Duo:fold Bett. 


Eike haben volle Epiral Stahl: Federn: 


Konftruttion; gepolitert mit beitem Ipaniihen Fadricord; 
Geftell von beiter Nahagoni:-Bolitur. Ein einfaher Hand: 
griff verwandeltdas Duo:fold in cin begquemespolle Größe 


Bett, Ein wunder: 
barer Wert, wenn 
Ahr Den auferor: 
Dentlihen Breis be: 
Denft, zu 
dem es of⸗ 

ferirt 


wird. Nie 
in Eurem 


J Leben 


SE: 
Farbe. Und fo muß e8 auch fein, | 
denn einer jungen, fchlanten Figur] 
| fteht nicht? fo gut an, wie jene pajtell- 
nn Stoffe, die jet fo mcedern 
find, Gemöhnlich beſeht das Unter- 
gewand aus Gatin und ift mit Sp.ken 
\ober Kleinen Säumcden abaejertiat. 
| Das abgebildete Kleid ift 
| feinem weißem Geidentüll hergeſtel t. 


Satin ſchimmert durch den Züil her⸗ 
vor. Ein jehr jugendliches Ausſehen 
hat die Taille, die die Form eines 
ſpaniſchen ‘ädchens hat. Ein breiter! 
| Gürtel aus Gatin umihlinat bie) 
Gürtellinie und tft im Rücen anmuiig| 
gefnotet. Beſonders bemerlensweri 
und neuartig iſt der Flügeleſfelt an 
beiden Hüften. Die niedrigen Schuhe 
aus roſa Satin mit den Glasknöpfen 
paſſen beſonders gut zu dem Kleid. | 
— — —— | 


Lich ſich nicht einſchuchtern. 


Räuber, der Chriftoph Solomy ausplün— 
bern wolite, verhaftet, 


Als der Keliner Chriftoph Solomy 
'fich geftern früh allein in der Speife- 
Imwirtichaft von Krijto Bros, 2402 
©. State Str., befand, trat ein Mann 
herein, der ohne Zeitverluft ihm ein 
\tebolveräßnliches Bliglicht vorbielt und 


| verlangte, daß er die Hände hoch hebe. | 


Obwohl der Ueberraſchte glaubte, es 
| mit einer wirkliden Waffe zu tun zu 
\baben, ftürzte er nach dem Servirtiſch, 
\ergriff einen dort liegenden geladenen 
Revolver und feuerte drauf lod, Der 
| Räuber ergriff die Flucht, verfolgt von 
Solomy, doch wäre ed ihm gelungen 
zu entlommen, wenn nicht zwei Detel- 
tives, durch das Echieher aufmertjam 
gemacht, fich ralch auf ein vorüberfah 
rendes Luajtautomobil geihtvungen und 
ih an der Verfolgung beteiliat hät- 
ten. An Der 27. Straße gelang e& 
\ibnen, ven Frlüchtling einzuholen, der 
dann auf der Cottage Ape.-Revier- 
‚wache eingeiperrt wurde. Dort gab er 
‚feinen Namen ala Chas. D’Connor, 
fein Alter mit 30 Nabren an, weigerte 
fih jedoch, 
— 0. ———— 
Nur; nnd Ken. 

* Durch Einatmen von Gas machte 
in feiner Wohnung, Nr. 3239 \ndiana 
Avenue, der 3Zöjährige Ben G. Galla— 
aber feinem Leben ein Ende. 
jache der Tat ift unbefannt. 


'ftödige Laden, mit $10,000 belajiet, zu|_ 


.. 


Wenn biliös, krank 
oder verflopfi 
nehmt Cascarels 


Kein Stopfiuch, böle Erkältung, 
ienren Magen oder veritopfte 
(Hedäarme am Morgen, 


Holt eine 10c Schachtel jept. 


Eure Augen brennen, Eure Haut ift 


gelb, mit dunflen Ringen unter den 
Augen, Eure Lippen find ausaetrod= | 


net. Kein Wunder, Ihr befindet Euch) 
ſchlecht, ſeid ärgerlich und übler Laune. 
Euer Syſtem iſt voll Galle, die nicht 
ordentlich abgeſührt wird, und mw: 
‘hr benötigt, ift eine innereReinisung. 
| Bleibt nicht dabei, ein biliöfer Ge- 
meinſchaden zu fein für Euch felbit 
und Eure Lieben, und greift nicht zu 
ſcharfen Abf übrmitteln, bie erregen 
und fchäbigen. Bemerkt, daß bie mei- 


je und Gebärme morgen geheilt find | 


durch milde, wirkſame Cascarets — 


ſie arbeiten während Ihr ſchlaft. Eine 
We Schachtel von Eurem Apotheker 
hält Eute Leber und Gedärme rein, 
Wagen ſüß und Euren Kopf klar auf 
‚Monate. Kinder nehmen gerne Gans: | 
‚carets, weil fie gut fchmeden, niemals: 
| fneifen oder Uebelfeit erreaer 


war 08 
möglich, 
ſolches 3⸗ 
Stück⸗Set 
zu ſolch 
billigem 
Preiſe 
Jzu kaufen. 


aus jehri 


Not brimt Eijen. 


Wirb berichtiat, feinen Arbeitgebern etwa 

$500 nnterichlanen au haben, 

Seit 18 Monaten verheiratet 

den größten Zeil diejer Zeit arbeitö- } 
Io8, jah George H. Burneil aus Sem 
Hort biutenden SGerzend feine zart- 
gebaute, durch Yunger und Entbeh- 
rung entfräftete F 


und | 


| Auswahl von Holzarten — 
zrau langfam dahin: | 


| jiechen. Beichältigung, die er mit hei: | 


a Prince Denver | —— MM —— | 
a immer 


Küchenofen ans gegoſſe— ah Be 
—— möblirt 


nem Schmiedeeiſen, volle 
ee 
1 1) Monat ' 


Feuerung, Doppel-Roit, Feue 
rung mit Eifen gefüttert, um 


Kl 


Größe Ofen, große, tiefe 


verfeftes Baden zu fichern, zwei 
Nidel Shelves auf jpeziell ge- 
machten Xee- 
Shelf — ein 51 17 85 
wunderbarer u 
Wert, nur... EZ 
Grtra für Hohes Glojet, $7.50 
Echtes Leder-Rolfter 
Großes, jchiweres, mafjives Geftel 


Barlor Suit Bargain 
$59. 50 


Edjtes Spiegeleichen, Maha- 


feine Mbdref”e zu verraten. ”. —* 
fie 3 EN. | einen Haftbefehl. Diefer wurde prompt 


Die Urs 


6219 South Parf pe. 


nik nacgejucht hatten, den Betrag ib- | 
‚ter Verlufte an der Aftienbörfe, 
8 Ganzen iiber $1,000,000, 
| Betrag. abziehen zu bür en, auf iwel- 
chen 
‚haben eine unangenehme Nachricht er⸗ 
‚halten. Vorfteher Smietanta vom hie- | | 
ſigen — hat ihnen mitgeteilt, 


ſten Störungen des Magens, ber Le⸗ Vorſchlage nichts wiſſen will und auf 


goni od. Circaſſian Walnuß 
hem Bemühen, aber vergeblich, in New 


Yort und Oitawa, Kanada, geſucht 
hatte, fand er endlich in Chicago, und 
zwar in den Geſchäſtsräumen der 

Norih American Suppiy Company, 

Nr. 6103 ©. Halfted Sir. Die Bärtene| 
Mot hätte jegt ein Ende gehaöt, wenn 
nicht der Storch in feinem bejcheibenen 

Heim eingefehrt wäre. Wit den $Lu, ! 
die Burnell wöchentlich verdiente, | 
fonnte er die Kofien, die die Pflege der 
Gattin und des Kindes erheiichten, if 
nicht Bbeitreiten. Er tat angeblih ab 
und zu einen Griff in die ihm anver: 

trawte Halle. Mor mehreren Mochen 
reifie er mit yrau-und Stind nach NRew 

Nort, angeblih um jid bei Verwand- 

ten zu erholen, in Wirklichkeit aber, | 
um zu verruchen, von ihnen Gelb zur | 
Dedung der angeblichen Unterfhlerre | 
zu leihen. Während jeiner Ubmefenbeit | 
ließen feine Arbeitgeber feine Bücher | 
priifen. Alz ein Fehlbetrag von etwa 
+500 feftgefielit wurde, erwirkien fie | 


Dies iſt nicht eines jeuer gewöhnlichen. Togenonnten mafjiven, aber 


billig fonitruirten varlor Suits. 


GB tt politivd der größte Dol Dollar: ar Wert, den Ener Dollar je _nefauft _hat. — 
mit echtem 


BE nn ——— — —— — — ——— —— — — — — 


Barlor Suit iſt 
temperirten feinen won 
fihert wird, Das Goeft: 

läfſigſter zaitien Gin 
ben diertelgelän Mabanon 
um d zu 


braunem ſpaniſchem Leder über einem vollen Set 
Springs gepolſtert, wodurch jeder nur gewünſchter Komfort ge 
groß md geräunia — Hodfein volirt und bon 
zuit, auf das Ihr fiolz fein werdet. 
— Wallnuß. 
rzeugt Euch. 


Nug-Bargains 


Große Nun- 
, 1000 Rugs zur 


8525 —— Royal 
52650 


9x12 Royal 
‚549. ans 

+; 99x12 MRonal 
"Nun a 


U iſt ‚uder 


Die Nuswahl 
Muß gefeben werden, 


won't Parlor 
i oder 


lönnen. Ueb 


m Eichen, 
en Wert idug ſchãtzen 


Große Ofen— Spezialitäten 


efen, dic reell Fonftrmirt fi - des 


brifanten Garantie mit —— Ofen. 
Royal Oals und Hot 
Blaſts, auſwärts von 
Groͤßer gar. „Crown““ 
Baſe-Brenner Seizofen, 


Fa — 


Derartment. 
Auslage — 


Mehr ale 
Alle Größen. 


Brufiels 312 75 


bollitredt. Seit gefiern Abend Ihmadı 
tet Bıtrnell, der das Geld in New Yo rt Reueſter Ko: mbinetien? 
t aufizeiden founie, im Zminaer (as: . Stohlen! 
Hausipace. Frrau und Kind, die zeht Den 
ihn nach Chicago zurückbegleitet ha— 

„ben, befinden ſich ln Viltel ent— 

blößt in ihrer hieſigen Wohnung, Nr. 


nic 
ser tration ere 


in m 
Devarte ne nt. 


groß 


Axminſter 8 * 21 1.85 


n 


Die Wittwe Frances Batten, Nr. 
522 Fullerton PBarkvay, murde ge- 
ftern megen Berausgabung eines 
mwertlofen Cheds einem Stabtrichter 
borgelührt und von diefem zu 60 
Tagen Urbeitöhaus verurteilt. Den 
Angaben der Polizei gemäß, fol die, 
rau insgefammt 14 mwertloje Ched3 | 
umgejeßt haben. In der Strafanitalt | BER 
erflärte die Verurteilte geitern, daß! Pas Steueramt hat ermittelt, daß — von dem ie een Ru: 
fie wöchentlich $7 verdiente, und daß im verfloſſenen Rechnungsjahre in |gerhausbejier Romain Blateslee Hla- 
diefe Summe nicht zu ihrem und ih: |Yanterottkällen etwa 3000 Anwalts: gende Frau Laura Dupee-Blateälee 
tes Kindes Unterhalt genügte. vollmachten ausgefiellt worden jind, |ivegen angeblicher Ehrenträniung auf 

— — 'auf welche die Stempelfteuer von 25 | Schadenerfah verklagt. Vor dem Ge 

Cents nicht bezahlt wurde. Die darauf richtsreferenten Zeisler ſagte Frau 
geſehte St rafe beträgt 200 Prozent Blakeslee aus, ihr Gatte ſei von 616 

Viakler dürfen ihre Börſenverluſte nicht der Steuet und $25. Die Steuer iſt bis 814 Uhr früh und in den gleichen 
anrechnen. vom Ausfertiger der Vollmacht zu Abendf tunden bei Frau Colema n ge: 

Etwa 500 Mafler, welche hei der | zahlen. weſen und habe fi um feine Gattin 
Binneniteuerbehörde um die Elaud- | ‚Teldft dann nicht ——— als ſie 
krant im Hoſpital — 

* Erich Wecklund, Nr. 241 Beet 
hoven Place, wurde in ſeinem Schlaf 
‚zimmer bon Leuchtgas übermannt, 
da3 einem jhadhaften Brenner ent 


| 18 FÜRNITURE 6 CARPET <O 


| (Near Belmmnt) 
5153047 Lincoln Ave. & 


wen 


SOUTH SIDE 
6508- 6510 Halsted$t. | 


SPS 
— — _ m nn 0 a m nd > — — 


Kein Steuerabzug. 


— — — 


„Dreiediae⸗ Verhältniſſe. 


Frau ge Mellon, 4059 m. 
'Mabilon Str., die Gattin des Pris 
| batgeheimpolizi ifien Charles €. Mel: 
lon, bat Frau Anna — Mat: | 
ıter3 megen angeblicher Entfremdung | —* J 
der Liebe des Gatten auf $200,000 | —— — —— 

Schadenerſatz vertlagt Frau Matterz| — ee re erg, Mt. 
|fireite t fih im Nacdjlafgerigpt, wie ber’ „ — rige Olaf Ryb — 
richtet, zur Zeit — Une. —— ſich in 
Gatten um des lehteren Nachlaß von ‚feiner Wohnung die Kehle und berblu- 
300,000. 3 find dabei recht haß⸗ tete, ehe ärztliche Hilfe — zur Stelle war. 
Tiche Enthüllungen gemadt morben. Er mar feit längerer ge arbeit3- und 

Frau Hate Coleman hat die -|mittello®, was als die Urfadhe der 

| Tat augefehen wird. 


ee 


im | 
bon Dem! 


fie Eintommenjieuer bezahlen, 


‚daß man in Wafhingion von dem 
feinem Pfund befteht. Zu den ermwähnıs | 
ten Maflern gehört amgeblih auch 
James X. Patien in Evaniton. 

Dos Gieuergeieh aeftattet aller- 
dings Abzüge für geichäftliche Ver: 
Iufte, mit Bezug auf Börfenverlufie 
aber mur anerkannten Börfenfirmen | 
jfür die Verlufte der Firma, nicht aber 
einaelnen Firmenmitaliedern. 


auf 


CASTORIA fitiumputtnm. En 
Na Sorte. Dia Ihr Immer Gakauft Habt _ 





7 


einem deutfchen Offizier zuteil wurde. | 


meine Parole vorlegte und mie be- 
über bie Behandlung, die 


‚Man fagte mir, daß noch jechs meitere | 


| Wein- und Whisky Combination, Bi 


Nierter Floor, 


Eure Auswahl von 1 Suartfiaice Summy Broof, Haie Yorte, 
oder Monogram ‚IÜbisfen, und Eure Aus wahl von J Flaſche Vort⸗, 

Roe oder J 
Old Jordan, Old Ripy, Bourbon, garantirt 10 


Sherry⸗ 
Wein, Samstag, diefe 
Zberm, Medoc- oder 
Zauterne = ein, ſpe⸗ Names C Wepber, Cedar Jehre 52 morgen die 
—— Brook oder Pebble— 95. Tai c $1. 10 
Blue Ribbon oder Edelmei; Bier Hayes 
Ablieferung von einem Rabatt für die Ablieferung von leeren 
Dutzend leeren n), das Dugend 85 
das Dutzend Quartflaſchen c 
Fe als erſte lung kauft 
ac als erſte Anzahlung kauf 
irgend eine Nähmaſchiue 


Importirter Port—, 
ziell, die 59 
C ford, Ausw., Flaſche, 
Bros.’ Ginger Ale (20: 
2C Stabatt für 
Flaſchen), $1 ‚slaichen), 
Ü 


3 Faihen Kombination, 


Bottled in Bond Whisfies:; Hermitaae 


2 


R. N. W. 


3 


precht morgen in unſerer Nah⸗— 
maſchinen⸗Abteilung vor, wahlt Euſch 
irgend eine Nahmaſchine im Lager 
aus, bezahlt Sc, und ſie wird 
Eurem Heim abgeliefert daun be 
zahlt Den Reſt in kleinen wöchent 
lichen Abzahlungen. 
Jede Maſchine garantirt. 
Unterricht frei. 
Unſer Plan iſt ſo bequem, daß er Euch ſicherlich sufriedenitellen wird. 
frühzeitig und ſichert Euch die Maſchine, die Euch am beſten gefällt. 
Eine aroße Sendung von Sähmajcinen dirett von der Fabrik, die zur 
Hälfte und wenizer al? der Hälfte der Preiſe verkauft werden ſollen, die 
fonit von Agenten dafür beredhnet werden; einbegriiien ind auch einige 
„Flovur Samples‘, die gebraudht worden find. 
Alle befannten Standard Fabrifate 
White, 825.75. 


New Heme, 819,75. 


Kommt 


319.7 
hard, $S16.50 


C * W— 
Howe, 822 


.50. 
Arrow, 


Zinger, 


812.75. 


! 
lafien und ich lebte dort ıungeftört, biä 
ein Nocbar, - Mr. Malcome Millar, 
der bon der Stadt zurüdtam, mir am 
7 01; ? 
Zweiter Bericht über die Behandlung , | gen ur * —— 
deutſcher Kriegsgefangener inn Weſt Mounted Police melden müffe, 
Nachbarlande. wenn ich nicht internirt werden wolle. 
Er gab mir ein Empfehlungsſchreiben 
an Superintendent Pennefather der! 
R. N. W. M. P. mit, und ich beab 
ſichtigte, oam Montag, dem 26. Januar, 
a Caigary zu fahren, 
Morgen dieſes Tages 
Mann der R. N. W. M. 
Okotoks auf meiner Ranch ein und 
ſagten, ſie hätten das Haus auf Waf— 
fen und Munition zu unterſuchen. 
Wie ſchon erwähnt, bin ich nach Ka⸗ 
nada gekommen, um zu jagen. Ich bin 
ein poſſionirter Jäger und hatie in 
meinem Beſitz: 1 Behr-Doppelbüchſe, 
8 mm. mit Zielfernrohr verſehen; 1 
Drau Jocnauer Marcaomer, 9 
‚nm; 1 Baar Holland 


& Holland 
Flinten, Kaliber 123 1 auto natiſche 


RKanadas Rultur. 


Zmhilde 
angeno 
rden 


Nnmitchen» folat eine wahrheitsgeireue 
mung, wie cin den mebildeten Kreisen 
riger Deutſcherzin Kangda behgnt 
in. Der Verſaiſer, O. W sieh, fit 
aiſcher Fideifkommiß Beſinc 
meiiſter der Referve mit 
Neſerve Offizier. Er hat ans naßbellegenden 
EGründen ſeine Väroſe als Sifizier gegeben 
und sich ana nis joimer im Geiangenenlager 
eintragen lafich, 


die LI 
vun Vizewach abends, 


Duaitjitarten sum m B 
am trafen 


P. vo 


⸗ * 
DEI n 


Detentionslager 
zu Lethbridge, Alta., 
5. Juli 1915. 
Ich Frühiahr 1912 nach 
tanada, um % =. und Leute tennen | 
zu lernen und um in den Bergen zu 
— Das Land gefiel mir jedoch fe | 
fchr, daß ich mich ala Rancher in Mil 
latpille, einer fieinen Anftedelung 30 Piſtole, Parabellum; zirta 800 Kugel 
Meilen weſtlich von Calgary, nieder: | Patronen, 
Vieh. Ende Juli 1914 börte ich von den! Die Waffen Hingen in meinem Jim 
droßenden Unruhen in Europa, und|mer an ber Wand, waren fhon, wie 
da ih Nachricht von Deutichland er: ciele Leul e in der Nachbarfchait wu: 
wartete, fuhr ih am Dienftaa, den 3. | ten, jeit $ahren in meinem Beſitz und 
guft, Nachmittags, zur Port. (Mir |teilmeife in England gekauft. Die Pa- 
erhalten nur zwei Mal wöchentlich |tronen hatte ich vor etwa 214, Jahren 
Roft). Ih fand ein Kabel von Deutfch- | von Deutfchland fommen Iaffen und 
r nd por, dad mich von ber erfolaten | in einer Kiſte im Keller untergebracht. 
Mobilmachung benachrichtigte und Auch dieſes war in der Nachbarſchaft 
mich heimrief. Ich fuhr ſofort nach bekannt. Es waren Ganzmantel, Teil 
Cal gar —* und erfuhr hier von meiner mantel und Hohlmantelgeſchoſſe, 
Bank, d ab mein fang von Deutjchlend |Tte für die verfchienenen Mildarten ! 
erwartetes Geld noch immer nicht ein- | bon einem iwaidgerechten Jäger ver: 
getroffen jei. Jch hatte nur noch etwa wandt werben. 
s15 in meinem Bei 18, mollte aber aut Dieie Gewehre und Munitionen 
jeden Fall verſuch Deutſchland zu nahmen die beiden Voliziſten an ſich, 
erreichen. ebenſo die Briefe, die ich feit Beginn 
Den ganzen Mittwoch verſuchte ich, des Krieges von deutſcher Seite erhal— 
Geld reiben, welches mir jedoch | {EN hatte, und eine leere verichlofiene 
wegen der ausaebrochenen Banit im | Stablfaffette; zu diefer hatte ich den 
Geldmarkt nicht aelanı. Am Don ı Schlüffe | verloren, und die beiden 
nerſtag bte einen Käufer für Leute glaubten hier einen beſonders 
Automobil gefunden zu haben. wigtigen Fang gemacht zu haben. 
Ich fuhr zur Rand zurüd. orbnete, Dei Ausbruch des Krieges erfuhr ich 
meine Schen und fehrie a ı Freitag |‘ auf der Poft, daß Briefe nad Deutfch- 
Noraen nad Gafaarh — in der land nicht mehr befördert wurden. Es 
Abſicht, am Abend nach Nem York | 108 mir natürlich daran, mit meinen 
ovzufabren. Der Käufer für mein ‚ mgehörigen in der Heimat in Dielen 
Automobil ſich aber inzwiſchen ernſten Tagen in Verbindung zu blei— 
anders seionnen, anbermeitia Gelb den und jie iiber mein Schidfs! zu in 
fzutreiben war unmöglich irog mei- | !?rmiren. Der Bruder eines Freundes | 
ner Offerte 100%, Zinfen und‘ beförberte dieſe Korreſpondenz durch 
guter Sicherheit. Am Freitag, dem 7. ‚die Vereinigten Staaten, und e3 ergibt | 
Auguſt, Befehl, alle wehrpflichtä ſich von ſelbſt, daß diefe ganz privater 
gen Deutſchen verhaften. Eine Be— Natur war und nicht das geringſte 
tanntmachung, daß Deutſche in einer enthielt, das irgendwie militärifche 
beſtimmten Friſt das Land zu verlaſ- Geheimniſſe preisgab. Kurz, ich habe 
ſen hatten, iſt niemals veröffentlicht nicht als Spion gedient, wüßte auch 
worden. nicht, ein ſolcher hier in Calgary 
Ein Freund, ein kanadiſcher Offi erfohren könnte. 
gier, ſtellte mich Colonel Cruikſhant, Jedenfalls die Poliziſten nahmen 
dem Kommandeur des 13. militäri- dieſe Briefe an ſich und erklärten mich 
ſchen Diſtri Calgary, vor. Der für verhoftet. Sie ſagten mir, es wäre 
Col * ahm mich zu ſeiner Office, in den Zeitungen bekannt gemacht 
war liebenswürdig, bedauerte worden, daß alle feindlichen Einwoh 
er gezwungen wäre, meine ner en Alberta fich bei ver A.N. W.| 
nehmen oder mich zu bec=|M. in Calgary zu melden md | 
‘ch unterzeichnete beshalb eine | —** Waffen und Munition ab— 
g, daß ich während dieſes zuliefern hätien. Dieſe Bekannt— 
eine feindlichen Handlungen machung wäre bereits im Herbſt er— 
König von England oder ſchienen. Hiervon mußte ich nichts. 
ündeten unternehmen werde. Ferner ſoll ſie in ſämmtlichen Poſtge— 
“ Eni hont unterzeichnete | bäuden ausaehängt worden jein. ch 
die er mir mit den Morten | weiß befiimmt, daß fie in ber für mich 
überreichte, dar ich nun ein freier  zuftändigen Bolt in Millarbille 
Kann mare und iun und laſſen bis zum Tage meiner Verhe ftung 
könnte, was ich wollte. Er bat mich nicht ausgehängt geweſen iſt. Weiter 
nur, ihn wiſſen zu tajjen, wenn ich be= | war e8 dem zuftändigen Poliziſten in 
abſichtigte, das Land zu verlaſſen. Okotoks betannt, daß die Waffen in 
Ich kehrte zu meiner Ranch zurück, meinem Beſitz waren und es wäre ihm 
und, da ich jetzt ſo gut wie mittellos ein leichtes geweſen, mich perſönlich 
war und feine bezahlten Arbeiter er= | oder telephonifch auf diefe VBerordnun- 
halten tonnte, hatte ich jehr hart zu gen aufmerffam zu machen. 
arbeiten. | SE wurde nad Calgary tranäper: | 
x lebte etwa 10 Meilen von der | En „und ale ich ing Gefänanik der | 
Boit entfernt umd befam meine Briefe! R. N. MW. M. BP. geführt; es war be- 
reits + Uhr Abends, al& ivir bort an- 
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us 


und Zeitungen manchmal nit für 
Wocen. Die Zeitungen waren bierfomen. Der Wachihe bende nahm mei— 
derattig voller Lügen vom Kriegs- ne Perſonalien, durdfuchte mich voll- 
ihauplag und imfamer Verfhmähun- kommen und nchm mir fämmtliche 
sen „der Deutfchen, dab ich mir | Sachen, bie ich in den ITafchen hatte, | 
Idas Leſen hieſiger Blätter faſt ganz ab. Mein Verlangen, vor den Ofrigier | 
verſagte. bom Dienſt geführt zu werden, wurde | 
34 tonnte die Rand nicht oft ver- abgelehnt und ich wuibe verhößnt, als 


as 


des Vormittags 


tonnten wir nach weiteren 


lich zu erhalten. 
die lehte Woche im Gefängniß gewährt. 


mein „Fall 


internirt werden würde. 


mir freigeſiellt, 


Rechtsanwalt 


friſche Straft 


Lebe 


Co 


deutſche Herren” bier eingefperrt wären. 
Hierauf wurde ich in die Gefängniß- , 
ı halle’ eingefhloifen. Hier ftanden vier 
‚Reiben eiferner Käfige, von denen mir 
einer angewwiefen wurbe. E&3 war uns 
glaublih, Hier wurde ich, der feine 
| Parcı e ala deuticher Offizier, gegeben 
und notürlich ftets gehalten Katte, mit 
Mördern, Verbrechern, Pferdedieben, 
Vetruntenen und Irrſinnigen zuſam⸗ 
men in einem Raum eingeſperrt. 
mußite dieſelbe Pritſche, ja ſogar die— 
ſelben ſchmutzigen Decken benutzen, die 
vor mir von dieſem Auswurf 
menſchlichen Geſellſchaft 
worden waren. 

Am nächſten Morgen wurde mir mit! 
den Verbrechern zuſammen Frühſtüch 
vorgeſetzt, es war mir aber unmöglich, 


gebraucht 


von dem Fraß und in derartiger Um: 


gebung etwas zu geniehen. Im Laufe 

wurde ich por ben 
Major Horrigan, der 
M. BP. geführt. Er fragte, 
marum ich mich nicht hei ber Polizei 


Zuperintendent, 


' gemeldet und warum ich noch die Waf 
‚fen 


und Munition in meinem Belit 
aehabt hätte. ch antwortete der 
Wahrheit gemäß, daß mir nichts von 
irgend melden Beilanntmachunaen be 
tannt geweien jei, umd erflärte ihm 
warum. Er fagte, daß die Betannt 
madhungen in jedem Poitaebäude aus 
gehängt worden jeien, was im aanz 
entichieden beitritt. Hierauf wurde er 
jebr ausfallend und behauptete, Dies 
wäre do der Fall. 
was ih mit den Dum-Dum: und 
Bleifpigen = Geichoffen made. Auf 
meine Antwort „Wild fchiehen“ hatte 


‚er nur eine höhnifche Bemerkung, die 


auf die hier verbreiteten Lügen an 
Ipielte, daß Die deutichen Soldaten ich 
derartiger Geicholfe -bedienten. Er 
ihicte mich ins Gefänanik zurüd mit 
der Bemerkung, dab fich das Weitere 
finden merbe, 
Glücklicherweiſe 
des Gefängniſſes, 


hatie der Prevoſt 
Sergeant Richard— 
ſon, menſchliche Gefühle und erwirkte 
uns einige Erleichterungen. Ich konnte 
mich den anderen ſech— deutſchen Her 
ren anſchließen, es wurde uns eine der 
bier Reihen von Zellen zugewieſen, ein 


‚tleineg Zimmer, welches fonit ala Ge- 
fängniß für rauen diente, ftand uns 


zur Verfügung und wir konnten uns 
in dem Gang vor unferen Zellen erae 
ben. Ferner wurde ung geitattet, um 
jer Ejjen auf eigene KRofien von außer: 
halb zu beziehen. Nach drei Wochen 
wurde ung Dies zu teuer — wir waren 
alle Durch den Krieg mehr oder weniger 
finanziell geihädiat und teilmeiie ganz 


'mittellog — und vereinbarten mit dem 


Prevoft, daß wir das Efien der Poli 
zilten gegen eine Entichädigung bon 
$2 wöchentlich erhielten. Much dieles 
zwei Wo 
ben nicht mehr zahlen und reichten 
deshalb ein Seluh an den Superin 
tenbenten ein, biefes Effen unentgelt- 
Dies wurde ıins fl. 


Nachdem ich eiwa 14 Tage im Un: 


gewiſſen lebte, wurde mir von Super: 


Horriaan 
“der 


intendent mitaeteilt, dag 
demnädhjt abaeurteilt ter 
ib aber unter allen Um 
für die Dauer des firieges 
Am 22, Fe 
bruar wurde mir die Antlage vorge 
leſen, daß ich gegen das GebotWaffen 
in meinem Beſitz gehabt habe, und daß 
dieſer Fall am näniten Tage zur Ber: 
handlung aelangen folle. &3 mwurbe 
mir einen Rectsan 


den würde, 
ſtänden 


walt zu nehmen. 
Nach —— he 
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Kelloga's Sanitone Waſers machen Euch 
ſtark und rüſtig, wie Ihr in vergan— 
genen Tagen wart. 
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Befindet jich beiter und fühlt fich jünger mit 60, 
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Koupon für freie 50c 
SON. Nelloan Ga., 
est SHoffinniter Vod, 
Baitle Greef, 
Senden Sie mir mit umgebender 
>0 Gemts Bea zotel vor 
ren Entde a 
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Er fraate nun, ! 


| wurde von einem Richter gefällt, deifen 


ı bem er jeinen Hak zum Ausprud brin= 


März, alfo nad 6 langen Wochen Im! zeit: Süres Yiruders bei 


!und es unterlaffen, von den Summen Bi ia Sr Ach, 


} 


So gut wie reguläre 25 und $25 Partien —yacons 


Viel Elegantes, Feiches liegt in diejen Muzügen, aber 
znerit fonımt bei uns die Dmalität. Die Hleiderfabrifanten, 
die unfere $17.50 Anzüge beritellen, halten auf eine Quali» 
tat, die Männer von aröhter Genauigkeit in Kleideriocen 
befriedigt. Die Stoffe befisen Charakter, und dauernd gute 
Facon iſt durch ſorgfältige Handſchneiderarbeit geſichert 
wie ſie in nach Maß gemachten Anzügen zu finden iſt. Die 
neueſten importirten und inländiſchen Gewebe ſind zu dieſen 


Anzügen verwendet, ertreme und ss fü 7 59 
= 


auffällige Modelle, etwas Paſſendes für 

Männer und junge Leute jeder Statur, 

Junge Männer und Männer-Anzüge, 315 
Zweckmäßige Kleidung in einer guten Moden-Auswahl—: feine 

wollene Serges, ſchwarze nicht appretirte Worſteds, ſchlichtgraue 

und fanch wollene Worſteds, wollene Caſſimeres, ſchottiſche Che 

viots und Tweeds und Hunderte von vrächtigen ranch Mustern, 

einicylienlich der beliebten Continental Streifen; i 

riejiaen Auslage; alle Gröfen; zu 


y 


Männer und Fünglings:- Unzüge, s10.50 


‚hr werdet von den prächtigen Werten und der großen Aus 
mwabl überraicht fein. Mance iind in ichlichtblauen und grauen 
sarben, andere wieder tit prächtiaen fancn Muitern, Bailen aut 
und jchön im Ausjeben, die Sorte, welme im Tragen umübertrofien 
it. Wir jagen nicht, dan es S15 Werte find, aber wir behaupten, 
dak ſie genau jo gut ausieben, wie irgend ein regilärer 815.00 
Anzug. Zpexial-Modelle für junge Männer, grofe Männer, 


fleine Männer und regulär gewachſene Män 316. 50 


ner: ſpeziell zu. 

leberzieher für Männer u. junge Yente, $ 810; >30 bis 825.00, 
Zehr idhmeidige Ueberzicher für die ji elegant fleidenden 

Herren, md andere nette foniervative Weberiicher für die ftch 

mebr gelegt Hleidenden Herren. Alles, das neu üt, it bier reprä 

jentirt in Sunderten don ichlichten md fancn Muitern md 

den allerneueiten Modellen. 


23. Februar vor Superintendent wor: 
rigan als riedensrichter (Juftice of 
Peace) jchuldig, gab aber folgende Er=- 
tlärung ab: 3 

Unkenntniß des Verbotes. 

Es war nicht im Poſtgebäude von 
Millarville veroffentlicht worden. 

Die Waffen hatten unverborgen 
einen Plat an der Wand in meinem 
Simmer, 

65 war 
in meinem 


Speziell! 
doppelte Star -Stampö 
bis Wiktag 


Große Schub: = 


Sadleder und (Su 
für mit weiß beſetzt — * 


ne I J — 2,1 
alle Ss. wert, 31 

Satin Sfippers für En * a 
len Schattirumgen, wie griin, gelb ımd 
weiß, blau und rola, in allen Gr’ 
Bent, dandaewendere j 6 ’ 
len, 85.1 wert, 31... ‚3% >: 

Schuhe für kleine Knaben, Goodyear 
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sur 
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weit betennt, daß dieſelben 
Beſitz waren. Sie waren 
ſchon drei Jahre hier im Lande, länger 
in meinen Händen und teils in Eng— 
land gelauft. 

Es waren Gewehre für ſportliche 
Zwecke, keine Militärwaffen. 

Da ich meine Parole gegeben hatte, 
alaubte ich allen meinen Berpflichtun- 
gen nachaelommen zu jein und mwürbe , 
den Verordnungen auch faum Beach: 
tung geichentt haben, 
fen hätte. 

Der Richter jchentte meiner Vertei- 
digung feıne Beachtung. Er führte 
aus, ih hätte bie Befanntmahung 
(efen müfien und er bezmweifelte feinen tiber, Werte vis 1} 
Augenblid, dah dies in Wirkuichteit fo Schlichtes : u. 
wäre. Ich hätte die Waffen abſicht I], biges Band, 5öll., 
ih zurüdkehalten. Das Zufchan vu ze m 
ſtellen derſelben ſei nichts als ein  } — En 
Ihlauer Trid von mir gemefen. Sie ven; 
feten deutiche Militärasiwehre, mie dies 
die Dum Dum Geſchoſſe zur Genüge 
bewieſen. Der wirkliche Zweck meines 
hieſigen Aufenthalts ſei der der Spio 
nage und ich ſei eine Gefahr für das 
Land. Meine Korreſpondenz mii 
Deutſchland via die Vereinigten Staa 
ten ſei ein Beweis, daß ich mein 
Ehrenwort gebrochen habe. Dies be 
5 ſtritt ich ganz eniichieden. Dann fünte 
er binau, daß die Deutichen im Lande 
fich nicht bei der ne Behorde 
meldeten, und daß er ein Exembel an 
mir ſtatuieren weile. Er verurteilie bi 
‚mich aladann au drei Monaten Ge 
füngnid oder einer Selditrafe von 
$250 mit der hämifchen Bemer! ung. 
daß er jehr bebauere, das Urteil nicht 
verichärfen zu fünnen. Ferner wur 
den meine Waffen fonfiszirt, die ei 
nen Wert pon S800 repräfentireh. 

Dies Urteil war unanfechtbar. 
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zu ſprechen, die ich durch die, 
Anſicht nach, ungerechtfertigte 
Beiangenheit Har zu Tage trat fewie tierung verloren habe. 
feine Freude darüber, daß er endlich 


einen Deutichen aefunden hatte, an 


9. Wefiel. 


J Brieftaſten. 
gen konnte. Kurz vorher hatte er iih — 


noch öffentlich geäußert, er werde da 
für ſorgen, daß alle verfluchten Deut— 
ſchen ins Gefängnis tämen. 

Die Preſſe tat ihr möglichſtes, um 
ihrEinverſiändniß mit dieſemRichter— 
ſpruch zu zeigen und mich als gemein— 
gefährlichen Menſchen hinzuſtellen. 
Gute fanadifhe Freunde verfe-ten 
mich in die Lage, meine Geldfirafe zu 
bezahlen und eriparten mir jomit die 
Schmah, drei Monate ala Verbrecher: 
im Gefänanis zuzubringen. Am 4.' 
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Gefängnis zu Calgary, wurde ich mit 
den anderen beutichen Herren nad 
Lethbridge gebracht, wo wir biß zur 
Beendiaung des Krieges interniert 
dfeiben foller. Einer von ums, Herr 
Fritz Thaden, war im bireft lächerlicher 
Meife des Hochverrat3 angeflaat mor= | we! ie  iocge 5 
den und wurde noch weitere zehn Wo— le io nid 
hen im obigen Gefängnis zur zn en Sn he 
behalten. . nichts mit dem Bump 
Im Vergleich zu unſerem Aufenthalt na 
im Gefängniß in Calgary haben mir | mödıcn, Sie auf die 
es bier gut. Wir werden mweninftend acter . 
al® Krisgsaefangere und nicht als völfenmung Ser 
Berbreiger behandelt. Auerft waren! als in wei Ve ee ent 
wir in einem probijoriihen Duartier' den, als das Englands und Srantreibs. ein 
untergebracht, haben aber jet unfer| aieen wein 10 menden Sie He ee Sehe 
eigenes Gebäube, das, obgeich fekr Yin yanl, melde Dina In Seriter „m 
primitiv, nah fanadiichen Berbält- | nrausen. ihr zur T 
niffen paljable genannt werden kann. 
Ar anderer Stelle werden die hiejigen 
Bervält niſſe geſchildert werden. 
Dies ſind meine Erfahrungen wäh— rn a 
|vend des Arieges bier in Kanada. Ach Dune 0 — Er eutihland offen | 
I habe nu die blohen Zatjachen erwätnt| Franıa.e.e. 
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Männer 


He— 


de 


) 


Lombsdown gefließtes — 69 
seug Fiir Männer, S9e wert, zu. V c 


Geripptes wollt. Unter; eng für Män— 


ner, in natürlich grau und loh— 89e 


farbig, 1.50 wert, zu. 
19% 


L-in Hand Halsbinden für 


Männer, großesSortimentMuſter 
Flanell -Blonſen für Knaben 
in ſchlichtgrau und sc 


Weiche und ſteife Hüte ar 
ner; in ſchwarz 
200 wert. 


we 


“ih 


Ausſtattungen 
BT: 


innen jar 


de 


St: audenfeder 


Strumpf⸗ und 
Putßwaaren en 


Garnirte Damenhüte große Geflich ste Leibchen für Da 
{ men f 
Auswahl, in — Une 


Gchtiehtes Unter zeug für 
und Bei in: 


Flichgefütierte Unterhem» 
ven fiir Knaben und 

Mädchen, 350 wert, 19c 
„Reinfeidene Strümpfe für 


Dame u. weiß 6 
soC * 290 


fort Sc wert 1 
Hold geitreiite „Phoenix 
impie für 


Worle ſeidene Str 
980 


damen, nur in 
Enden für 


I hmm BE 
-29c 


250 


Satorhut 


— 
29€ 


<= hanters 


1% 


Große Sammet 
Formen, 

6% und 

Faucy Federn i 
ben, ven 98e 
hinab auf 
Corduroy Tam 
für Kinder, 


zu.. 


IT 


* 
—* 
L 
J. 
Ne nieidene“ 

9 mer ſchwarz 
wert ...... 


Groceries zu Den niedrigiten Breijen 


I Agars beite Fraul⸗ 
11 tt ter 
Short Xen oder 


Rea [ ’ 


11c 
br duen v183e 1 


vrime Sonde Roai. a 
Friſches Hamburger 124 


Sten! Au und 2 
n \ £  * 
Steine unge re Por ‚’Isic 
‚173c 


Zch ulter. 
Hinte rviertei 
‚13:c 
29 


xzamı 
% A 


Familn Seiie, 
38c 


irei,) 


in SOld Taynlor od. 5. D. Wathen, 
int zollamt auf 


Flaͤſchen 
gezogen, Flaſche 49 
Old Monsgram Unisten, 5 
tea. 83.Balt. 1.89; Gall. DE 
1.25 RI, Kentudy Pure 
Rus, 100 Broof, bolles 2.66: 


31 Flaſche Cal. Kognat 
Brandb, drabtumflochten 

31 KlaiheTamaica Rum,iv. 50e 

51 Flaſche Old een; 4% 


Club Whistehy, voltes 
J 10 


e vwae .. 
Scouring Bewder 


1 
J 230 
Zwiits Amel Hi 


U RE se "Spring 
> dt Ryrpervieriel 

*2 
ac FE 


Zwmiits 
lochter 


Spring 
mim oe⸗ M 

Beer Milwautee ‚Grvorinien, 
nor Kifie mit 2 utzend.. 


D 


Rechtsanwalt Fred Plotte, Nr, 127 N, Dear- 
si) boem Str, Zimmer 1444—48 ilumitn WSchände, 
aist nachitehende Auakunfi auf ihm übermittelte 
Anfragen: 
gieriaer 
fo laflen ie 
fen aber die nötigen 
HlterLeier der „Abendpoft‘ zie Fürs 
ohne Nüdfiht auf die in Verbandlunaeır 
benufs auberaerichtliher Schlihtunag Ihrer Schar 
denerlagforderumng I niprüche Tagen, 
alio eine böbere © 
E. 
üche eines Hauſes 
nicht ohne Zuſtimmung 
ntierm werd it \ 
dur =: nat su Monat 
non Dentichland aelenaen, aı wird dem Aus sem 
ne er tefer da 
aelaufi 
v 
air 


Ein fiäbtiiche 
nicht, 
226 
— Wenn Ihre 
ſie verbäflen. 
Beweiſe haben. 


Sie 
miii» 


— 
Mieer 
Ste 


wen 


ine Rifie ihrer ee 
1 meran beſtehlen. 


hiropodiſten, finden Sie 
F una Tel ko: ı-vldr r 
empfehle 

fagen. 


do 


d 
ı mit 


ysraıu 


Fin Gasberd 


Nie 


$ in der Watch 
und Darf 
auseigentümers 
tr bon Mor 
rat bor 


gehört 
nes 
- bi 
nietet 


Hausbeſitze 


Not 
1 zirge 
im jenem Xanı 

KHricn>inaierial 
9rirpinngeit 


eco 


WWenn 
bezahlt haben, und 
deren Auslieſerung 
des bezablten Gel 
a bite Summe ein 
ie Die Ablieferung 
idzahlıng des Gelde: 
Wenn Sie inn ıerbalb der 
lage wegen ‚der Verlegung 
iſt „Die Zeit zwiſchen der 
erhandlung der Klage 


Nöb 


und 
fäufer j 


nd ax> dcr Ler 
und W. S. — I —* 
Abendſchule iſt 


nahe Aſhland Ave 


H. R. Grace ir. 
am nänti t liegende 
hu Barry Ave 


I 


en 


07 an en Die 
‚borans saeiekt, daß 
bel oder die Zur 
geforder rt haben. 

Ylıierkefer — 

eſeßlichen Friſt Die 
* nagereicht haben, fo 
Einreichunag und der 
t nebenſächlich. 

F. P. Auskunft und 
fürderung des irrfinnigen Mädchens sr beifeit 
um ı (Sitern in Delterreih dü ofte nr Sie im Dcfterreiä 

Ungariigen So wi erhalten. 
— 8. Alles Beliptum eines 
meh im Nablahar erich des unth verwal⸗ 
werden; das Gerich fent ine en Beripalte: 
int an Dich erde ı Lebendberfiäie 
Wechſel Rınfeinlagen aus 


sie 
ia gen 
Ki € Hanf 
wiſſen Staaten 
Jägern verboten, 
heraus zubringen: 
teilt ben, nad 
geben inſchen, 
Ar even, 
Jadjon vd, — Serafpeltes 
aur ih , Srufpen Mr 
Bruftbeeren „Breafiberries“ 
er 


— Ullerdingz it 

wie 3. 2. in Wi 

erlentes Wild aus deu t 

da ms aber nicht mit«e 
welßen Staate Sie ſich;3 € 
fönnmen wir Ihnen feine nähere | 


Zie 


Rat über die Rückbe— 


mar cn 


Berftorbe: 


* 


wird Ihne 
vichiedeiien ⸗ mhaltfirmen, die 
dtiſchen Adreßbuch angeführt ſind, mittei 

— vir ſlönnen es Ihnen nicht ſagen 


zp., Bilfell Str. — Mufter zum Noftifen 
b Tommen zie in einem der zalı, n Geicäite, 
in welch Stickereien und \cbotert 
werben, 

Eee» - 
hesm, ihre ® 
ift geleklid 
ftümmelung. 

Ban Buren Str, — In 

wird Teint engliſcher Unterricht für An— 

teilt. Geben zie in die Marauciie 

Bood und Harriſon Str Eingeſchrie 

bene Briefe nad Deutichland find bisher fait 
immer in die Hände der Ndreifaten gelangt. | 


1817 HK. M. — Nerste werden im Brieflaſten 
arımdläßlich nicht empfohlen. Um das erfrorene 
Geſicht heilen, reibt man es, wenn tumlic, 
fofori mir Eis oder Schuee ein, handelt es Fich 
um veraltete Fülle ſo ſollen Auſfſchlaͤge mit 
einer Abſochung von Eichenrinde oder von Gerb— 
ſäure die beſten Dienſte tun 


und 


u 


u. 3 - Menu Sie mit 

einen chri filisen Bertiag gemadt nnd. Die 
SJabhlımaen nicht eingehalten baben, fo em pfichit 
es fih, da es fich nur um eine aanz Fleine 
Eumme bandelt, au bezahlen 


era 
er jein Grundeigentum ber 
'Fanfen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zivek dur eine Keine Anzeige im 
der Abendpoit. 


Gollier & Cor 


P. F 
iche 


deral. feil: 


richtung bon Golomünzen J 
wertung für zabirüratliche > 
tict verboten, wol ıl aber ihre 


* 
* 


der Grane Hod 


Freie Frauentlinif. 


Da Ienner Mebical College, 
701-—-05 &. Wood Str., teilt mit, 
‚dab e8 eine Klinik für Frauenkrant- 

“0. beiten, Samftag von 4: 30 bis 5:30 
diufne —8 Tonnen ar Uhr Nachmittags, eingerichtet "nt, 
tenneimngejellineft, ilt der Nehisanwalt Henzy | Vrofejfor Prigter und Hilfsärzte 
— = Er —* werden die Klinik abhalten. und zwar 
adlSiien" Hegende Abenieule ii „DIE Kanefan | 'vollftändig toftenfrei und nur für 


Zaun ma Somen tee. Fähen |Airrign Bebücftige Patientinnen 


8. 3.. 1887 ? 
figende des 


w 





es gibt fein Geſetz, 
das verbietet, eine 


Kifte Edelweiß Sonn- 
tag daheim zu haben. 


Case of Good Judgement 


Unfer ausgezeichneter Ablieferungsdienft 
direkt von der Haupibrande nnd ein- 
undzwanzig Zweig-Berleilungsflellen in 
der Stadt und in den Bororten fihert 
prompte Ausführung aller Beftellungen. 


I Iephoniven Sie vor LI-Abgeliefert vor 7 


Geben Sie Aufträge in irgend: 


einem Saloon ab oder 


Phone Canal 9 


Die Edelweiss Linie 


Lotalbericht. | 


— — — — — 
Rugelliherer Banzer, 


Frau Charles Chadwick ganz unverlebt 
davongekommen. 


In der Speiſewirtſchaft von Frau 
Frank Charaske, Nr. 1560 W. Late | 
Sir., ftellte fich geftern Abend Kohn 
- MWroliczemsti, Nr. 2228 Wafhington 
Blod., ein und beitellte fi ein 
„Steat.“ Als Frau Charaste Fi 
nad der Küche begeben mollte, um 
diefe3 zu holen, griff der Burjche in 
ben Kafjjenspparat, eiaqnete jih $5 an 
und ergriff mit der Beute die Flucht. 
Die Wirtin aber, nicht faul, packte 
einen Revolver und gab einen Schuß 
auf den Burſchen ab, doch traf die 
Kugel nicht ihn, ſondern Frau Chas. 
Chadwick, die am Fenſter ihrer drei 
GStraßengeviert en!Zınt gelegenen 
Wohnung, Nr.1457 Ogden Ube., jaß. | 
Slüdlicher Weile hatte aber, das Ge: | 
ſchoß durch die weite Entfernung | 
ſeine Durchſchlagskraft verloren und 
prallte an einem Stahlſtab ihres Kor⸗ 
ſetis ab. Ein Poliziſt, der auf den 
Knall herbeigeeilt kam, nahm den 
Burſchen feſt. Das geſtohlene Geld 
wurdein ſeiner Taſche vorgefunden. 

a; 


er Sünde Lohn, | 


Wegen eines Gittlichkeitöperbres | 
eng, begangen an einer Anzahl klei: | 
ner Mädchen im Alter von 10 bis 12 
Jahren, wurde Louis Siegroßer, ein 
über 50 Jahre alter Sattler, deijen | 
Gefhäft ih 1735 Larrabee Str. be: | 
findet, von den Gefchmworenen in Rich- 
ter Thomfons Abteilung des Krimi: | 
nalgerichtes für jchuldig befunden und | 
zu einer Zuchthausftrafe von einem 
bi8 zwanzig Jahren verurteilt, 

— — — 


Das Heer der Abendſchüler. 


Bei der geſtrigen Eröffnung der 
Anmeldungen zum Abendſchulunter— 


richt haben ſich 10,709 Schüler in den 
Dieſe 


35 Abendſchulen angemeldet. 
Zahl überſteigt die des letztjährigen 
erſten Abends um 25 Prozent. Die 
Anmeldungen werden heute fortgeſetzt, 
am meiſten begehrt iſt der Fachſchul⸗ 
unterricht. An einer Schule wird Un- 
terricht im Zimmermannähandiwerf er- 
teilt werben. 


 Refet die „Sonntagpoft“. 


|Zapin, dem dag zu Obren fam, bat 


| 
# Perfonalnadjrichten. 


4 
\aeefeieiejetejeiie jede egegeje gg iegeieteteieieg 


— An einem Herzleiden ijt in feiner 
Mohnung 4737 Woodlawn Ave. Marvin 
Audius Farr, ehemals Präſident der 
Chicagoer Grundeigentumsbörſe, geſtor— 
ben. Er wurde gerade vor ſeiner Woh— 
nung von einem Herzſchlage befallen und 
gab, nachdem man ihn ins Haus getragen 
hatte, bald ſeinen Geiſt auf. Farr wurde 
in Eſſexr County, N. Y., geboren und kam 
im Jahre 1872 nach Chicago. Nachdem 
er ſeine Studien im Carroll College in 
Waukeſha, Wis., beendet hatte, wandte 
er ſich dem Grundeigentumsgeſchäft zu 
und wurde im Jahre 1896 zum Präſi⸗ 
denten der Grundeigentumsbörſe erwählt. 
Mit. jeiner ihn 
Charlotte, geb. Camp, war er jeit 1386 | 
verheiratet. Dieier Ehe entiprofien eine 
Tochter und ein Sohn, die mit der Mut- 
ter den Vater überleben. 

— — — 


Nicht ſein Schönheitsideal. 


Romayne A. Fitzgerald, Nr. 5329 
Woodlawn Ave., ärgerte ſich über das 
Konterfei des Mayors Thompſon, 
das einen Wimpel an der Wand der 
Schankwirtſchaft Nr. 5501 Lake 
Park Ave. zierte, aber ſein ſchönheits— 
trunkenes Auge beleidigte. Als der 
Wirt ſich weigerte, den Wimpel zu 
entfernen, gab Fitzgerald zweiSchüſſe 
auf das anſtößige Bild ab. Ehe er 
noch weiteres Unheil anrichten konnte, 
nahm ſein Freund, der Poliziſt John 
Bacon, ihn beim Wickel und ſhleppte 
ihn nicht etwa nach der Wache, ſon⸗ 
dern nad feinem Heim. Hauptmann | 


Unfreiwiliiges Ba», 


—— 


Der 63jährige Wächter George 


Larwick, Nr. 728 S. State Str., fiel zeigit 


geſtern Abend am Fuße der Van Bu— 
ren Str. in den See und wäre wahr— 
ſcheinlich ertrunken, 
Parkpoliziſt J. Kennedy ihm rechtzei⸗— 
tig beigeſprungen wäre und ihn her— 
ausgefiſcht hätte. Der Verunglückte, 
der eine Schädelwunde erlitt und ſich 


zog, befindet ſich in ärztlicher 
handlung. 


— — — — — 


Be⸗ 


— Neulich belaufchte ich die Unter- 


‚haltung zweier Berliner Jungen. — 


| 


„Au weih, Mare, wenn’t blo5 nid 
jo bald Frieden jibt?“ „Woſo 
denn?“ — „Na, wenn unfe Lehrer 
denn zurüdfommen mit die juß- 
eijernen Sriejerhändel“ 


dem auf 


(Singefaudt.) 


Für Einfendurgen aus dem Xeferfreis ift die 
Nedaltion nicht 
mülfen möglihft flar und fura gebalien, und 
frei don „erlönliben Ungrifien, das Papier 
nur auf einer Seite beihrieben fein. Nur 


Sufchriften, welde den Namen und die Ndrciie | 
des Cinienders tragen, werden berüdfichtigt. | 


Un die Redattion der „Abendpoit”. 
_Die „Fair“ bietet Wn. Hale Thompjon 
Statuen für 25 Cents zum auf an. 
Sch überlajje es den Wirten, zu urteilen, 
ob der Mann mehr wert iit. 

Kris Bannier, 


Waldflaufe, 
— — — — — — 


* Wer etwas zu verkaufen oder zu 
vertanſchen hat, ſollte nicht verſäu— 


der Abendpoſt bekannt zu machen. 


— ——9J ·¶ — — — 


Franz'l, der Wilderer. 


An jeder Mann im Dorf der wüßt: 
Der Franz'l arg auf's Wildern iſtl 
Im Anſtand hat er manchen Hirſch 
Sich ſcho geholt, und auf der Birſche! 
Die Landſoldaie, alleſammt, 
Erwiſche wir di nur einmoal 

Slei fährit du da i’3 ew’ge Tall 

Na, Aranz'l, dann beitell dei Haus, 
Nacdıa is’s mit dem Nadıten aus!“ 
Ind an die Tür beim Franzl’ bat 
Heut früh gellopft van Landſoldat: 
Der Franz’! ging mit feitem Schritt 
Und nabm aucı glei jet Stußen mit. — 


„De, sranz'’l, was boajt denn gemacht?“ | 


„sa, ichaut, auf all die frummen Steg 
Und all die niederträhtigen Weg, 

Mo auf'm Hirfch ich, oder Gams 
Mei quten Stuben unterm Wams, 
Auf all die Wege freuz und auer, 


- e I Durchs Latichenfeld, durchs Nlippenmeer 

\eine Unterfuchung eingeleitet, | 
’ |Zchn Mann und einen Zeutenant! 

| Der iprad: „An Wildrer biit, i meiß, 

Franz'l was 


Führt i bis an die welſche Kant 


willſt du für oan Preis 
Führſt über das Gebirg du her 
Von deinem Kaiſer Franz das Heer? 
du uns einen guten Pfad?“ 


Und in die Augen ſah ich grad 
Und feſt dem Herren Leutenani: 


wenn nicht der 


„Mir ijt bier Wen und Sieg belannt 
Anwo's nach Welſchland geht hinein! 


Dod einen Preis, Herr Leutnant, nein!! 


An Wildrer bin ich, das i3 recht, 
Doc; jonit Freuzehrlih und nit jchlechil 
RX bitt jchön, bier zu die zehn Mann 


2 it Meld i mi glei als elfter anl“ 
außerdem eine ftarfe Erfältung zus | 


——— — ⸗ 


— Tas faule Ei. — Wirt (zui 
jpeiienden 
Gaſt): „Es weht ein friiher Wind 
„sa, aber 


der Terrafie 


bier draußen.” — Gaft: 
nit aus diefem Ei.“ 

Schwierig. Direktor 
Schaufpieler): „Sie haben 


die Sterbeizene müjjen Sie jih n 
webr- Hineinleben!‘ 


i 
| 
| 
I 
J 


garenkönigs wahrſcheinlich von 


Das „Strafgericht⸗· in Serblen hat begonnen — 
400,000 Deutide und Deiterreid-lIngarn ba» 
ben Drina, Donau und Sau überiähritien und 
ftehen auf ferbiihem Boden! — Bom Güben 
fommt Bulgarenlönig Ferdinand, ber mit den 
Serben gleihfalls „ein Hühbnden zu rupfen“ 
bat! — Alliirte möchten mwobl, do& Tönnen fie 
vorläufig nidt dem „Bunbeöbruber Peter” 
jept zu Hilfe flommen. — Die Briten beanü: 
gen li mit nur „10 Yardbö Gewinn pro Tag” 
an Dardanellen Front — ald cedtie Klein⸗ 
Krämerfeeleni — Und Aönig Georg fdeint 
der Rolle eines „Xheaterfönigs” fatt au fein! 
— Deutide und Öfterreihiihe Aruppen neb» 
men den Rulfen im Dften fünf Meilen Gtel- 
lung und 2300 @efangene ab! — Dem ita- 
lieniihen Oberbefehlähaber fheint „der Bulin- 
derbut” zu winfen — wegen militäriiher Un- 
fäbigleit! 

„Rur nicht fterben,. ehe’der Welt» 
frieg in Europa entjchieven und ber 
| Sieg der germanifhen Völter 
die Alliirten errungen ift!* — bies 
| bezeichneie ein Hier jeit mehreren 
Jahrzehnten lebender Deutfch-Ruffe 


dem Schreiber diefer Zeilen gegenüber 


| biefer Tage als feinen - einzigen Le- 
benswunſch. Nun — die Erfüllung 
‚ber Lebensfehnfucht diefes ebenfo aut 
|beutfh wie ameritanifh gejinnten 
‚ehemals. ruffifhen Untertanen (ver 
| — nebenbei erwähnt — auch längere 
ı Zeit in Brüffel gelebt und ftubirt und 
| deshalb auh die „lieben“ Belgier 
gründlich fennen gelernt Hat!) ift 
heute — mwenn nicht alle Anzeichen 
‚trügen — näher’als je - gerüdt unb 
‚150 Millionen Deutfche und . Defter- 
teih = Ungarn, Deuifch = Ruffen und 
‚anbere über die ganze Welt verftreut 
lebende: „Bindeftrich = Deutfche“ ver: 
| folgen mit größter Spannung ben 
Vormarſch der großen deutſchen und 
| Öftereichifch - ungarifchen Armee von 
ı 400,000. Mann, die von einem riefi- 
gen Artilleriepart begleitet if, nad 
Serbien und meiterhin in den Bal: 
fan, An drei Buntten zugleih — an 
ber ‚Donau, ber Drina und der San 
— ift diefe große Armee bereit3 in 
| Terbifches Gebiet jenfeits biefer brei 
Flüſſe eingedrungen und hat ſich auf 
dem jenfeitigen Ufer zunächſt einmal 


u feitgefeßt, „um von dort aus den „bü- 


fen Yuben“ und profeffionellen Frie— 
densſtörern Europas, den Serben, 
mit gewohnter deutfcher Gründlichkeit 
das längjtverbiente „old faſhioned 
fpanfing“ zu verabreichen. Bei diefer 
ebenfo notwendigen mie amedentfpre- 
enden, für bie davon „Betroffenen“ 
allerdings etwas fchmerzhaften Pro⸗ 
zebur werben bie Deuifchen und De- 
fterreicher - Ungarn noch bon ben 
Truppen Könia FFerdinands von Bul— 
narıen unteritüßt, der ala aeborener 
Deuticher (Coburger) aleichfall® noch 
an die Nüslichkeit der Wrügelftrafe 
einem böfen Buben aegenüber alaubt 
und außerdem mit Serbien noch ein 
ganz fpezielles Hühnchen zu rupfen 
bat. Während die Truppen des Bul- 


Bi- 


Ss 


rot und Niſch — alfo vom Süden de3 
heutigen Serbien her — nach Norden 


borftoßen werben, find die beutfchen 


‚und öfterreichifch - unaarifchen Trup- 


berantwortlid, Buichrilten | 


| 
(zum | 
Ihre 
Rolle ganz gut einjtudirt, nur in 


pen bereit3 über die Drina, Donau 
und Sou in der Richtung Belgrad: 
Semendria vorgebrungen, wo denn 
auch die eriten Aufammenftöße mit 
ben ob der Wucht des deutjch = öfter- 
reichifchen Angriffs aanz erftaunten 
Serben bereits ftattgefunden haben. 
Mit eifernem Bejen wird die ganz 
ungewöhnlih ftarte Artillerie der 
Zentralmächte das Morawa-Tal auf: 
wart3 und von Orfowa aus den Weg 
nad) ber bulgarifchen Grenze bin ſäu— 
bern, während große Anfanteriemaf: 
fen den etwaigen verzweifelten Wider: 
ftand ber Serben und ihrer ebentuellen 
Verbündeten zu brechen und Stavalle- 
tie wie immer bie Refognoszirunas- 
arbeit und die Verfolgung zu überne> 
men haben wird. Vorausfichtlich wer- 
den die Qulgaren über die ftarke FFe- 
fung Widdin hinweg fich binnen ganz 
furzer Frrift mit den Truppen ber Zen- 
|tralmächte vereinigen können, nachdem 
borber ein anderer großer Teil ver 
bulgariſchen Urmee mahrfcheinlich 
Ihon vorher durch Befegung der Pro- 
binz Mazebonien fich den Rüden gegen 
eine eimaige Ginnesänderung ber 
Griechen und gegen eventuell vor Sa- 
lonifi den Serben zu Hilfe eilende 


Finanz'rIles, 


überlebenden Gattin | men, es durd eine Heine Anzeige in 


LaSalle und Jackson Strasse 
Bezahlte über 


36 Alıll. Dollars 
Zinſen 
an ihre Einleger ſeit 1890 


$14,000,000 


in Dividenden an ihre Aftionäre 


| Die fchwuren eam ein: „Gott verdammt, | 


| 


| ° $3,000,000 


in Steuern. 


apital, 1500 .eeccıe. $1,000.000 
lleberichus, 1890 736,000 


Kapital jetzt 5,000,000 


Ueberſchuß und 
Unverteilte Gewinne. 
(alles verdient) 


8310,700,000 


Einer von jeden 16 Leuten in 
Chicago iſt ein Einleger in dieſer 
Bank. 

Diejes ftetige und natürlich: 
Wadstum iit erzielt obne 
Ihmelzung oder Abiorbirung an 
derer Banken, 


Drganijirt 1873. 


Ver: 


| 


über 


No Dry Sunday for You! 


Have a Case of Beer in your Home 


Gall HUMBOLDT 80 


We deliver same day as ordered 


OUR FAMOUS BRANDS . 


| SAVOY (Star) 2 doz. - $1.50 
| RHEINGOLD, 2 doz. - - $1.20 


LOEWENBRAU (or) 2 doz. $1.20 
PURITY, 2 doz. - - - $1.00 


TABLE BEER, 2 doz. - - $ .80 


| 


Order Today—Special arrangements to 
meet the big demand 


UNITED STATES BREWING COMPANY 


(BOTTLING DEPT.) 


2531 Elston Ave. 


Truppen gebedt haben wird. Uebrigens 
dürfte diefer Plan der Alliirten an der 
MWahrfcheinlichteit fcheitern, daß. die 
Bahnlinie Saloniti:Nifch bereit3 nicht 
mehr für fie verwendbar fein dürfte, 
da die Zentralmächte und deren bulga= 
rifchenVerbündeten natürlich auch diefe 
Eventualität in den Kreig ihrer militä= 
rifchen Berechnungen einbezogen und 
die erwähnte Bahnjtrede entweder an 
irgend einem Punfte mit großer Hee- 
reämacht befeßt oder fonftwie für 
die Alliirten unterbrochen oder un=| 
| brauchbar gemacht haben dürften. Ob| 
aber die Italiener, die angeblich plans | 
| ten, über Albanien fommend den Ser- 


Unterzeug. | 


für Damen, Dutch Hals und | Wbhisfen 
Ellbogenlange Aermel, 50 | Berliner 
alle Größen, zu C | Kümmel. 


für Männer, in Ecru oder | 


arau, alle Größen, $ 1 00 


zu 

Gerippte fliehgefütt. Unter- 
bemden und Unterhojen für 
Männer, alle Größen, 

au 

Merino Union 
Männer, alle Grö- 
ben, zu 


ı Dutend 
TFlafchen . 


Suits für) 


$1.50 


Re EUER 
Speziell! | Flaichen . 


54zöllige ertra fchwere Qiual. | 
Tiih-Pabdding, reaul. Preis — —— 
65c die Ward, ipeziell, 48 | 
zu, die Ward c 

Koupon.| 


Koupon. 

Wacker &JEine Dane 
irf’ Erbfen....12c 

Birk's Tafel⸗ Eine Büchfe 


Beite 
Yutter, 
Pfund 


Zomatoes.12c | 10 Stüd 
Flafchen für el. 


69. 


Mit diefem 
ſtoupon. 


S6e | für 

Diefe 3 
Büchſen 
Mit dieſem 
Koupon. | 


Männer-Ausftattungsartifel | 
Slannelette-Nachthemden _für | für 
Männer, aus geitreiften Tla= | 
nell von beiter Qual. 59 | 
gemacht, 75c Wert, zu e| 


iben zu Hilfe zu eilen, noch rechtzei- | 
tig die über 100 Meilen lange fait un= 
\paffirbare Strede in Albanien pajji- 
Iren tönnten, bevor das Strafgericht der 
\Sentralmädhte und deren Verbündeter 
\an Serbien vollzogen wird, it mehr 
als unmwahrfcheinlich und aud) von der 
italienifchen Heeresleitung bereits To 
gut wie aufgegeben worden. Ein an- 
|dere® Mmäre e3 mit einem Eilmarjch 
|der Staliener nad) Serbien über vie 
großartig in Stand gehaltenen alien 
tomiſchen Heerſirahen von Aviona nach 
dem Ochrida-See — aber der italieni⸗ 
ſche Höchſtlommandierende, General 
Graf Cadorna, iſt prinzipiell gegen 
eine Teilung der italieniſchen Streit⸗ 
fräfte zu Wafler und zu Lande, ehe 
night am Nionzo menigjien® ber 
Schimmer eine Erfolges für 
'italienifchen Waffen erzielt if. Aber 
Igerade diefer Gegenitand der Meiz! 
Inungen zwijchen der oberjten Heeres⸗ 
leitung und dem italieniſchen Diiniper 
Irium mag vielleicht jchon jehr bald! 
"aus dem »seldherrn und General Gra=!| Beites 
. . . cs £ \ x vw 

fen Cadorna einen einfaxrhen Grafen | 
|&adsına mawen, dem piöglich als be: | 
ftes Heilmittel für feine angeblich | mi m 
\fchwer angegriffene Gejundheit „bon 
\oben herab“ ein unbejchräntter Urlaub 
oder der fchlicyte Abjchied und das 
Iragen von Civil und Chylinderhut 
„berorpnet“ meiden mag — wenn er 
Inicht fchleunigjt irgendivelde „Siege“ 
zu erringen und von ſolchen nich nu — — 
zu berichten weiß! — die deutſchen und öſterreichiſchen Heer⸗ 

Was nun die Dinge auf dem weſt- führer im Oſten keine Urfache haben 
lichen Kriegsſchauplaßz anbetrifft, ſo und auch keine Veranlaſſung geben, 
bereiten die Briten angeblich die Lan-daß etwa auch ihnen — wie ihrem 
dung von Truppen an der belgiſchen „Kollegen von der anderen Fakultät“, 
Küſte vor und zwar zwiſchen Oſtende vom italieniſchen Kriegsſchauplatze, 
und der holländiſchen Grenze, aber dem General Grafen Cadorna — „of⸗ 
die Deutſchen ſind völlig vorbereitet, fizios“ eine „Unpäßlichkeit“ und 
auch dieſem Verſuch der Engländer, ſchließlich „der Eylinderhut“ von oben 
die Kriegslage zu ihren Gunſten zu herab „verordnet“ werden mag! sm | 
berbefferg, entiprechend entgegenzus | llebrigen: Gute Beljerung, Herr Graf 
treten. Daß die Briten an ben Dar | Ccdorna! | 
danellen bei der Suvia-Bai in einem — | 
ganzen Monat nur 300 Yarbs Land Der undäßliche Cadorna. | 


für Männer, aut gemadt, | Rolls, 
mit zwet Tafchen, alle 50 en 
Größen, zu c 


— alfo 10 Yard3 per Tag — den Dieiweil fonit Gtetfher, Wie? umd Wald 
Zürten abgenommen haben, zeigt]. Ah.lehcm Aranten Munder it 
aleichfal3 nichts von altenglijcher Signor Eadorna gar nicht aut. 
„großzügiger“ Stoßfraft oder frifhem 
|Unternehmungsgeiit. Und daß König | 
Georg „lieber vem Throne entjagen zu 
wollen als einen für Englands Zu- 
'funft ungünftigen Frieden jchließen zu 
wollen“ erklärt, ijt nur einer ber oft 
gebrauchten „Iheaterbluff5" von ge- 
trönten Komöbianten, die um da& Ge- 
ichid ihres Landes und Voltes frebel- | 
haft va banque zu Tpielen jich erfühnt | 
haben, und beieift im übrigen nur, 
wie jehr auf „Zero” das Barometer 
im Budingham-Palafte jteht! 
Grwähnen mir noch kurz die neuen | 
Erfolge Hindenburgs und ſpeziell Ge: 
neral Beſelers vor Dünaburg, wo eine 
Strecke von nicht weniger als fünf — 
Meilen wer ruſſiſchen Linien von den Die Herren Jungen. — Der 
deutſchen Truppen durchbrochen wurde, Junge: „Ick komm' auf die An— 
und bei Smorgon ein ruͤſſiſcher Durch⸗ nonee. — Chef: Nehmen Sie erſt 
bruchsverſuch von den deutſchen Tup⸗ mal die Mütze ab und die Zigarette 
pen zurüdgewiefen und dabei 10 aus dem Mımd!... So! Alfo, was wir 
Auffen zu Gefangenen aemacht, wäh- hier brauchen, willen Sie ja aus der! 
rend von Defterreich-Ungarn bei Olnfa | Anzeige. Ich bin gewohnt, für einen 


Da er trotz blut'gem Kampfgetös 
Noch nicht den kleinſten Paß beſetzt, 
Erklärt Italien offiziös 

Den Helden für unpählic jekt. 


Es zeint ja au dem Felbmarichall 
Schon lange die fhwarzgelbe Schaar, 
Durch mand’ gelung’nen Weberfall, 
Daß er nicht auf dem Bolten war. 


Die Zeitung heute erit berriet, 
Daß feine Stellung unterwitdlt, 
el im Tiroler Grenzacbict 
Er fih ichr angeariffen fühlt. 


Der eine nennt ihn Ihwindfuchtählaß, 
Zein Appetit fei zu gering; 

Die andern glauben wicder, dab 
Shm Görz ftarf an die Nieren gine. 


Man fennt zum Glüd die Heilung fhon: 
Ein Hut, wie ihn der Zibiliit 
Zu tragen pflegt, und die Venſion 
Was mein’n Eie, wie gefund das ijt! 
Caliban im 
=—0 — 


«Zag”. 


nad) einem hartnädioen Gefecht weitere | foisien Posten 12 bis 15 Mart die —— 


39) Rufien und am Styrfluß neh Wode zu bezahle; find Sie damit | 


200 Mostomwiter gefangen genommen | zufrieden? * - 


| 8oupon. 
sließgefütterte Union Suite , Duartfl. Bourbon 


.69e 


Fließaefütterte Union Suite | Mit diefen: Koupon. 
| Koupom. 


Erport Tafelbier, 
Kifte mit zwei 


c Mit diefem Koupon. 
Koupon. 


MeAvoy’s Tafel: | 
bier, Kifte mit 2| 


Mit diefem Koupon. | 


Koupon. 
Creamery⸗ 


Mit dieſem Koupon. 


25 | Mit diefem Koupon. 
Koupon. 


Schmalz, 
zwei Pfd. 


Mit diefent Koupon. 


K v1 upon, 
Unce Sam’8 Arbeitshemden | County Style 


Mit diefem Koupon. 


— Tor Junge feßt die) au 


Phone Humboldt 80 


zeL: Bellinsteon 2624 
Alle Departmentd, 


Ssol4-28 LINCOLN AVENUE 
Unfer fpezielles Breis-Bulletin für Samflag, 


den 9. Oktober 1915. 


Fleiid. 


oder 


Friih geichnittenes Lofes 
„Leaf Schmalz, 1 0: 
Pfund 20 
Reiner fetter Spert, Pid. 14c 
Friſch geräuch. 
Butts, Bfund c 
Oscar Mayer's Kal. 1 3: 
Schinken, Bfund.... 20 
Sgriiches Gehirn, Pfund... 11c 
05 Native Pot Noait of 16 
C | RBeef, Pfund 15c umd € 
Lamb Stew, 2 Pfund. . 1% 
Gepökelte Schulter 1 0 
fnoden, 3 Pfund... c 
Neue bolländtiche 10 
Herinae, drei für... € 


79e Speziell! 


Straußenfedern Boas, nur in 
weiß, unfer $2.00 

MWert, für 

Straußenfedern Boas, in 
wei, ſchwarz und weiß und 
lohfarbig und weiß gemiſcht: 
81.50 Wert, 


29. 


Koupon. 
Saure Gurken, 


K oupon. 
im buraer 


ce Käle, 19. 


Pfd. 


Koupon. 
Gar antirte 
Eier, 28 
Dirts, c 
Mit dieient it diefem 
Kouvon. Koupon. 


Grocery-Spezialitäten. 
Hawaiian Girl Scheiben— 


— 232 Nr. 2 
Buüchſe 

Jello, verſchied. Sor—⸗ 
ten, drei Packete.... 
Großes Glas Senf 


Runkel's reiner Frühſtücks— 
Kakao, halb Pfund 17 
Büchfe c 


20. 


WESTF 
| A 3 WUNIBIZ 
—— — 


Siarnevalwode, 9 bis 16, Of, 


Grocery- Spezialitäten für Samstag, 
den 9. Oftober 1915. 

Zuder (mit $1.00 zn 
beitellung), 10 Pfund für.... ‘ c 
Worceiter Style Sauce, zwei 

große Flafchen für 

Uncle Jerry's Pfannkuchen— 

mehl, 3 Packete für 

Streichhölzer, geräuſchloſe, 

roßes Vacket nur 

Spaniſche Pimientos, reg. 10c 

die Büchſe nur 

Tomaten Buree, 3 reg. 5c Büchſen 10e 
Kitchen Klenzer, 3’rea. 5e Büchlen 10e 
Srandmas Walchpulver, gro= 10 
JJ.. c 
Sniders Catſup, große Flaſche ., 166 
Cider Eſſig, Gallone, ein— 23 
ſchließlich Krug, für nur e c 
Celluloid Stärke, großes Padet. .Tigc 
Eaſy Hand Waſh, 

Büchſen, für 

Fanch Kopfreis, 3 Pfund nur. 
Syrup, Rohr und Maple, 

reg. 10c die Flajche, für 


Pa 
De 
Fleiih = Spezialitäten. 

reiches Pia Port Schulter 1 
Roaſt, das Pfund 

Friſch geſchlachtete Spring 
Chickens, das Pfund ....... 
Zartes Roaſt Beef, gerollt, 
alles Fleiſch, Pfund nur..... 
Hinterviertel Spring Lamm, 
u * 
Hinterviertel Milk Fed 
Kalbfleiſch, Pfund nur 

Friſche runde Sommerwurſt 
oder Thüringer, Pfund 


— In der Kaſchemme. — „Au! 
I ‚Wat is 'n los?“ — „Ick hab’ 


purden, ſo gewährt dieſe Quinteſſenz Mütze auf und ſchiebt die Zigarette ne Nuß uffbeißen jewollt, un dabei 


der Kriegsnachrichten und Bewegun- wieder in den Mund: „Na, da will ick 
gen im Oſten das beruhigende und er⸗ Ihnen in 


hebende Gefühl der Sicherheit, Kuh’ ter jtöreml“; 


* 


is mir 'n Zahn abjeknart. — „Bat, 
Ihre Gewohnheit nich wei-| nid) mal 'ne Nub Friegite 


uff? Und 


tanfinader werben?“ 





5 bis 6 
14 a ie Sypotöckn | 
« Geld berleiben. —— Sal 68 * —— 
au bestanten. RE adoiesjaje‘ üt, 


zadenbefiter 


Sie jind eingelade 


neuen Ediion Gebäude, wo geld- 


eriparende pdeen 
Beleuchtung für 
iind. 
triihe Beleuchtung 


Volle Einzelheiten über elef- 


— — 


IH 


ll 
i 
l 
| 
l 
| 
| 
ı 
| 


n zum Beſuch im 


von korrekter 
Läden zu ſehen 


von Läden gerne 


gegeben ohne irgendwelche Verbind— 


lichkeit. 


Commonwealth Edison Company 


Edison Building—Adams and Clark Sts. 


Barum imchr bezahlen, wenn Banfes 


Kaffee, der für Geld zur haben iit, für 
verfanft? Wlan ipart 9e iS 14c nd 
Kaffee. Periuden Sie ihn noch heut 
Bankes' köftliher Santos Kaffee — 
überall für 28c das Bund 

verfauft, zu. 49 
Alterbeite Grenmern: Butier. 2 
Beite in der Ztodt.... 29€ 
S500.00 Belohnung, wenn man 1 Kid 


Nosiuweiiete: Hurdieiie: | 


De ca Ave. ‚BLARPRBEE 
— — 


— KEIN Ne 


* 


Gelder vor oder am 10. ei e8 jeden 
Monat. hinterlegt, zieben Bi injen bom 
erſten desſelben Monais. 


Sicherheits-Gewölbe 


Landon Cabell Roſe, Praſide ent. 
Rohn FT. Eimer, Diseorä' 
Gharlca ©. Sid, Sal iter, 
Etto ©. Nochling, © afi 
Ciarence E. Stimnting, ‚Hilf »afiiver, 


— 


Difen Samstags 


Abend von 6 bis 9. 


—A 


Kriegsanleihe 


„Wiener Bantverein“ 
„Deutſche Bant“ Berlin 


Geldſendungen 


unter meiner Öcrantic. Vortoftei ins 
Zum billigiien Tagcefurs. 


Erbihaftsfachen, Vollnachten 


Suuntags offen ven D bis 12 Nhr. 


Haus 


K.w. KEMPF- 


120N LaSalle Strasse. 


1jep* 


Geldiendungen 


Befärdern wir Ihnell und fi ‚her — Deun ih 
lerıd, Oeſterreic ugeru u i nnter 
vo ffter sarantie, bin ii Ärgen dm! 
irgends nt rden. 
Kommt und —— Erg! 


Schiffskarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 
werden Billig and fadhveritändig vertertigt 


J. V. ZINNER & CO. 


Gröhte deutimungariiche Agentur in Chicago. 


6i9 W. North Avenue. 
1400 W. S1. Str. Ede Loomi® 
DOfien 8 Morgens bis 8 Abdse, eonniLne 9—1 
ur: 


geld zu verleihen, 


Wir 


er als | 


we 


machen eine Spezialität ans 


Bau: Darlehen 


Mir haben einen jvezieflen Funds 
u leihen zu 5% Binien, wo die Eicher: 
t dreimal jo aroh, vie die Anleihe ift. | 


IOME BANK and TRUST CO, 


Wilmaufee und Mihlanb Ave. 
amstag g Ab s bis 9h 


*8 J 
"209 manifr® 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clarf ein. nahe Randolph 


Prozent Zinſen zu 


zum 


2 d 


—— 2 


— 70 


—— 


den allerbeſten 
2e das Pfund 
erbält beiieren 8 
e. 
Bantes’ 
zu 
Allerieiniter Te in beiten Lä- 
den Bid. zu SI verianft, nur 
Tec, ſtrikt 600 wert — 

J 


Dairn Tafelbutter, 


25c 
60€ 
40€ 


‚Butterine inBanfe'? Läden faufen fann 


seineite; ‚Las! 12, 
al zur u > 
Madiſon Zir 


eit, 
{> 


mifrfon 
Finanzielles. 


— 
— —9* 


| GELDSENDUNGEN 


DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH-UNGARN 
wand allen übrigen Tsilen Exrepas unter vellstes 


Garantis 


Kronen 100 heute $ 15.80 
Mark 100 heute $ 21.70 


Pextotrei ins Finws. 
Bel grasseren Summen, ebenso Clubs und 
7ereinen macher wir stark reduzierte 
Vorrugspreise, 
Zur gefl. Beachtung: Deutschen, zesterrel- 
ehischer und ungarischen Kriegsgefangesen 
'n Sihirien und in anderen feindlichen Len- 
Gera besergen wir Auszahlungen unter unseres 
sarantie billigat durch nnse-e dir-kten inter- 
tationzlen Bankverbindungen. 


ALLGEMEINES BANKGESCHAEFT. 
CHECKING ARD SAVING ACCOUNTS 
SAFE DEPOSIT VAULTS 


100 Mark 5*e.ige Deutsche Kringi- 999, 


Fucre gran and 
Erstclassige en u. Real Estate Bande 
Sig, bie &e, 
Schiffskarten, Erbschaftssachen, Voll- 
machten u. Documente aller Art billigst besorgt. 


STATE im ne BANK 


AND SAVINGS 
1935 Milwaukee Ave. 


Offen Sonntags von 10 bie 12 Abr. 
Deutiche 


—* 
3% )Kriegsanleihe 


iuſchen ſollten es ſich zur 
ihre Bani Su ul hal ven 
Ijtyeren driticı 5% 
Tenti chen Kriegsanleihe ang uleger 
ttcht allein um die deutiche Sache 4 
ordern, Jondern auch wm tm Antere 
eſſe Amerikas der kürzlich in dieſem 
Lande aufgelegten unſicheren 
engliſch-franzöſiſchen Anleihe ent— 
gegenzuarbditen.“ 


ausg.ſa 


8ẽilid4 ar malen 

> sb Aritkkile ii, 
die ſer 

J 


Man verlange ausführlichen PBroivelt 
— — — — 


Geldſendungen 
Jnach Deutſchland und 
Oeſterreich Ungarn 


vortofrei ins Haus durch unſere ei— 
| genen Bankverbindungen in Europa, 


zu niedrigiten Raten 


unter voller Garantie. 
ı Sprechen Sie vor oder idrreiben Sie, 
deutſch oder engliſch. 


Wollenberger & Co. 


Deutſches Baukgefchäft 
105 LaSalie Str. Ecke Monroe, 
2er! nd Gebäude -r.tter sioch 
Ghicans. 


wiirmemi® | meifen; manche wird fie fogar über-| bat er 
‚treffen. 


— — 


— Mus der — 


Prarxis. Lehrer: 


„Wann ift die beſie Zeit, Aepfel zu 
Bauer aus⸗ 


pflücken? — Wenn der 
gegangen und kein Hund im Hauſe 


Kaiſer Wilhelm II. 
Elemente. 


ſeinem neueften 
ihm der große 
Wie aus Stein gemeihelt ober 
‚Erz geaofjen tritt die jchlante Fiaqur 


durchgeiſtigten Geſichtszügen des 
ſers 


noch ſchwankt in der Geſchichte“ 


gehört zu 
meiſtert ſie die Rolle gerade jo aut wie 
ihre 
‚und 


‚bisher 


ie dennoch würde fie nicht 


— Wilhelm 1. in 1915 


Dad mit Spannnna erwartete lebend. | 
aroße u. Icbenswahre Gemälde jett fertin. | 


Der befannte Porträtmaler Wlas | 
dimir Shambed, deſſen frühere 
Schöpfungen zu den vielbewunderten 
Zierden privater — 
hervorragender Chicagoer Kunſt⸗Mä⸗ 
cene gehören, hat ſoeben das neueſte 
und vielleicht beſte Erzeugniß feiner | 
reifen Maltunfi vollendet. und zus 
nächit für einige Tage in feinem tes | 
lier, Zimmer 724, Athenaeum-Ge- 
bäude, 59 €, Yan Buren Str,, Chi 
cago, zur Befichtigung für KAunftten 
ner und Kunftfreunde ausgeſtellt. 
Der Künfiler, der fich fchon durch die 
von ihm aefchaffenen Porträt des 
Fürften Bismard, des jeldmarfchalls 
bon Hindenbura und anderer hervor 
tagender Perfönlichteiten einen benei 
denöwerten Namen in der Cbicagoer 


' Runftwelt aefhaffen, bat fich bei fei- 


ner legten Schöpfung „Saifer Wil-; 
belm Il., 1915“ an eine größere Auf- 
gabe gewagt — an die Darſtellung 


des Trägers einer biftorifchen ‘dee in 
‚ber ganzen für ein jolches „jujet“ not= 
wendigen Farbenpracht der 
chen Umrahmung zufammen mit ber 


äußerli- 


Betonung der rein menichlichen, füc 
baraktertitiichen | 
Und man darf wohl ohne 
Ueberireibung von dem Künitler und 
Werte ſagen, daß 
Wurf gelungen iſt. 
aus 


des Kaiſers in Lebensgröße und in 


geradezu plaſtiſch erſcheinender Form 


dem Beſchauer in Küraſſir-Uniform 


entgegen und feſſelt ſchon an und für 


ſich durch die überaus ſorgfältige 


Ausarbeitung auch der kleinſſen Ein 
zelheiten in Bezug auf die 
ſeiner Würde 


Inſignien 
und ſonſtigen nicht 
ganz unweſentlichen Einzelhriten das 
Intereſſe des Beſuchers in hohem 
Maße. 

Aber die Art, in welcher der Künit- 
ler den feingemeißelten Kopf mit ben 
Kat 
auf dem Gemälde hervortreten | 
läßt, verdient wirkliche Bewunderung. 
War in ber Darftelung der TFiaur| 
des Mannes, „deſſen Karakterbild 
(in! 
die in Mil-| 
„war lorb“ feben! 

fozufagen „jeder 


den Mugen Mancher, 
beim 11. nur den 
wollen oder fönnen), 
Zoll ein Hohenzoller” das Leitmotid 
gemweien, jo hat die tünftlerifche Be 
handlung des Hopfes frzufagen den | 
gewordenen Menichen, das geiitige Le 
bensrefultat des Dafeing Staifer Wil- 
helms 11, 1915 :: fcharfen lim 


hi2 
v18 


ırtifen in die Erfcheinung treten laffen. 


Beionders faszinirend auf den Be- 
ichauter wirft daS lebenspolle Auge des! 
Ktatfers in dem Gemälde ein, Dies! 


‚Auge, das Plige jprühn und demütig 


ih por Gottes Allmacht ienten kann, 
und anbererieits propbetiih abnend 
und bertrauenepoll in die weite Ferne 
zu blieden jbeint — dahin, mo All: ! 
Deutichlanps nächte Zutunft Tiegt! | 
In der Tat, Died auf: die Leinwand 
oezauberte lebeniprübende Auge Kailer 
Wilhelms II,, wie er in 1915 labt 
und febt und mit jeincm Wolte leidet 
und jubelt, aemahnt den Beichauer 
unmilltürlihb an Des halb ſehnſuchts— 
voll und traunerloren, halb propbes | 
tiſch gen Weiten gerichtete Auar 
des jungen Goethe, wie er in Erz ac: 
aofien uns im Lincoln Part entaegen= | 
tritt. In der Tat — ein Runftwerk! 
ollereriten Ranges hat Wladimir | 
Shbambed in feinem „Wilhelm II, in 
1915" den tumitliebenden und funit- 
veritändigen Chicnavern beichveri — 
ein Gemälde würbia des eritien Plabes 
in der beiten privaten oder öffent 

lihen Gemäldegallerie! ine vom 
idealen mie beutich = patriotiichen 
Standpunkte aus dankfbare Million 
würde aanz zweifellos das Kunftmwerk | 
gerade jet erfüllen, wenn es 3.8. un- 
ter den Aufpisien der Deutichen Rote 
Areuz-Gefellihaft in entiprechend:r 
YVrrangirung und limrahmung gegen 
eine geringe intrittögebühr in einem 
palfenden Xotale öffentlih ausgeitellt 
werden könnte, um Zaufenden Gelegen- 
heit zu geben, Kailer Wilhelm IT., wie 
er leibt und lebt, im Bild zu jchauen 
und dadurch auch dem Roten Areuz 
ein weiteres Scherflein zujumenden! 
„st fein Dalbera da?“ — der bieie 


‚qute Sache in die Hand zu nehmen 
willens 


wäre im Intereſſe waährer 
Kunſt und des Deutſchen Roten Kreu 
zes und damit zugleich zum Beſten der 
mit Kaiſer Wilhelm II. in 1915 im 
Felde ſtehenden deutſchen und öſſer— 
reichiſch⸗ungariſchen tapferen Solda 
ten? Freiwillige vor! Und Niemand 
verſäume ſich das eigenartig-prächtige 
Kunſtwerk anzuſehn! 
send 


Große Over. 


Napanerin ale „Autterfin“. - 
der drei Nönigne”, 

Die britteBorftellung mit der japani 
ſchen Tamakti Mfura ala Eio-Cio-San 


„Die Liebe | 


‚war jenfationell in vielen Hinfichten. 
| Man erwartete bor allem nicht von 
einer 

ı Miura, 
‚auch nicht, daf fie Die Rolle muſilaliſch 
beherrſchen würde und 
daß ſie gut und jchön fingen fönnte; 


winzigen Lady mie Mme. 
daf jie Stimme hätte, dann 
zu allerlegt, 


doch zur größten Ueberraihung fand 


man, daß bie Japanerin tatſächlich eine 
| votliwertige Künitlerin iit. 
me dieler Butterfly 
ſolche, 
Geſangskünſtlerinnen 


D.e Stim- 
it zwar Kine 
wie wir von ben europäifchen 
zu bören ge- 
wohnt jind, aber fie ift aroß genug, um, 
werden. Mufi.aliich be- 


europäiihen Operntollegirnen, 
die lkunſtgerechte Zongebung U 
mußie Bewunderung erregen. \jn bie 
jer Beziehung fann dieje Heinfte aller 
geſehenen Cio-Cio-San ſich 
mit ihren großen Geſangsſchweſtern 


Daß Madame Miuta ſchau⸗ 
ſpieleriſch der Rolle gewachſen fein 
werde, mar borauszufeben. ©ie 
brauchte doch bloß ſich ſelbſt zu ſpielen. 
auch 
ihaufpieleriih fo vollwertia ſein. 


züdende Tſchaitowskyſche 
de 


der drei Könige“, 


Männer-Hemden 


Für Samstag offeriren wir etwa 1800 


Mealigee-Hemden für Männer, weiche, 
zurüdgejchlagene franzöfiihe Manicetten, 
geitärfte Nedbande, in einer Mannigas 
faltigfett von Muitern; 


meiftens im netten Streifen auf 
weißem Untergrund; die Stoffe 


beilchen ( aus Satin appretirtem 


Blazer- Senn und Madras: 


meiitens in Größen von 15 bie sw }; 
reguläre $1.00 und 81.25 Hemden, weil 
fie aber beihmutt und verdrüct 

find, Ausmwabl zu nur 39. 


STATE MADI SON «= DEARBORN STS, 


Da8 Unterzeng 
SHSerbft- und fchwere Naturfarbe wallene 
Unterhemden umd — für Man⸗ 


ner, alle Größer 


Dir 


Flat _flieinefütterte | Interbem- 


den und Lnterhofen für Stua- 


gewöhnlih 35: Aus an 


ben, Gröhen 24 bis 34; 34; toten 
wahl, Samstag, zu... IC Zu. - 25 


Herippte baumiollene Leibchen, mit 
langen und furzen Aermeln, und Anfles 
Länge Beinfleider für Damen; 23 
alle Größen; wert 3öc, zu c 


Männer u. Knaben erſparen das Meiſte an ihren Kleidern hier 


Auzüge für Männer und junge Männer, aus reinwollenen blauen Serges, reinwollenen fancy Caſh— 
meres, geſtreiften Kammgarnen uſw., uſw. gemacht; engliſche und konſervative Moden: alle nach den neueſten 


$1 Münner-Hüte 37c 
Für Samstag vfferiven wir 
Rartie von 100 


wird. TDieie 
Qualitäten dar in 
braun ıumd blau; alies neue, 
Moden; gut $1.00 wert; 
Bargain am Samstag, zu. 
Teleicope Fur Felt-Düte und Tele- 
jcope Blitih-Hüte für Knaben, 

39 Werte, zu 


(8 ift Zeit einen 


iiberraicnen 
vorzügliche 


Winter-Manutel zu kaufen 


Coais 
Juniors, aus Boucles, 
lines, Cheviots, 
Miſchungen; 
und Cuffs; Gürtel- und Flared 
in dieſer Partie ein 
begriffen ſind auch Sport Coats 
aus weißen Chinchillas, Cordu 
roys und Miſchungen: Größen 
für Miſſes 14 bis 18 Jahre, 
für Juniors 13 bis 19 
alle populären 
50 Werte, 
Zamsiag. 
ſpeziell zu 
Winter Coats für Mädchen, 
aus reinwoll. 
Cords, 
Miſchungen; 


Moden; 


V. 


ford 


Moden, 
Knöpfe, 


Größen 6 bis 14 
ſehr dauerhafter Coat für die 


Zchule. 
Werie, 
* 


tönnie ſie uns nicht ein fo natürliches 
und ergreifendes Bild der armen klei 
nen Butterfly geben. Wo die Kunſt 
natürlich wirkt, dort fann auch Der 
Erfolg nicht auzbleiben. Diele fremde 
tleine Frau wurde mit jtürmifchen 
Dpationen überhäuit wie man fie 
jelten unfern eyropäifchen Künjtlerin 
nen zuteil werben läßt, 

Die Suzufi Fräulein Leveroni 
und der Pinkerton des Herrn Martin 
wie der Sharpleß des Herrn Chalmers 
waren ausgezeichnet. Herrn Kabpell— 
meiſter Jacchia kann ich das größte 
Lob zollen für ſeine Handhabung des 
Orcheſters, daß nicht ein einziger Satz 
der Butterfly dem Publikum verloren 
ging. 

Der eigenartigen Butterflyauffüh 
rung folgte „Schneeflochen“ aus 
Tſchaikowstys Nußknaderballett, von 
Iwan Cluſtine arrangiert und von 
Madame Pawlowa und ihrer vorzüg⸗ 
lichen Truppe aufgeführt. Diele ge 
niale Tänzerin iſt immer intereſſant. 
Sie bringt in jeden ihrer Tänze eiwas 
Neues und Eigenartiges. Die ent 
Muſit wur 
gut 


des 


rhn 
rba 


von KRapellmetiter Schmidt 
dirigiert. 
„Die Liebe der drei Könige.“ 

„Qamore dei tre re“, „Die Liebe 
ein dramatilches 
Poem von Sam Bonelli, wurde bon 
einem Neu-%taliener Montemazzi ber: | 
Itont. Diele Novität gedachte Direktor 
|Campanini feinen Cbhicagoern ſchon 
letzte Saiſon vorzuführen, doch die 
Saiſon war eine opernloſe, und ſo lam 
es, daß Direktor Rabinoff in ſeiner 
fehätägigen Chicagoer Spielgeit Di: 
rettor Gampanini zuborfam. Die 
Shicagoer Operngejellihaft wird ge 
wi die Oper mit ben beiten Kräften 
befegen, und da& Publitum wird Gele 
aehbeit haben, Vergleiche anzuftellen 
über die Güte der Voritellungen. 

‘ebenfalls muß man Herrn Rabi- 
Inoff Anertennung zollen für das, was 
er geleiftet hat. Er bat mit feiner 
Tournse zuerjt Chicago befucht, hat 
uns die Pamwlowa mit ihrer vorzüg- 
lihben Iruppe gebracht, 
‚eigenartige Schaufpiel zutommen laf- 
fen, eine wirfliche Japanerin als But- 
terfin zu feben und zu hören. Nun 
und au die Premiere bon 
„W’amore dei tre re“ gegeben und, mas 
aus sjchlaggebend ift, eine ganze Auälefe | 


CASTORIA fürsaugingeund Kinder, 


Me Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


eine 
Dutzend Plüſch-Hüten 
für Mämner, zu einem Preis, der Euchl! 
Hüute ſtellen 
ſchwarz 
friſche 


Te 


"hervorragender Künftler 


beren ®erlobten, 


bat uns das! 


Moden gemacht; gut aefiittert und perfeft vallend; Gröken : 


bis zu 812.00; jbeziell mi 


“707 
I. 


bie 
v Samstag, 


44; Werte aufwärts 


57.47 


Herbit- und Winter-Heberzieher für Männer, Balmacaan- Moden, aus faucy Tweeds gemacht; 


und Gonvertible-, 


grauen, Lohfarbigen und fanch Neberzicher-Stofien gemacht; 


meiften derielben 


füttert; Gröfen 31 bis 44; reguläre 512.00 Weber. 


sicher zu... 


Balkan 
Knaben, 


Anzüge 
Naar 


Norfolt 
mit zwei 
tel drei⸗Stück 
geſtreiften 


rundherum oder 
Gürtel; aus ſchlichten, 


farrirten umd gemilchten fchweren 
Gafbmeres und Chepiot? gemacht; 
braun, arün und blau; 
Jahren, 


in grau, 
Größen von 6 bis 14 
foiten i 

s4, 


ß 


50, 


für 
nerütt. 
Hoſen, geſteppter Gürtel od. Gür, 


Shawifragen- vie: Notch-Kragen- 


ind mit Satin-Kermelfutter ge- 


Fine 
von 

Knaben, 
roten 


Norfolk - Anziae 1 

Knaben, mit angenähtem 
Guürtel, Patch-Taſchen; 
Holen durchweg gefütt.:, 
e aus Glen Urgquhart 
Plaids, Tartan Checks, 
geſttreiften und gemiſch— 
ten Caſhmeres gemacht; reszeit; 
zu ı 6 bts 16 Jahre; 5 bis 


imme 52.50 


55.0 ”f, 97: —* 


viots; 


Dauieun⸗ und — — 


Hüte für Damen 
und Miſſes, in 
ve rſchiedenartige 
hübſchen Moden 
garnirt, die 
negenmärtie fo 
jehr in Nachfrage 
find; Dies find 
Werte bie zu 
ra Auswahl, 


$2.97 


Samımt Tams 
für Rinder, in 

ſchwarz und 
einem a uten 
farben = Sorti- 
ment, mit dazu 
paliend. Zeides 
Schnur und 
Troddel; bübiche 
jugendliche 
Moden; wert| 


Er Mel 


warmen 


Tu 
foiter 
ren Y 
zu 


Die 
Dalbe Gall, Halif. 
Port oder Sherrv, 
u. eine volle X ‚uart: 
flasche Bottled in 


Bond Whis— 98. 


fen, beide... 
Kümmel, Berliner 
Black⸗ 


Getreide od. 
Aus⸗ 


berry Brandy, 
wahl, die 7 2 
Flaſche c 
Creſtmore Port od. 
Sherry, 3 Flaſchen 
54c, Flaſche 
für 


für Miſſes und 
24 

Zibe 
Diagonals und 
Sammt⸗Kragen 


Jahre; 
Schattirungen; 


53.97 


2,9%, Taylor 
bou, Gallone 


Kalif. 
Angeliea od. Claret⸗ 
wein, regul. 1.89, 
Roucles, Bed- Ballone 1 17 
Zibelines und — 

hübſche Gürtel— 
Novelty⸗Kragen und 
tiefe Patch-Taſchen; 
Jahre; ein 


für... 

sin, N. 
Nolet, imp., 
Gallone 
Flaſche. 
Whiskey, Carna— 
tion Marke, 
Quartfl. od. 3 Star 
Kalifornia Brandy, 


Auswahl, 5 9 
c 


die Flaiche 


Drittel 


“83.97 


und Künit- 
lerinnen in diefem Enſembole. 

Der Inhalt der nur 
Oper it etiwa folgender: 
Fiora, die Gemahlin des Prinzen 
Manfred, iſt nach wie vor ihrem frü- 
dem Prinzen Nrito, 
zugetan. In Abweſenheit des Gatten 
beſucht Prinz Arito zu nächtlicher 
Stunde Fiora, und beide werden von 
Manfreds blindem Vater Archibald 
belauſcht. Archibald ſtellt Fiora zur 
Rede und durch ihr Leugnen erregt 
fie ven blinden Water aufs Aeußerſte. 
In Verzweiflung ob der Schande, Die 
und feines Sohnes 
erwürgt der blinde 


„N 
Fiora über ſein 
Haus gebracht, 


Mann die Ungetreue und benetzt der 


Toten Lippen mit einem tötlich wir— 
tenden Gift, um ſo des Nebenbuhlers 
habhaft zu werden, der ſicherlich die 
Tote noch einmal wird jehen und füj 
fen mollen. 

An der Gruft liegt die Xote aufge 
bahrt. Arito nähert jth ihr, und von 
der Toten Abichied nehmend, jauat er 
unbewußt das tötliche Gift von ihren 
Lippen. Manfred, Tioras Gatte, er= 
fcheint auch in der Gruft und findet 
feinen Rivalen sterbend@ an ioras 
Bahre. Doch nicht Rache fühlt er in: 
feinem endlofen Schmerz. Er neigt 
fich über die Tote und faugt den Tod 
für fich von ihren Lippen. 

Anklänge an Banner. 

Montemezzo ift ein junger flompo- 
nift, der durch diefe Oper in Stalien 
‚rafch zu Anfehen gelangte. m Me- 
tropolitan Opera Houfe in New Verf) 
wurbe fie mit großem Erfolge auf-! 
geführt, und würde der Krieg nicht im! 
Guropa mwüten, jo hätte die Oper 
wahrſcheinlich auch in Deutichland 
viele Aufführungen erlebt; denn der 
Komponiſt iſt ein ſtartes Talent, iſt 
entichieden modern in berürchelterie- 
rung. Seine rt, da8 Orcheiter zu 
behandeln, ift vollſtändig deutſche 
Schule. Sehr oft hört man im zmsi- 
ten Alt Klänge eines „gewilfen“ 
Rihard Wagner, auh die S.tuation 
ift eine Triftan-ähbnliche, jo die Trom- 
petenlänge bei Antunft des Gemahls, 
dann das MWinten mit dem Edhleier.' 
Die Kopie war fehr gefhiit gemacht, 
und Leute, die einen „Zriftan“ nicht 
'tennen, rufen Montemezzji al? das 
arößte Genie aus. ebenfalls ift die 
Oper jehenswert. 


— — —— — 


Unterschrift 


‚20... 


Whiskey, in Faſſern ‚gealtert, 


volle Duartflaiche... 
Riesling, ! 


% ; Brandy, imporirt., 


1.08 


volle | 


zweiſtundigen zanga Hatten die Fyiora und den Arito| 
Prinzetjin |; 


‚ Jundes 


\Beralta eine 


Uungarnirte 
Sammet : 
für D 
Miſſes, 
ſchwarz 3 
aroße und kleine 
Sailors 


Hüte 
amen md 
nur in 
mittel⸗ 


und 
rbans;: 
ı im ande: 
üden $1,.25, 


Tl. 


Yiföre 
wBhbisfen, Ob 
Faibtoned ‘Rve oder 
Tur Wride, volle 
Quart— 
flaiche . 69. 
gr Kalif. Bortf __ 

Z herren, 
3 {one . 1. 10 
Tafel: Glaret, Lach⸗ 
man's, drei Pint— 
—58 — — 1 5 
die Flache. [u 
GSarnatiun ‘Box t 


od. <herm, 35. 


volle Titfl. 


bite frei garnirt. 


Calf, Batent 


Facons. In 
ßen von 6 bis 
Qualitäten 


Rye oder Bour— 


3.05, 8 3 


Imp. Vort- oder 
Sheremmwein;» zeaul. 


1.25, dte 08. 


Flaſche 


Knöpf- 
uͤnd Kinder — 
Leiſten gut 
men. 

ſorten. 
in den 
83 bie 


% 
in Gläſern, 
1.59, 

Flaſche 


Whisken. 
in Bond, Le w Ai 8 
Hunter oder Old 
Ripey, volle O arte 


flaiche, die 9 98 


Flaſche .. 


regulär 
die 1 19 


Bottled 


Zu 
Größen 
2 


— 


ſpeziell mor— 
gen zu 


Die Beſetzung war glänzend. Ma— 
dame Villani und Herr Ferrari-Fon 


in der Scala in Mailand kreirt. Die 
Künſtlerin ſpielte dieſe intereſſante 
Rolle großartig. 
erſten Aklt unruhig, dagegen klang ihr 
Draan im zweiten Alt prächtig. Herr 
Ferrari-Fontana war zwar unpäßlic, 
nichtsdejtoweniger errang Fich 


feine intelligente i 
aroße Stimme. 
Herr Ballanofi hat 
mit großen Heldenzügen 
und jang auch heldenhaft. 
Vergnügen, eine ſolche Geſtalt 
leben und folchen Sänger zu hören. 


Darftellung und jeine 


ven 


en 1 
wii 


Herr Didur freierte den Archbald in 


Neiv Hort mit großem Erfolge, 
alaube taum, daß der 


Ich 


geſtellt werden könnte, auch das kräf— 
ſchöne Organ verhalf Herrn 
Didur dazu, aus dem blinden König 


eine höchft impofante Fiaur zu geital-' 


ten. Die Tochter des -Rünftlers fang 
eine Kleine Partie und zeiate ein 2 
Organ, das ihr bei ricptigem 
Studium eine jchöne Zutunft ala 
Sängerin geben wird, 

Der Held tes Abends war Maeitro 
ıMoranzoni, der genial jchivere 


das 


Wert dirigierte. 


Nach der Novität wurde eine Szene 


von Glucks „Orpheus und Euridice“ 


in welcher Fräulein ' 
ſchönklingende 
von edlem Timbre hören ließ. 
Adolf Mühl 
eg 
Zu ſtart geheizt. 
In einem leeren Möbelwagen, 
an Wells und Erie Str. auf 
leeren Baufielle ftand, zündeten 
hern Abend ſechs Landſtreicher, 
dort nächtigten, ein Feuer an. 
ſes ſetzte, während ſie ſchliefen, 
aus Packleinwand beſtehende 
ſiätte in Brand. Unſanft 


Phillis 
Stimme 


gegeben, 


einer 
ge⸗ 
die 
Die⸗ 
ihre 
Lager⸗ 
geweckt, 


alarmirten die fahrenden Geſellen die 


Feuerwehr, die den Brand im Keime 
erſtickte. 


* Merl es ihr gelungen war, die 
Negerin Ella Wilſon zu verhaften, 
wurde geſtern die Eoanftoner Poli⸗ 
ziſtin Georgiana Juul zur Sergeantin 
|befördert. Die Wilfon mird bezich- | 


der Wohnung don Frederid Webiter, 


51.47 


Muiter - 
Herbit-Reefers für 


und 
Covert-Tuchen und Che— 
das 
dungsſtück für dieſe Jah— 


er Sp a nifche| Tip yerany | 
Beans, 
ber jchtede- 
nen 
und Sorten, ijröftet, 
ſpeziell, 


Samstag Samstag von Sorten, 
zu, Pfund, 


zu haben in Knöpf-, Schnür— 


beit und Geſellſchaft. 


82.50. 
Samstag ie Auswahl unter diefen Schuhen zur | 


$1.65 


Schuhe für Mädchen 


In erwünſchten 
haben 


ſind gute 831.50 Wt 


87.° 


der! 
Künitler einen geofen Erfolg durch] 


Manfred 
ausgeſtattet 
Es war ein! 
zu 


blinde Vater! 
br tafteriitifner und ergreifender bar=| 


mann.| 


der ! 


Moden, aus | 
h die 


} 
| 
Bartic 


in lobfarbigen, 
gemischten 
beſte Klei— 


in Größen von 
zu' 10 Jahren. 


81.47 


Candies 


in geſalzene! 
Peanuts, 
Farben friſch ge— 


harter ge⸗ 
mifhterf 
Candy, in | 
einem guten ! 
Sortiment 


am ſpeziell für 


das Pfund 


& | 


ſpeziell, Pfd. 


% I. 


52.50 Männer-Scduhe $1.65 


Männer = Ehuhe — gemacht aus Gunmetal 


Golt, Bor Kali und Kidifin ! 
und Bluche: 
Moden für Ar-! 

Zu haben in allen Grö- | 
Andere verlangen für dieje } 


Wir offeriren Eu für! 


erwünſchten 


11. 


mit Fußform 
paſſende For 
Yeder 


von 
Dies 


Sins 
EL TR ERLITT TATEN Lu ORTEN EEE 


2 ee 


| 


Die Stimme war im! 


STATE MADISON AND DEARBORN ST& 


Tapeten 


(Neunter Floor— State Eir.) 
Schöne helle) Küden- u, Kor: 
Tapeten f. Baie- | ridor > Tapeten, 
ment ı. „Attic“ | dies find 6c Wi.; 
Räume, de Wert; ſpeziell am Frei— 
1 Rolle für tag eine 3: 
— Rolle zu .. 20 

Moire Decken⸗Tapeten — in 
Cream, Welb, Weih, Grün, Grün, 
Roſa und Blau—gewöhnlich 


zu 9c verfauft; iveziell die m 


Kol olle le zu 


30; zöllige ſchlichte 
Oatmeal Wand— 
Tapeten — braun, 
lobfarbig, grau od, 

: arin—fafern nicht. 
nur mit „Sut-Out” 

Bordüren zu 

haben — 28c= 

Qualität. 


Rolle 14. 


u. 
9 12c breite od. 

fhmale Dat: 
\ men „Euts 
4 out“ Bordüren 
für Parlors, 

Speijezimmer, 


etc.; die 
Nard — u 


Tapezieren — beite Arbeit — 
niebrigite Preiie 


Revolver war geladen. 


Mit einer Schußivunde in der Seite 
fiegt Ely Nierman, der Befiger eines 
Pfandleihgefhäftes Nr.3020 ©. State 
Str., in bebentlihem Zuftande darnte- 
der. Die Verlegung ift auf einen Un: 
‚fall zurüdzuführen. Er befand jich in 
‚feinem Gejchäft, al3 der Kolonialmaa- 
Itenhändler William Lasfey, Nr. 30 
W. 45. Place, eintrat und erflärte, 
daß er einen Revolver zu faufen 
wünschte. Nierman z0q fein eigenes 
Schieheifen aus ber Tafche, gab eg 
Lasten und fragte diefen, ob er biel: 
‚leicht eine ähnliche Waffe kaufen wolle. 
| Während der Kolonialwaarenhändler 
die Piftole prüfte, Hantirte er am Ab» 
Izug herum, worauf ein Schuß krachte 


daß bie 


Tragt die I Schmud von hohem Werte aus und Nierman fchiver verlegt zu Boden 


> 


Evanſton, geſtohlen zu haben, 


| 


ftürzte. Er: hatte geglaubt, 
Walls nicht arlaben fe, 
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Chieago, Freitag, den 8. Drtovder 


— IE — — Tıe Abt der „Eben 5 ER —— —— 
„S. * ER mit SKriegöplaudere: vom Rhein. 
—— Kin⸗ — 


t. Die neue Kriegsanleihe. — Geldnot umferer 
der, Sad. (ee men, %aÖl. Seinde und Ihre Helfer. — „Eir* Ernelt Cat: 


9%; 12%c * FE - 4 
—* * zu * ſel aus Coln a. Rhein. — Franzoſiſche Schab ⸗ 
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